„ (Bm = | 

Mona? den 18. Deeiinbern ga 

auf, Sr. nen page ic. it. 
allergnaͤdigſten e, 


5 
} 
8 424 
A 
3 
4 


8 1 ie 1 = e 8 g 


auf das Intereſſe der Commerzien = Schleſ. Lande eingerichtete 


rag und und Anzeigunge-Rasorichten. 


e 
wegen einer etettatlen zur kleferung von Kaſernen uten ftiien, 
Es ſoll die kieſerung folgender zum biegen Kalern⸗ ment erfordrilichen Ber 
genfände, old: 7588 1 Ene Orilich zu Wa, rag n, 252 Ellen zu Genfer: Koleaup, 
2828 Ellen blau und weiß gewürfelle ord inatre Leinwand Frei treit, 318794 Ellen 
weiße ortiyaiie Leinwand Fiel breit, 7316 Elen weiß; galt Mittel: eluwend Ziel 
ben, 140 Eben Mittel Havdtäderieng, soo Stuck ortinair? Keitel n, 28 
W Beuſtellen für Offlelert, 536 Stuck Schemmel ohne kehnen, 20 a 
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Schemmel mit ihnen, 60 Scüd ordinaire Tiſche mit Schubladen, 28 Stick Tiſche 
mit Spinden, 28 Stuck Waſchtlſche, 56 Stuͤck polſſerſtuͤhle mlt Juchten bezogen, 
28 Stuck frepfehende Kielderrechen, 28 Stück Tiſche wit Schubladen zum Ver⸗ 
ſchlleßen den Mindeſtfordeinden in Entrepriſe gegeben werden, und werden da⸗ 
her diejenigen, welche hierauf einzugeben Willens find, eingeladen, ſich Mittwochs 
den 20ſten d. M. früb um 9 Ur auf der Königl. Regierung elnzufinden, wo ihnen 
nicht nur die nähern Bedingungen eröffget, ſondern auch dle Proben der zu lleftru⸗ 
den Gegenſtände vorgezeigt werden ſollen, und hiernaͤchſt diy annehmlichen Forde⸗ 
rungen der Mindeſtfordernde den Zufchlag zu gewaͤrtigen hat. 

Bresleu den ı ıten Dicember 1820. g.) 8 
f Koͤnigt. Preuß. Regierung. Erſte Abiheilung. 
— — — — . ͤ ͤ—PKà— — . 


’ Zu verkaufen. | 
Breslau den sten May 1820. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober » Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Kaiſerl. Koͤnigl. Öfterreichfchen Kaͤmmerers Reichsgrafen Defours zu 
Prag wegen rückſtaͤndlgen Zinſen die Subhaſtatton der in der Grafſchaft Glatz gele⸗ 
genen dem Gehelmen⸗Juſtizrath Grafen v Haugwitz zugehörigen Hertſchaſt Coritau, 
deſtehend: 1) in dem Haupigute Corttau mit der dahln gehoͤrigen Mühle in Ober⸗ 
Schwedeldorf, dem Kretſcham in kudwigsdoͤrfel und das Dorf Hollenau; 2) Buͤrg⸗ 
witz; 3) Schwenz incl. Waldhof, und 4) Falkenhapn incl. der Forſten, mebfl 
allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche zuſammen in dieſem Jahr 
nich der in oldimirter Abſchrift dem, bey dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlcht 
aus haͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſchickuichen Zeit einzuſehenden Taxe 
landſchaftlich auf 154,463 Rthlr. 7 fgr. 672 d', und zwar: Coritau und Hollenau 
auf 58,926 Rihlr. 17 for. 7 d,; Buͤrgwitz, auf 26,790 Rthlr. 2 gr. 1772 d'; 
Schwenz, auf 36,178 Rehlr. 7 d'. Falkenhayn auf 32,568 Rihlr. 19 far. 5 d'. 
abgeſchaͤtzt And, beiunden worden. Demnach werden alle Beſitz- und Zahlungs⸗ 
fähige hierdurch oͤffenilſch aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitrahm von 
9 Monaten, vom ıöten Junt dleſes Jahres angerechnet, in den hiezu angeſetzten 
Terminen, nämlich den sten October d. J. und den raten Januar k. J., beſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 19ten April kuͤnftigen Jahres 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landesgetichtsrath Gelpke im Par⸗ 
theyen Zimmer des hieſigen Ober⸗Laydesgerlchtshauſes in Perſon oder durch gehös 
tig Info rmirte und mit Vollmacht verſebene Mandatarien, aus der Zahl der hiefigen 
Juſtiz⸗Commiſſatien (wozu ihnen für den Faß etwaniger Unkanntſchaft der Juſſig⸗ 
Tommiffarlus Koblitz, Juſtiz⸗Commiſſionsrath Nowag und Justiz ⸗Eommiffions⸗ er 
tath Ladwig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen,) 
in erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſta⸗ 
tion dafelbſt zu vernehmen, ihte Gebothe entweder auf die ganze Herrſchaft oder 
auch nur auf die einzelnen Güter zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der 
Zuſchlag und die Ab judicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf bie 
nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine 
Ruͤckſicht genommen werden unt ſoll nach gerichtlicher Eelegung des Kaufſchillings 
\ die 
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die Loͤſchung der ſämmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
benden Forderuntzen und zwar letztere obne Production der Jnſtrumente verfügt 
werden. Koͤnigl. Preuß. Ober- kandesgericht von Schleſien. u 
Breslau den s May 1820. Ven Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Schiefien zu Breslau wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Könige. Odriſt⸗Lientenant Freyherrn v. Falkenbauſen im Wege der 
Ex- cution die nothwendige Sushaſtattoß der in der Grafſchaft Glatz gelegenen, 
beit Geheimen Juſtiz, Rath Grafen v. Haugwitz gehörigen Piſchkowitzer Güter, 
bestehend aus Ober- und Nieder- Piſchkowitz und Vorwerk Rauſchwitz, nebſt 
allen Realitäten, Gerechtigkeitea und Nutzungen, welche nach der dem, bey 
dem hieſigen Koͤnigl. Ober ⸗Londesgericht anshängenden Proclama bepge fügten, 
zu jeder ſchcklichen Zeit einzuſehenden Taxe der Münſterberg Glatzſchen Land⸗ 
ſchaft und zwar: Ober Piſchkowitz auf 43570 Rihlr. 11 d.; Nieder⸗Piſchko⸗ 
witz auf 37415 Rthlr. a0 fgr.; Rauſchwitz auf 6274 Rihlr. 16 far. 7 d', 
zuſammen alſo auf 78260 Rihlr. 7 for. 6 d'. abgeſchaͤtzt find, befunden werden, 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfahige hierdurch oͤffentlich aufgefor⸗ 
dert und vorgeladen, in einem Zeitraum don 9 Monaten, vom Sten Zul e, ang 
gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den sten October 1820. 
und den 12. Januar 1821., deſonders aber in dem letzten und per ⸗mioriſchen 
Termine den ugten April 1821. Vormittags um 11 Uhr vor dem König, Ober⸗ 
Landes gerichts-Rath Herrn Gelpke im Parthelen⸗Zimmer des hieſigen Oder⸗ 
Landesgerichtshauſes, in Perſon oder durch gehörig inſormirte und mit Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarlen, aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarten, 
wozu idnen für den Fau etwanlger Unbekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſrrius. 
orgendeſſer, Kodig und Dziuda vorgeſchlagen werden, an deren einen fie 
ch wenden konnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
Kräten der Subbaftatton daſelbſt zu vervebmen, ihre Geborhe, welche ſowohl 
auf jedes Gut einzeln, als auf die ganze Herrſchaft angenommen werden ſollen, 
iu Protokoll zu geden und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudiea⸗ 
tion an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 
peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe, wird aber keine Ruͤckſicht 
genommen werden und ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die 
Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer aus⸗ 
gehenden Forderun zen und zwar letztere ohne Production der Inſttumente vers 


fügt werden. 145 RN 
Koͤnigl. Preuß Ober s Pandesgericht" von Schkefien. 
Breslau den gten October 1820. Von dem grundherrſchaftlichen Bes 
richtsamte zu Schweinern, Leipe und Petersdorf wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß die auf 330 Rthlr. Courant gerichilteh abgeſchaͤtzte dem David Thau geboͤ⸗ 
rende und ſud Ro. 14 zu Petersdorf beiegene Colonie- Stelle auf den Antrag 
eines Hypotheken Gläubigers des Coloniſten Thau im Wege der Execution 
gegen gleich baare Bezahlung der Kaufgelder in Courant an den Meiſt⸗ und 
Beſidlethenden Öffentlich verkauft werden ſoll, und zum einzigen und peremto⸗ 
riſchen Blethungs⸗Dermine der 10. Jannar 1821. anberaumt worden iſt. Zah⸗ 
kungsfähtige Kauffuſtige werden daher hiermit aufgefordert, in dieſem auf den 
zoten Januar 1821. petemtoriſch anſtehenden Termine Vormitiags um 2 
22 f n 
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in der Geelchtsomtsſtade zu Schweinern entweder in Perſon oder buech gehörig 
legitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewär⸗ 
tigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtolethend gebliebenen die Stelle ingeſch lagen 


werden wird. Re 
9 Das Gerich samt ron Schwein rn, belpe und Petersdorf. 
Breslau den gten October 1820. Von dem gründberrſchaftlichen Ges 
richts amte zu Schweinern, Leide und Betersderf wird hierunt bekannt gemacht, 
daß die Colonte⸗ Stelle den Anton Wolleſchen Erben zu Petersdorf Brela 
ſchen Keelſes, welche auf 180 Riblr. Courant gerichtlich gewürdiget worden, 
auf den Antrag eines Resl⸗Glänbigecs zufolge der dei dem Gerichtsamte zu 
Schwel ern affigirten Subhaſtations⸗Patent, an den Meiſtbiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung der Kaufgelder in Courant oͤffentlich verkeuft werden 
fol. Es werden daher Kauflaſtige hiermit vorgeladen, den roten Januar 1821. 
als dem hierzu anberaumten Termino peremterio vor dem Gerichteannte zu 
Schweinern auf dem herrſchaftlichen Schtoge daſelbſt zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und den Zuſchlag an denjenigen, der das hoͤchſte Gedeth abgelegt 
haben wird, zu gewärtigen. 70 a 
Das Gerichtsamt von Schweinern, Leipe und Petersdorf. 

Oels den sten October 1820. Das herzogl. Braunſchweig Deisiche Für 
ſtenthumsge icht macht hiermtt offenkundig, daß die Sudhaſtation des Freyhauſes 
ſub No. 46 (15. des Hypothekenbuchs) zu Juliusburg, nebſt Zubehoͤrungen, im Wege 
der Executton zu verfugen befunden worden. Es ladet demnach durch diete Öffentihe 
Auffordung alle diejenigen, welche gedachte Grundſtücke zu kauſen Willens und 
vet moͤgend find, ein, in dem auf den 29 ſten Januar 1821. auberaumten perem⸗ 
toriſchen Termine nach Ablauf deſſen ohne Einwilligung der Intereſſenten keine Ger 
bothe mehr angenommen werden koͤnnen, Vermittags um 9 Uhr in biefigen Fürs 
ſtenthumsgerichte in erſcheinen und der Gedothe auf gedachte Grunt ſtuͤcke, welche 
auf 288 Rthlr. 18 fgr. dorigerichtiich abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputirten. des 
Gerichts, Herrn Cammetrath Thalbeim, zum Prokocoll zu geben, worauf ſodann 
der Zuſchlag an den Meiſibtetbenden und annehmlich Zahlenden erfolgen und die 
L chung der eingetragenen ſeer ausgehenden Forderungen vertügt werden wird. 
Die Tape ſelbſt kann in bleſiger FuͤrſtenthutusgerichtsRegiſtratur nachgeſehen 
werden Kae ne a l i 
Tarnowitz den 37. October 1820. Das unterzeichnete Köntgl, Preuß. 
Rent ⸗Gerichtsamt ſubhaſtirt die zu Imielin Pleßner Creiſes belegene Achtelhübner⸗ 
ſtelle No. 64., melde auf 103 Rthir. Tour. gerichtlich gewürdiger iſt, im Wege der 
Errcution, in Termino den agſten Januar 1821, zu Jmielın Vormittags um 9 Uhr, 
wozu Kaufluſtige hledurch vorgeladen werden. Die Tape iſt zu jeber ſchicklichen Zeis 
in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 3 8 1 

b a Koͤalgl. Preuß. Nent⸗Gerichts amt Imlelin. 

NMeurode den 31. October 1820, Von dem unterzeichneten Gerichtds 
amte wird das zu Rauſchwitz belegene, dem Stan Tſchoͤke zugehörige Bauer⸗ 
gut, nebit Ackerſtücken und Wleſen, welches zuſammen auf 110% Rthle. 8 far. 
8 d. Cour. ortsgerichtlich gewuͤrdtget iſt, im Wege der Execution zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf ausgebethen und iſt der zoſten November c., der Zoflen Decem⸗ 
der d. und ptremtoriſch der 3 1ſten Jonuar 1821. Vormittags um 10 2. z 
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t „Terminen ank eraumt worden. Es werden daber beſitz⸗ und zah⸗ 
3 Karl e hiermu vorgeladen, in beſagten Biethungs⸗Termimen 
in der berrſchafilichen Canzley zu Piſchkowetz zu eiſcheinen, ihr Getoth abzuge⸗ 
ten und den Zuſchlag des Gates und Zubehör an den Meiſtbiethenden zu ger 
Wan? Das Graf v. Haugwitzſ be Plſckkowitzer Gerichts amt. ; 
5 Gleiwitz den 6. Nodemder 1820. Im Wege der notwendigen Sub⸗ 
haſtatlon, ſoll die zu Miechowitz geleg ne, auf 603 Rthtr. 27 for. Courant ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzie Woſſemäble, genannt Rannth, zu welcher an Acker 19 Mor⸗ 
gen 3 Ok. Magd., an Wieſen 6 Morgen 134 Rathen, Hutbung und Leeden 
1 Morgen 93 Rathen und an Wold 22 Morgen ond 113 TR, Magd. gehöͤ⸗ 
ten, in Termino den zıffen Januar 1821. an den Meiftbietbenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Courant, nach erfolgter Zuſtimmung der Gläubiger, ver 
tauft werden. Kaufluſtige haben ſich dahere gedachten Tages trüb um 10 Uhr 
zu . Ereites im herrſchaftlichen Hofe zur Abgabe ihres Ges 
boths einzufinden 2 a 
2 Das Kaufmann Urcfiofhe Gerichtsamt Miechowitz Beuthner Ereifeds. _ 
Diels den sten October 1820. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Säeſtentthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation des vor 
dem Breslauer Toore zu Bernſtadt ſud No. 233. des Hypothekenduchs gelege⸗ 
nen Frephauſes, nebſt Zubthoͤr, im Wege der Execution zu verfügen befunden 
worden. Es ladet demnach durch dieſe Öffentliche Auforderung alle diejenigen, 
welche gedachte Grundſtuͤcke zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in 
dem auf den zoſten Januar 1821. anberaumten Termine, nach Ablauf deſſen 
keine Gebothe, ſie müßten denn noch vor Eeroͤffnung des Zuſchlags⸗Erkenntniſſes 
eingehen, mehr angenommen werden konnen, Vormittogs um 9 Uhr in hieſigem 
Fürſtenthums gerichte zu ericheinen und ihre Gebothe auf gedachte Grundſtäcke, 
vor dem Deputireen des Gerichts, Herrn Cammerrath Thalheim, zum Proto⸗ 
coll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehm⸗ 
tich Zahlenden erfolgen und die Löſchung der eingetragenen leer ausgehenden 
Forderungen verluͤgt werden wird. Die Taxe ſerbſt kann in hieſiger Füͤrſten⸗ 
thumsgerichts Regiſtratur nachgeſehen werten. 

Sagan den z6ften October 1820. Auf den Antrag eines Gläubigers 
wird das dem bisfigen Burger und Tuchſcheerer Heinrich Barth zugehorige, 
auf der Eckerſchen Gaſſe ſub No. 345, belegene Wohnhaus, welches gerichtlich 
auf 492 Kıble. 12 gr. gewurdiget worden, zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt 
und iſt zu dieſem Verkaufe ein einziger Biethungs⸗Termin auf den agſten Ja⸗ 
nuar 1821. anberaumet worden. Es werden daher alle beſtz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Kaufluſtige eingeladen, in dieſem Termine Vormittags um 10 Uhr vor 
unierm Deputirirn, Herrn Stadteichter Müller, auf biefigem Ralbbauſe zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Hauſes an den Beſt⸗ 
dlethenden unter der Bedingung der ſofortigen Einzahlung der Kaufgelder ad 
Depoſitum zu gewärtigen. 5 f 

Das Gerſchtsamt der Stadt Sogan. 
Hermsdorl unterm Kynaſt den 5, October 1820. Von dem unterzelch⸗ 
neten Gerichts amte iſt die nothwendige Subpajtation des Johann Gottfried au 
en 
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ſchen in der ortsgerlchtlichen Tore vom 27. Auguſt c. auf ro rthl abgefhägten 
Hauſes no. 103. in Voigtsdorf verfuͤgt und der peremtoriſche Licitatiogs-Termin 
auf den 8. Januar 181 Vormittags 11 Uhr in der hiefigen Amtscanzley ange⸗ 
ſetzt worden, zu welch m beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit vorgeladen 


werden. 
Reichsgraͤfl. Schaffgetſch Volgtsdorfer Gerichtsamt. 
Dyhernfuſth den roten Nevemer 1820. Von dem P. inz Blron 
von Kurland Dybernfurther Getichtsamte wird das zu Wahren dey Dynern⸗ 
furth gelegene Johann Joſeoh Schwarziche, auf 1387. Rtö n. 4 d'. adgıfihägte 
Bauergut, nebſt dazu gehörigen Feld und Vieh Inbentarto, Behufs der Erd⸗ 
auseinanderſetzung, in Wege der freywilligen Subhaſtation ver ar hert. Es wer⸗ 
den daher beſitz- und zablungsfählge Kauflaſtige in dem auf den a2den Januar 
1821. hiermit angelegten einigen diesfaͤlligen Licitations⸗DTermine Vormittags 
um 9 Uhr in der gewohnlichen Gerſchtsſtaͤtte hieſelbſt zu erſcheinen und ihre 
Gebothe abzugeben, aufgefordert, wo der Meiſt⸗ und Beſtbiethende nach eins 
gegangener Genehmigung der Erben den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Uebri⸗ 
gens iſt die Taxe in dem Gerichtsamte zur nähern . . 
e ö 3 0950, Juſtit. 
es Herruſtadt den a3iten October 1820. Auf den Antrag eines Real 
Gläubigers und mit Bewilligung der Eigenthuümerin ſoll das in Porlewitz Gahrau⸗ 
ſchen Creiſes belegeve Freygut und Windmühle, welches blos 2 Wohn- aber keine 
Wirthſchafts⸗Gebäude und weder Feld, noch Viey⸗Inventarium bat und mit der 
Muͤhle 950 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in nachſtehenden Termi⸗ 
nen den 22ften December a. c., den 24ften Januar a. f., den 28ſten Februar a. f. 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden gegen gleich 
daare Bezahlung in Ceur. verkauft werden. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige werden 
hiermit vorgeladen, ſich in den genannten Terminen Vormittags um 10 Uhr auf 
hieſigem Schloſſe einzufinden, um ihte Gebothe abzugeden und des Zuſchlages nach 
Eingang der Genehmigung der Real⸗Glaͤudiger und der Eigenthaͤmerin gewaͤrtig 
und verſichert zu ſeyn, daß nach Verlauf des lezten Termins auf etwa elnkommende 
Gebothe nicht weiter reflectirt werden wird. Die Taxe iſt auf hleſigem Schleſſe zu 
jeder ſchicklichen Zeit einzuſehen. f l nee 
VXBaoͤnigl. Preuß. Domainen - Juſtizamm. 
i SGröbnig bel Leobſchuͤtz dem 29. July 1920. Das Königliche hieſige 
Gerichtsamt macht bekannt, daß auf den Antrag elner Real- Gläubigerin, das 
denen Johann und Maria Antonia Schinkſchen Eheleuten in Babitz, Leobſchützer 
Creiſes, ſub Nro. 7. zugehörige robothſame Abubige Bauerguth, welches auf 
2502 rihl. gewuͤrdiget worden, in Terminis den 4. Octeber, 4. Detember a. c. 
peremtorle ader den 18 Februar 1821. öffentlich an den Merſtbiethenden verkauft 
werden ſoll. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufluſtige hierdurch 
vorgeladen, in den gedachten Terminen in der bierortigen Gerichtscanzel ey zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und den Zuſchlag an den Meiſtdtethenden 
zu gewärtigen, auf etwann fpäfer eingehende Gebothe wird keine Rückſicht ge⸗ 
nommen werden. Zugleſch werben alle diejenigen. welche an das ſeilgebothe⸗ 
ne Vauerguth irgend einen Real Anſpruch zu haben dermetnen, aufgefordert, 
ſich damit ſpateſtens in dem feremtoriſchen Licitations⸗ Termine, dei Beruf 
deſſelben zu melden. N Ka 
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Ney ſtodt den 18ten Noobe. 1820. Im hohen Auftrage des Köͤnlgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Obelſchleſten mache ich dekannt, doß der Moblllar⸗Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Gutsbeſſzers Hrn. Joßann Gottfried Petsker aus Simsdorf 
zum Erfolg des erbſchaſtilchen Lig üdstions⸗Prozeſſes an den Meiſtblethenden ‚vers 
tauft werden fol: Dieſer Nachlaß beſtebt in einigen Silbergeſchirr, Uhren, Por⸗ 
celoſn und Fayence, Glaͤſern, Leinenzeug und Betten, Möbeln und Hausgeraͤthe, 
Manns? und Frauen ⸗Kled ra, Wogen und Kulſchengeſchitr ze. Zu Veuſtei⸗ 
gerung deffelben ſteht ein Termun am 3 ten Januar 182 T. und die darauf folgende 
Taze im Wehnbauſe zu Simsderf vor mir an, und ich lade Kauflufige ein, ſich 
dorten einzufinden und den Zuſchlag gegen den Meiſtgeboth und gleich baare Zablang 
zu gewaͤctigen. 1215 8 Be eh 

ENTE „ Hanke, K. Kreis⸗Juſſizroth. 

Schweidnitz den ꝛ6ten Juni 1820. Ole ſub Ro, 3 zu Schmiede⸗ 
grund Riichendachſchen Creiſes belegene, auf 7560 Rthlr. 15 for. gerichtlich 
gewürdigte Gottes Häbneiſche Erbſcholtſey, wozu außer 2 Scheuern, Acker, 
2 Mehlmuͤhlen, eine Lohſtampſe, eine Walkmühle und ein Brandtwein⸗Utbar 
gebört und worauf nech insbeſondere die Schank, Schlacht-, Bad: und Krä⸗ 
merey Gerechtigkeit haftet, ſoll in Termino den igten September, den zoſten 
November c. und peremtorie den 16ten Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Wir laden 
daher beſitzfähig Kaufluſſige ein, ſich zu der deſtimmten Zeit in der gerichtsamt⸗ 
lichen Canzley zu Stein ⸗Seiffers dorf einzufinden, ibre Gebothe abzugeben und 
demnäch den Zufchlag on den Meiflz und Beſidiethenden zu gewaͤrtigen. 
224.7 8 „ v. Noſtizſche Gerichtsamt der Stein Selffers⸗ 
12 dorfer er. ER EEE EEE Re 
rü ſau den sten December 1820. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Gruͤſſauer Stiftsgüter wird das fub Nro. 20. zu Kleln⸗Hennersdorf 
arlegene zum Vermögen des für einen Verſchwender erklärten Bauers Florian 
Hübner Gehörige und auf 1526 Rthl. 20 for. geſchaͤtzte Bauergut, auf Antrag 
der Vormundſchaft deſſelben ſudhaſtirt. Es werden daher deſſtz- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſilge hierdurch eingeladen, in den auf den soten Januar 1821 
Jzten Februar und peremtoriſch den ı6ten März ej. a. Vormittags um 9 Uhr 
feſtgeſezten Licitattons⸗Termine an hleſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
er 3 8 zu der e daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden 

ieſer iligung der m N richt 1 
abjubicirt werden wird. BER PEBRHOBDUTE gerade geſchlagen 9 
König. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

m Reinerz den sten December 1820. Die zum Nachlaß des Anton Tautz 
gehörige No. 17. zu Jauernick belegene und auf 211 Rthlr. 5 gr. 9 d., gewuͤrdigte 
Feldgaͤrtnerſtelle, ſoll Thetlungswegen auf den Antrag der Erben, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtatlon, in Termino den ızten Februar 1827. Vormittags 
um 10 Uhr, in der herrſchaftlichen Amtscanzley zu Ruͤckers, öffentlich an den 
Meifibierhenden- verkauft werden. Es werden demnach Kaufluſtige, Beſitz⸗ und 
Zahlängsfählge hiermit vorgeladen, in gedachtem Termine entweder in Perſon, oder 

durch 


— 


RER 


durch geboͤrtg legittmirte Bevollmächtigte zu erſcheiren und den Zuſchlag des 
Grundſtuͤcks fuͤr das Meiſgedoth noch Einwilligung der Erben zu J. ci wen 
gegen auf fpäter einkommende Geberhe nicht reflectirt merden wird., 

Bas Errichtsamt der Hereſchoft Räckers. : 

„) Neurode den aten Decbr. 1820 Nachdem das dem bürgerl. Zudfährki 
kanten Andreos Pohl fen. unterm a9 ſten März d. J. adjurichete, auf 1850 Rthlr. 
toxirte, in hieſigrr Vorſtadt belegene drauberechtigte Haus Me. 208. ned Wie d⸗ 
muth, auf Antrag der Real⸗Glaͤubiger neuerdings ſubhaſta geſtellt und dle Ble⸗ 
thungs Termine auf den zıten Januar, ızten Februar uns peremtorie onf den 
15ten März 1821. feſigeſetzt worden, fo wird dies biemit zur öffentlichen Wiſſen⸗ 
ſchaft gebracht und Kauffuſſige zu Abgebung idrer Gebothe vorzüglich in dem erz 
toriſchen Termine hiermit eingeladen. 

Das Köni l. Gericht der Stadt. 

„ Ober⸗Glegan den sten Decemder 1820. Es ſoll Br der Franziska 
Richter geb Brebm zugehörige fub No. 34 vermerkte, auf 266 Rthl. 20 fgr. Cour. 
togirte Queermaaß Acker Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Ter⸗ 
minus dazu iſt auf den 16. März 181. anberaumt worden und es werden * 


ierdurch vor . 
bea: en Ak ae Königl. Preuß. Stadtgericht. 


— — — — —— — 
Woechſel⸗ Geld- und Fonds -Coyrfe, 
Preslau den 16. Dede, 4820, 
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vom 18. December 1820. 


—— — — 


ö Zu verkaufen. 5 

„) Hirſchberg den 13. November 1820. Die auftragsweiſe ortsgericht⸗ 
lich unterm 7ten October c. auf 259 Rthlr. Cour. adgefihägte Ro. 114. zu Buche 
wald Drehaus im Hirſchbergſchen Creiſe geiegene Frey, und Klelngaͤrtuerſtelle 
wird freywillig in Terming den ı6ten Februar 1821, in der Gerichtscanztey zu 
Buchwald plus Licitondo v:rkauft, wozu zahlungs⸗ und befigiähtge Kaufluſtige 


unter dem Bemerken eingeladen werden, daß eie Negulirung der Bedingungen in 


Dermino geſchieht und die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der Canzley des unters 
zeichneten Juſtitiarit infpicert werden kann. 
* Das Patrimonialgericht des hochgraͤflich von Redenſchen Gutes 
Buchwald. Vogt. 
*) Roſenderg den aßſten November 1820. Die Anton Großſche Colenie⸗ 
ſtelle No. 6. zu Roſenberg, gerichtlich auf 140 Rthlr. Cour. gewuͤrdiget, foll Thei⸗ 
lungshalber in Termino den 16ten Februar 1821. früh um 9 Uhr hierfeidft oͤffent⸗ 


lich verkauft werden, wozu bestehe Kauflaſtige hierdurch eingeladen werden. 


. he nigl. Stadtgericht. 5 FR 

) Leobſchütz den rien November 1820. Das fub No. 16. des Hypothe⸗ 
tenbuches beirgene, den minorennen Erben des zu Dobersdorf Leobſchuͤtzer Creiſes 
verſterbenen Anbauers Anton Horke gehörige Freybauergut, welches nebſt den 
dazu gehörigen Aeckern von go Preuß Scheffel Ausſaat und 15 Preuß. Scheffel 
Wald und Wieſengrund incluſive der Gebäulichkeiten, auf 1060 Rthlr. 20 ſgr. 
Cour. abgeſchaͤtzt worden, fell auf den Antrag der Vormundſchaft der minorennen 
Hoſkeſchen Erben Schuldenhalber oͤffentlich an den Meiſtbtethenden verkauft wer⸗ 
den und es find hierzu die Licitations-Termine auf dem 29ſten December 1820, 
ıfien Februar 1821, Vormittags um 10 Uhr biefeibft und der peremtoriſche auf 
den sten Mart 1821. Vormittags um 10 Uhr im Orte Dobersdorf ange ſetzt wor⸗ 
den. Kauf und Zahlungsfaͤhige werden eingeladen, beſonders in dem letzten 
peremtoriſchen Termine vor dem unterzeichneten Juſtizamte zu er ſcheinen, die 
Kaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, 
daß mit Einwilligung der Glaͤubiger dem Meiftbiethenden das gedachte Freydauer⸗ 
gut adjudicirt werden wird. * f 

Das Gerichtsamt der Ritterguͤter Dobersdorf und Mocker. 

RER | Schulz, Juſtit. 

») Schmledeberg den 22. November 1820. Das zur Commenzteprath 
Jentſchen Con curs maſſe gehoͤrſge, von der Landeshuter Straße links abliegende 
Ackerſtücke 2 Morgen 40 Ak, groß, No g. der Burrmannſchen Sunationscharte. 
welches nach der aufgenommenen gerichtlichen Taxe, nach Abzug aller 1 
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139 Rthlr. 1 gr. 4 pf. Cour. gewuͤrdiget morden, ſoll in dem auf den ızten Febr. 
1821. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Stadtgericht anſtehenden Termine 
oͤffentlich en den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Kauſtuſtige hiemit vorge⸗ 
laden find, Die Taxe kann täglich in der Regiſtratur eingeſehen werden. 

Königl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 

*) Creutz burg den sten December 1820. Das in der dieſigen pohlniſchen 
Vorſtadt an der Roſenberger Siraße ſub No. 293. belegene, der verwit. Maurer 
Przewlocka zugehörige Haus cum Attinentiis, welches ger chilſch auf 830 Athlr. 
12 gr. Couraut gemürdiger worden iſt, fol Schuldenhalber ſubhaſtirt werden und 
wir haben einen einzigen Licitations Termin, welcher peremtoeiſch iſt, auf den 
16ten Februar 1821. Vormittags um 10 Uhr auf der hieſigen Stadtgerichtsſtube 


anberaumt. Kaufluſtige, Biethungs⸗ und Zahlungsfaͤhige werden hiedurch aufs 


gefordert, an deſagtem Tage zur beſtummten Zeit vor uns in Perſon zu erſchelnen, 
ihr Geboth zum Protocol zu geben und der Meiſtblethend gebliebene demnaͤchſt den 


ewartigen. 
N Bi 1 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
ER Citationes Creditorum. 
Breslau den ten October 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur dis ıflen Bataillon 1iten Landwehr Regiments (Breslau Reis 
chendacher) Herrn Baron v. Wallbrunn zu Glotz werden von Seilen des hiefigen 
Koͤnlgl. Oder Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonbers aber alle un⸗ 
bekannte Giändlger, welche an die Caſſe des gedachten Bataillons für den Zeitraum 
dom Januar a. c. bis ult. Decbr. a. c. aus irgend elnem rechtlichen Grunde einige 
Auſpruͤche zu haben vermelnen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober- fans 
disgerichts⸗Aſſeſſor Hrn Kuhn auf den 22. Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr 


anberaumten Liquidationstermine in dem hiefigen Oder Landes gerichtshauſe perſoͤn⸗ 


lch oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ers 
mangelnder Bekanalſchaft unter den hieſigen Jufti; » Eommifjarien der Juſtizeom⸗ 
m ſſarius alcbtig, Klektke und Juſtigcommiſſtonsrath Muͤnzer in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten Uns 
ſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſchelnenden 
aber haben zu gemärtigen, daß fie aller Ihrer Anſprͤͤche an die gedachte Coſſe werden 
verlustig erklaͤrt und damit nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt 
haben, werden vetwieſen werden. g). . 
e Koͤnlal. Preuß. Oder + Landesgericht von Schlefien. 
Breslau den ııten October 1820. Nachdem über die Kaufgelder der 
von dem Scholzen Starogfi erſtandenen Gottfried Huͤbnerſchen Hintermühle fup 
No. 2. zu Polsnttz Neumarktſchen Creiſes, auf den Antrag eines Real: Gläubigers 
der Liguldations Prozeß eroͤffnet und Terminus liquldationis auf den azſten Ja⸗ 
nuar k. J. angeſetzt worden, fo laden wir fämmtliche unbekannte Gottfried Hübs 
nerſche Neal: Gläubiger 1. e. alle diejenigen, weiche ſich bis jetzt noch nicht gemel⸗ 
det haben ſollten, hiemit vor, in dem gedachten Termine Vormutags um 10 Uhr 
ent⸗ 
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entweder in Perſon, oder durch zuläßige, mit der erferderſichen Vollmacht und 
Information verſehene Mandatarien, wozu ihnen, im Fall der Unbekanntſchofe, 


die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Hrn. Paur und Muͤller jun. in Vorſchleg gebracht 


werden, in der Carztey zu St. Vincenz hieſelbſt zu erſcheinen, ibre Anſprüche an 
das beſagte Grundſtuͤct und dıffen Kaufgelder gebührend anzumelden und deren 
Nichtigkeit nachzuweiſen, im Außenbleibungsſalle aber zu gewärtigen, daß ſie mit 
ihren Anſprüchen an das erwähnte Grundstück und deſſen Kaufgelder praͤcludigt 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowobl gegen den Käufer deſſelben, 
als gegen die Gläubiger, unter welche die Kauſgelder werden vertheilt werden, 
auferlegt werden ſoll. 5 N ? AR 
; Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Bineni- 

Ratibor den 5. Sepfember 1820, Den beſtehenden Vorſchriften gemäß 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Eaffe des 
1. Fataillons 23 Infanterle⸗Regiments (4. ſchleſiſchen) für das Jahr 1819. 
Anſprüche zu haben verneinen, hierdurch öffentlich vorgelsden, ſich zu deren An⸗ 
meldung und weiteren Erörterung in dem auf den 10. Januar 1821. anberaum⸗ 
ten Termine in den Zimmern des hieſigen Ober-Landesgerichts vor dem Commiſ⸗ 
fario, Herrn Oder⸗Landesgeclchts⸗Referendarlus Stoͤckel in Perſon oder durch 
einen aus der Zahl der Hiefigen Juſtizcommiſſarlen zu erwaͤhlenden Bevollmächtig⸗ 
ten, wozu die Juſtig- Couumiſſousraͤtte Scholz, Laude und Wichura vorgeſchla⸗ 
gen werden, zuſerſcheineu, widrigen falls die Ausbleidenden mit ihren Forderungen 
aus dem Jahre 1819. au die bezeichnete Kaffe piäcludirt, und nur an die Perſon 
desjenigen, mit dem ſie contrab irt haben, werden verwieſen werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Oserſchleſien. 
g Ba Manteuffel. 

Schweidnitz den 28. September 1820. Bey dem, über das Vermoͤgen 
des Kaufmann Benjamin Feige hicſelbſt den raten September eröffneten Concurs⸗ 
Verfahren, werden hiermit glie nicht bekannten Gläubiger deſſelben aufgefordert, 
in Terwino den aaſten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr prriänlich oder durch 
einen gemeinſchaftlichen Anwald, wozu ihnen hiermit der Koͤnigl. Juſtig⸗Commtſſa⸗ 
rius Herr Langenmaper vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, um erſtens, ihre Ans 
ſpruͤche anzumelden und zu begruͤnden und zweytens, ſich üder die Verſtattung des 
Gemeinſchuldners zu der von ihm nachgefuchten Rechtswoßltat der Guͤterabttetung 
zu ertlären und haben die Nichterſcheinenden zu erwarten, daß fie mit ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe praͤcludnt, chen auch ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
übrigen Gläubiger auferlegt und endlich angenommen werden wird, daß ſte gegen 
die vom Gemeinſchuldner nachgeſuchte Verſtattung zur Rechtswohlihat der Güter: 
abtretung nichts einzuwenden haben. 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
5 Oitationes Edictales. 

Breslau den ayftien September 1820. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officit Fisel der Ignatz Johan⸗ 
nes Kabſt aus Neugersdorf, weicher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, 


und ſeitdem bey den Canton ⸗Reolſſonen nicht gefieht hat, zur Ruͤckkehr binnen 


drey Monaten in die Köͤntgl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu fels 
ner Verautwortung hieruͤber ein Termin auf den aten Bebruar 1821. Vormittags 


‘ 
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um 10 Uhr vor dem Herrn Ober, Landesgerichts⸗Aßfeſſor v. Groddeck anbtraumt 
worden, zu ſelbigem auf das hiefige Ober⸗Landesaerichtshaus vorgeladen. Sellte 
Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens fchriftlich ſich 
melden; ſo wird gegen ihn als einen, um fi dem Kriegsdienſt zu entziehen Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen, als auch fünfttg 
ihm etwa zufallenden Birmigen zum Beſten des Flect erkannt werden. g.) 
5 Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schieflen, 
Breslau den 24. Auguſt 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
Herr v. Barke zu Frankenſtein werden von Seiten des hiefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
diger, welche aus dem Etats Jahre 1819. an die Caſſe des 2. Bataillons 23. In⸗ 
ſanterte Regiments (4. ſchleſiſchen) aus irgend einem rechtlichen Grunde elnige 
Anſprüche zu haben vermeinen, in dem vor dem Oder⸗ Landesgerichts Aſſeſſor 


Neubauer auf den laten Januar 1821. Vormittags um 10 Uhr anderaum⸗ 


ten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober, Landesgerichtshaule perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen del etwa ermans 
gelnder Bekanniſchafkt unter den biefigen Juſiz⸗Commiſſarien, dle Juſttzcommiß⸗ 
ſarien Kovlig, Kleike und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
ſie ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und 
durch Beweismitt zu beſcheintgeg. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß Nie aller Ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe verluſtig erklärt, und 


— 


mit ihren Forderungen nur an die Perfon desjenigen, mit dem ſie contrahirt ha⸗ 


ben, werden verwieſen werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
N x Falkenhauſen. 
Breslau den 13. October 1820, Auf Antrag des Creis: Verwaltungs⸗ 

Deputirten Herrn v. Gaffron auf Mittel⸗Schrelbendorf Strehlenſchen Cret'es, 

werden von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober Landesgericht von Schleſten, alle 
diejenigen, welche an die ſub Ro 2. des Hypothekenbuches von Mittel⸗Schreiben⸗ 
dorf ex Juſtramento vom 7. Diebr, 1693. für die Kinder erſter Ehe des Cy riſtoph 
Baltbaſar v. Brauchitſch, namentlich: Wenzel Friedrtch, Balthaſar Sigismund, 
Anna Catharina, Marta Carolina und Maria Eiconcra Geſchwlſter v. Brauchtifch 
eingetragenen Poſt von 500 Flr. Rhein., oder 333 Rthir. 8 gr. Cour. als Erden 
oder Ceſſlonarien der gedachten d. Brauchſtſchen Geſchwiſter, oder als ſonſtige In⸗ 
baber einen Anſpruch zu haben vermeinen mochten, hiermit zu einem peremtori⸗ 
ſchen Termin zu klautdatlon ihres Anſpruches auf den 2gſten Februar 1821. Bars 
mittags 10 Uhr coram Deputato, Herrn Ober = Landesgerichts Aſſeſſor v. Groddeck 
ſab präjudicio vorgeladen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen fonft praͤcludirt werden 
und die voͤſchung dieſer Poſt im Hypothekenduche auch ohne Production des Juſtru⸗ 
ments erfolgen wird. Er 

Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den kiten October 1820. Von Seiten des unterzeichneten 

Juſtizamis wird der Canonter Chriſtlan Schulz aus Gräbſchen Breslauer Ereiſes 
welcher im Jahre 1813. mit zu Felde gegangen und aufaͤnglich nach Coſel, hinter⸗ 
ber aber nach Prag gekommen, wo er, dem Verlaut zufolge, in einem Lazarethe 
detſtorben fein ſoll, auf den Antrag ſeinet Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Beinert, 

: welche 
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welche ſich anderweitig zu ver⸗belichen getonnen, hierdurch aufgefordert, Ak bin⸗ 
nen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den 23ſten Januar k. J. Vormittags 
um 10 Uhr en weder per oͤnlich, oder doch ſchrütlich in der Cauſiy zu St. Vinoenz 
bteſeldſt zu melden und weitere Anwelſung, bey feinem Außenbleiden ader zu ge⸗ 
wärttgen, daß er für todt erklärt und in deſſen Gefolge auch feiner hipterlaſſenen 
Ehefrau die anderweitige Verheirathung wird nachgelaſſen werden. 3.) ; 

: | Konig, Preuß. Jaſtizamt zu St. Vincenz. 

ö Jungnitz. 


Ratibor den 31. October 1820, Auf den Antrag des Königl Kriegs, 
Commiſſairs der ıaten Divifion „Herrn Pawlowski, werden von Seiten des hie⸗ 
sigen Königl. Oper⸗Landesgerichts von Ober⸗Schleſten alle und jede, beſonders 
‚aber alle unbekannte Gläubiger, welche feit der Zeit vom ıflen Februat bis ziſten 
i Sur. 1813. an die Eaffe des zten Musketter⸗Bataillons aten ſchleſ. Infanterie⸗ 
Regiment aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius 
Herrn Mäller auf den 14. März 1821. Vormittags um 9 Uhr auberaumten kiqui⸗ 
dattons⸗Termin in dem hleſigen. Ober⸗Landesgerichtshauſe per ſoͤnlich oder durch 
einen geſeslich zulaßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder 
Bekanntſchaft unter den bieſigen Juſtiz⸗Commiſſar ten, die Hof- und Criminal⸗ 
Raͤthe Raſſer, Rosner und Werner in Voiſchlog gebracht werden, an deren einen 
fie ih wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeintlichen Anſpruͤche anzugeben 
und durch Bewetsnuttel zu beſcheinigen. Die Nich terſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß fle aller torer Anfpröce an die gedachte Caſſe verluſtig erktaͤrt und 
mit ihren Fordetungen nur an die Perſon des jenigen, mit dem ſie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. g.) f 5 a 
. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
N NE 3 Ta Manteuffel. 
Trang den 1 1ten Novbr. 1820. Im Auſtrage E. Königl. hochloͤbl 
Ober Landesgerichts von Nied erſchleſien und der Lauſit zu Glogau und auf den An⸗ 
trog det Erben der verſtorbenen verwit. Paſte r biebſch ollbler iſt Über deten in 620th. 
12 gr. 10 d'. beſtehenden Nachloß der erbſchaftliche Liqui dotionsprozeß mit der 5. 61. 
Dit. 5 1. Th. J. der Allgemeinen Gerichte: Dednung angedeuteten Wirkung, heute 
eröffnet worden. Alle unbekannte Glaͤubtger der Verſtorbenen werden dahero 
vorgeladen, in dem, zur Anmeldung und Rechtfertigung etwaniger an den lieb ſch⸗ 
ſchen Nachle ß babenden Anſpruͤche auf den 29, Jonuar 182 1. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termine vor unter zeichneten Juſtitior io in feiner Expeditlon zu Relchen⸗ 
bach biy Goͤrlitz perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und legitimürte Juſtig⸗ 
commiff:rien zu erfheinen, ihre Forderungen zu fiquidlren und zu dertffclren, fo wie 
ihre Anſetzung In dem Prioruts · urtel, im Fall des Außenblelbens aber zu gewärtis 
gen, daß ſie oller ihrer Borrechte verluſtig erklaͤrt, und mit Ihren Forderungen nur 
an daßjenige, was nach Beltledigung der fich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe 
noch Äbrig bleiben möchte, verwirfen werden ſollen. 
Dias graͤfl. v. Breßletſche SGerlchts amt, Pfennigwerth. 
Ohlau 


* 


— 
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Ohlan den zöflen Julp 1820, Nachdem über das Vermögen des Baus 
ers Goteltes Brinke zu Weſsdorf der Concurs eröffnet, und eln Liguidations⸗ 
und Verificationg: Termig auf den loten Januar 1821. anberaumt worden, fo 
werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des Gemeinſchuldgers aus ir⸗ 
gend einem rechtlichen Grunde, Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
laden, ſich bis zu gedachtem Tage Vormittags um 9 Uhr in dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichts ⸗ Locale zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, und die Nich⸗ 
tigkeit derſelben gruͤndlich darzuthun. Die Ausbleibenden haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe abgewleſen, und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen gegen die übrigen Gländiger auferlegt werden ſoll. 

ee Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
kiegnitz den zten November 1820. Der Fuͤſeller Carl Wilhelm Geis⸗ 


ler vom aten Infanterie Regiment (aten brandenburgſchen) v. Heinersdorf, 


IR am zıften Auguft 1803. in dem Gefecht bey Loͤwenderg vermißt und fett 
dieſer Zeit von dem ihm betroffenen Schickſal nichts bekannt worden. Auf 
Ankrag feiner Verwandten wird daher Eingangsgenaunter Carl Wilhelm Geis⸗ 
ler in Folge des Ediets vom ızten Janvar 1817. aufgerufen, id, wenn er 
noch am Leben ſeyn ſollte, innerhalb 3 Monaten und ſpäteſtens in Termino 
den igten Februar 1821. Vornuttags um 9 Uhr in des Juſtitkarit Behauſung 
perſoͤulich zu melden, oder wenigſtens von ſeinem Aufenthalte Anzeige zu machen, 
widrigenfalls derſelbe durch ein Erkenntniß für todt erklart und das Wettere 
wegen Regulirung feines Nachlaſfes verfügt werden wird. 
f Das v. Berge Heinersdorfer Gerichtsamt. 
5 Beling, Juſtit. 
Conſtadt den 30. September 1820. Auf die von der Johanna verehl. 
Schroͤer geb. Muͤler aus Colonſe Gottſiebenthal zu Bankau Creutzburgſchen Ereis 
ſes gehörig angebrachte Eheſcheidungsklage, wird der von ihr entwichene Ehemann 
der ehemalige Wirthſchafts-Beamte Franz Schroͤer hiermit edletaliter vorgeladen, 
in dem zur Beantwortung der Klage auf den 10. Jan, 1821. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gerichtsamte hleſelbſt in Conſtadt anſtehenden Termine 
entweder perſoͤulich oder durch einen mit Vollmacht und Information verſehenen 
Mandatarius, wozu ihm der Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiffarius Hlelſcher zu Creutzburg 
vorgeſchlagen wied, zu erſcheinen, widrigenfalls er der boͤslichen Verlaſſung in 
Contumaciam, für geſtaͤndig geachtet, die Ehe getrennt und er für den alleinen 
ſchuldigen Theil erkannt werden wird. N 
f Das graͤfl. v. Bethuſyſches Gerichtsamt der Herrſchaft Bankau. 
a Tſchirſch, Jufit. 
Herrnfadt den 7ten November 1820, Die Anna Moſina Schubert 
geb. Kloske hat bey uns wegen boͤslicher Verlaſſung gegen ihren aus biefigee 
Amtsvorſtadt gebürtigen Ehemann Gottlieb Schubert, der als Soldat unter 
der Eompagnle des Herrn Hauptmann v. Knorr des aten Batatllons des ehe⸗ 
maligen hochloͤblichen v. Strachwitzſchen Infanterte⸗Regiment geſtanden und 
in Magdeburg im Jahr 1806. mit übergeben und nach Franktelch als Geſan⸗ 
gener transportirt worden und ſeitdem nicht zurückgekommen iR, eine Eheſchei⸗ 
dungsklage angebracht. Wir haben zur Beantwortung der derſelden und In⸗ 
ſtruction der Sache einen Termin auf den igten Februar a. f. angefrgr und 
. aden 
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laden den Verklagten hiermit vor, ſich am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr 


auf hieſigem Rathhauſe entweder in Perſon, oder durch einen geſitzlich Beooll⸗ 


mächtigten einzufinden und auf die Klage ſich einzulaſſen, Außendleidenden falles 


gewaͤrtig zu ſeyn, daß das hisher beſtandene Band der Ehe in contumactam aufge⸗ 


lößt und der Klägerin die anderweitige Verehelichung in unverkothenen Graden frey 
Leſtellt werden wird. Koͤnigl. Preuß. Stabtgericht. ee 


Schloß Mittelwalde den 4. November 1820. Das gräfl. Althann⸗ 


ſche Gerichtsamt der Herrſchaften Mittelwalde, Schoͤnſeld und Woͤlfelsdorf macht 
bierdurch bekannt, daß auf den Antrag der hinterlaſſenen Erben des zu Lauterbach 
verſtorbenen Schoͤlzerey⸗Beſitzers Joſeph Roͤnſch, über deſſen Nachlaß der erb⸗ 
ſchaftliche kiquidatlons⸗Prozeß per Decretum vom loten October a. c. eröffnet 
worden iſt Es werden daher hierdurch alle diejenigen, welche Anſpruͤche und For⸗ 
derungen an dieſen Nachlaß haben, hierdurch vorgeladen, ſich in dem anberaumten 
kiquidattons⸗Termine den igten Februar 1821. an hieſiger Gerichtsſielle Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr, entweder in Perſon oder durch zulaßige Bevollmächtigte einzufin⸗ 
den und deren Richtigkeit nachzuwelſen, worauf fie die Anſetzung in dem abzufaſſen⸗ 


den Cloſſiſications⸗Erkenneniſſe, die Außendleibenden aber zu gewärtigen haben, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen 


nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. i 
klegnitz den 13. September 1820. Da über den Nachlaß bes im Fel⸗ 
de gebliebenen hieſigen geweſenen Kaufmanns Ernfl Gottlieb Auguſt Mäntler bes 
ſtehend in der Kaufgeldermaſſe des ihm zugehoͤrig geweſenen, hier ſub no. 168. 
gelegenen, Hauſes und den Ueberſchüſſen der Adminiſtrations⸗Revenüͤen von die⸗ 
ſem Haufe der Concurs eröffnet, und deſſen Anfang auf die Mittagsſtunde den 
13. Septemder c. beſtimmt, zugleich ader auch von uns der Termin zur Anmel⸗ 


dung und Nachweiſung der Richtigkeit, der Anſprüche ſaͤmmtliche Creditoren auf⸗ 


den 8. Janugr 1821, Vormittags um 9 Uhr von dem ernannten Deputerten, Herin 
Land» und Stadtgerichts⸗AAſſeſſor Thurner angrfegt worden iſt, fo laden wir 
hierdurch ſaͤmmtliche uns undekannte Gläubiger der Maͤntlerſchen Concursmaſſe 
ſowohl aus dem Civil, als Militairſtande hiermit vor, in dieſem Termine entwe 
der perſoͤnlich, oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, mit der Wars 
nung, daß der, welcher in dieſem Termine nicht erſcheint, mit ſeinen Anſpruͤchen 


an die Mäntlerfche Concurs⸗Maſſe pracludirt, und ihm gegen die übrigen Glaͤu⸗ 


diger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Neuſtadt den ısten Auguſt 1820. Nachſtehende Hypothequen⸗Capi⸗ 
talien und reſp. die darüber expedirten aber angeblich verlohren gegangene In⸗ 


firumente werden hiermit öffentlich, Behufs der Amortiſation und Loͤſchung im 


Hypothequenbuche, auf den Autrag der Beſitzer der damit verbundenen Reall⸗ 
täten und reſp. der Gläubiger aufgebothen, als: 1) 200 Rthlr. Eour, für dle 
hieſige Cämmerey auf dem Hauſe No, 118. des Weber Heinrich Borkert auf der 
Badergaſſe hierſelbſt er Obligatorio vom iſten und 5. April 1796. zu 5 pro Cent 
Zinſen und nach 5 Jahren zahldar und wofür zugleich eine Caution gleicher 
Höhe auf dem Haufe No. 80. der hieſigen Ober⸗Vorſadt eingetragen, der ganze 
Schuldnexus jedoch nach einer Quittung des hieſigen Maglſtrats getilgt wor⸗ 
den, das Inſtrument aber verlohren gegangen it; 2) 200 Rthli, 5 der 
5 5 ran 
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Fran Antonta Brichts ged. Krampbeol; für den Niedermäder Joſeph Plechatzeck 
allhier ex Obl'gat sem zofien Jury 1812., welches Capital eingetragen gewe⸗ 
fen, ex Decreis vom Aten Marz bis sten April 1816, auf denn Hauſe No. 32. 
mit 6 bio Cent Zinſen, ſpaͤten aber ad Depofitum gezahlt und nicht erhoben 
werden kann, weil der Crebiter angeblich das Inſtrument verlohren. bat; 
3), 40 Rthlr. Low, ex Decreto vom zien April und ohne Venennung des Jah⸗ 
tes auf dem Haufe No 6. hi⸗ſiger Ober- Vorſtadt für das Grubendergiche Des 
pofitum a 5 pro Cent Zinſen, weiches Capital jedoch nach der Anzeige des Der 
poſiti hoͤchſt wahrſcheinlich im Jahre 1774. an eisen Schneldergeſellen Johann 


Anton Grabenberger damals zu Weidenau bezahlt worden iſt. 4) zo Ather. 


Vatergut auf einen minorennen Franz Moͤſer ex Receſſu vom igten Derembder 
1773. und ein Surplus der Taxe vom 7ten Marz 1770, von 33 Nthl⸗. 8 gr. 
auf dem Haufe Nro. 90. der Ober⸗Vorſlodt allhier deſſen Percipient der Uns 


zetge und Vermuthung nach ſpaͤter ber Besitzer diefed Fundi und der Schwie⸗ 


gervater des auf ihn felgenden Besitzers Ignatz Hefe geweſen iſt. Ob über 
dieſes und das Capitale ad 3. ein Inſtrument förmlich expedirt worden oder 
nicht hat nicht konnen ausgemittelt werden. Es werden demnach alle unbekannte 
Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Ptand⸗ oder ſonſtige Inhaber und Intereſſenten von 
dleſen Inſtrumenten wenn deren ſellten expedirt worden ſeyn, ſowohl als auch 
von dem wiklich verlohren gegangenen ad 1., 2. aufgefordert, namentlich aber 
auch der Johann Anion Geubenderger und der Franz Moͤſer, fo wie deren 


unbekannte Erben und Erbnehmer, ihre vermeintliche Auſpruͤche davon inner⸗ 


halb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den 3. Januar 1821. Vorntttags 
um 9 Uhr allhier vor Gerlcht anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigen fals 
nach dieſer Zeit, fie damit praͤcludtrt, ihnen ein ewiges Sillſchweigen auferlegt, 
die Inſtrumente amortiſirt, die Loͤſchung im Hypothequent uche von den Capi⸗ 
talien Ro. 1., 3. und 4, ad 2, aber die Auszahlung ex Depoſtto verfügt wer⸗ 


den wird. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Offener Arreſt. 
Breslau den aaſten Novbr. 1820. De über das Vermögen des hie 
figen Geldwechslers Ruben Herzberg wegen deſſen Unzulänglichkeit zu Befriedigung 
feiner Gläubiger der Coneurs eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche 


von dem gedachten Eridarlo oder deſſen Handlung etwas an Gelde, Sachen oder 


Briefſchaften hinter ſich, oder an denſelbden ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, 
bierduech angewieſen, weder an den obgenannten Gemeinſchuldner, noch an irgend 
einen andern das Mindeſie zu verobfolgen, oder auszuzahlen, dielmehr ſo lc; es 
längfiens binnen 4 Wochen mit Vorbeholt ihres daran habenden Rechts ln das hie⸗ 
ſize Stadigerichts⸗Depoſttum ab zullefern oder zu gewaͤrtigen, daß das verbormwis 
drig Eptradiste oder Gezahlte zum Bellen der Ruzen Herzbergſchen Concurs M fr 


ande rweit beygetrieben werden, die gaͤnztcde Verſchweigung ſolcher Gelder oder 
Sachen hingegen den ungussleibl chen Verlaſt des daran batenden Unterpfaudes 


oder andern Rechts ſelbſt nach ſich gehen wird. 8 
Director und Juſt zraͤthr dep dem hiefyen Koͤnigl. Stadtgericht. 


x 9 : 
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g weyte Bey lage 7 
Nro. LI. des Brestauſchen e IRRE. 
vom 18. December 2820: 


—ů— 


ER Kaufcontracte. 


*) Münfterberg den pin Decbr. 1820. Bei dm Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht ſind folgende Käufe gerichtlich confi.mirt worden: 
J. Bei der Stadt Muͤnſterberg. 


— 


1. Scene Jo ſeph Peuckert, um das ferviebare Adi no. 188. 


Pie 500 r 
"a, der te Scholze Anton Eßzler zu Ohloulh/ un das ſervie bare 
Ackerſtuͤck no. 28 , pro 950 ıthl. 
3. der ©. tler Carl Schnalke, um das Haus no. 275. „ pro 275 rthl. 
4, der Bürger Peter Mann, um das Haus no 22., pro 1425 rthl. 
8. der Schneidet Auguſt Wanke, um dat ferwiäbare . Ackerſtuͤck ſub 
no. 62., pro 430 ST . 
B. der aan lar zn Ohlguth, um das feteisbare Ackerſtaͤck 
no. 190., pro 200 rthl. 
7. der Iſſeph Krauſe zu Bürgers. ick, um das ſervisbare Ackerſtück 
no. 40. pio 435 rthl a 
der Tischer Joͤfeph Mer, um das Haus no. 301., pro 


600 rthl. 


9. Weber Franz Muugebauer, um das Haus no. 104. pro 600 rihl. 
II. Stadtdorf Buͤrgerbezirz. 

10. der Deconom. Plaͤſchke, wegen erkauften ſteuerbaten Vorwerk, 
pro 420 rthl. 5 

11. der Kraͤuter Franz Anft,, um das ſteuerbare Haus und Garten 
nd. 110 pio 1 1050 bl. ’ 4 A 1 58 
ei a Anton Benner, um das ſteuerbare Akzeſgk nol 81. pro 
200 r 
138. der Kräuter Slorian Giuſche, um die Stelle no. 159... bro 
620 rihl“ 2 

14. derſelbe, von der rd no: 160. pro 80 rthl. 

tadtdorf Leipe. 

18. 4 Bauer: Anand Beck, um das Bauerguth no, 6., pro 

2800. sihl 16, der 
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16. der Gärtner Florian Lariſch zu Krelfau, um die Siegertſche 
Wieſe no. 24, pro 260 ıthl 5 — 
’ IV. Dorf Commende. 2 E 
17. Gottlieb Stenzel, um die Stelle not 6., pro 500 rthl. 
18. Johann keipelt, um die Stelle no. 24., pro 295 rtgl. 
19. Anton Leipelt, um die Stelle no. 18, pro 600 rthl. 
ORTE Das Koͤnigl. Land- und Stadtgericht: 
») Neuſalz den sten Decembr 1820. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
macht folgende Grundftüd = Befigveränderungen bef nnt; g 


——— 


1. Zuſchreibungdes von dem Schiffer Gruͤndler angenommene väterlichen. 


Hauſes ſub no, 156. j > 
2. Kauf des Tiſchler Schindler, um das Källertſche Haus fub 
no. 176., für 650 rttl. * J 


3. dito des Schneider Goͤrmar, a um das Tſchirnerſche Haus ſub 


no. 38. fuͤr 2150. 

4. Zuschreibung des von dem Gohle angenommenen älterlchen Hau: 
es no. 180. we — f EP 
N 5. Verreich des von dem Schneider Sommer, für 61 tthl. ſub 
haſta erſtandenen Taubmannſchen Hauſes ſub no. 106. ag 

6. Kauf des Herrn Forſt⸗Inſpector Hoͤber, um das Götmarfche Haus 
ſub no. 38., für 2250 rthl. | | 

7. Zuſchreibung des von dem Schindler angenommenen Kaͤllertſchen 
Sandlandes. i | 

8. dito des von der Wittwe Sucker angenommenen maritalifchen 
Hauſes, Hinterhauſes und Weingartens. n g 

*) Geottkau den 7ten Decbr. 1820. Bei dem hieſigen Königl. 
Stadtgerichte find ſeit dem 27flen May 1820. bis heut folgende Kauf⸗ 
handlungen vorgekommen: * 5 

1. Kauf des Seifenfieder George Bernert, um den Feigeſchen Schan⸗ 
zengarten, pro 450 rthl. Cour. f 

2. des Schloſſer Auguſt Feige, um den mütter Schanzengarten, 
pro 400 rthl. 5 ER ar BE: 
3. Vetreichung der Aecker von 31 Schfl. dem Drechsler Heinze aus 
dem Nachlaße feiner Frau, pro 81 rthl. Cour. 

4. Desgeichen dem Faͤrber Seidel, von 2 Schfl, aus dem Nachlaße 

feines Mutter, pro go rihl. Cour. x i 

5. Kauf des Weisgerber Langner, um das Weberſche Haus no. 95., 
pro 3200 rihl. Cour. Be — 
a 6, Kauf 


= 95) — | 

6. Kauf des Handichuhmacher Schnelke, um das Schimonskyſche 

Haus no 7., pro 400 rihl. Cour. 1 

7. des Schornſteiafeger Sahm, um 4 Schfl. Acker vom Seifenſieder 
Bernert, pre 600 rthl. Cour. 5 

8. des Stadtmüner Heiffig, um 13 Metze Acker von der Stade: 
Commune, pro 20 rthl. s 

9. der verehl. Francisca Müller Bernert, um die Mohrſche Wind⸗ 

und Waſſermühle zu Tarnau, pro 3000 rihl. Cour. 
10. des Kaufmann Meyer Sittenfeld, um das Haus no. 40. und 
Collectur⸗Ackerſtück no. 72. von der Frau Fafanmeifler Pietſch, pro 
SoOO rthl. Cour. > 2 5 

xx. des Fleiſcher Philipp Adam, um das Boͤkſche Haus no. 37. 
pro 970 rißhl. Cour. 5 E 85 3 2 
157. des Bürger Auguſt Bielert, um das Sieffſche Gaſthaus zum 
Ritter St. George no. 170,, pro 5000 rthi Cour. 

13. der Frau Poſtmeiſter Schulz, um das Sitlenfeldſche Haus 
no. 44. eine halbe Scheuer und das Collectur, Ackerſtuͤck no. 76.5 pro 
3300 rthl. Cour. u Er : 
24 des Bürger Franz Kahlert, um das Schenkſche Gaſthaus zum 
ſchwarzen Bär ſub no. 168, pro 3800 rtl. ’ 

13. des ꝛe Sittenfeld, um die Weberſche Scheuer fub. no. 197. 
pro 245 rtbl. Cour. er N 
) Reichenbach den Zoften November 1820. Verzeichniß derjenigen 
Kaͤufe, welche bei dem nachbenannten der Juſtiz⸗ Pflege des Unterzeichne⸗ 
ten anvertrauten Ortſchaften in dem ablaufenden halben Jahre zur Con⸗ 
firmation gelangt ſind: W a 
i 1. Kauf des Hausotter, um das Eichnerſche Freihaus zu Ober⸗ 
Peilau, pro 300 rthl. b ö 3 g i 
23. des kiebich, um das Sauerſche Bauerguth daſelbſt, pro 3000 rthl· 
5 he * Joſeph Triob, um das Hoffmaunſche Haus daſelbſt, pro 
220 tthl. *. e Nb ö 
8 ge: Kuhnert, um das Bodenhagenſche Haus daſelbſt, pro 
400 rihl. 3 R % 

5. us Seeliger, um die Titzeſche Freiſtele zu Kittlitzheide 
pro 6:0 tthl. N i | 

6. des Joſeph Rother, um die Chriſtoph Gagſchſche Freiſtelle zu 
Habendorf, pro 474 rthl. e 

7. des Ant. Jos. Vogel, um die Dobrenzſche Freiſtelle daſelbſt, 
pro 1000 rthl. 8. Kauf 
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8. Kauf des Siegmund Heyn, um bie Ditkeichfie-Geeiftelle dafelbft,. 


pro 850 rthl. 8 

9 des Herzog, um die Hoppeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Guͤttmanns⸗ 
dorf, pro 680 rief 

40. des Chriſtian Rauſch, um das Winklerſche Bauerguth zu Ober⸗ 
Langſeifersdorf, pro 2500 rthl. i 
8 11. des Kerzel, um das Chriſt. Schafferſche Haus zu Költfcyen, 
pro 220 rihl 5 ae 

132. des Ludwig, um das Koͤhlerſche Colonlehaus zu Pfaffendorf, 
pro 134 rthl. : 

13. des B. Birkholz, um das Steinerſche Haus daſelbſt, pro 155 rihl. 
14. des Groger, um die Bautſchſche Freiſtelle und Schmiede zu 
Korſchwitz, pro 1232 rthl. 82 5 

15. des Bartſch, um die Johnsdor ſche Drefchgärtnerftelle zu Neob⸗ 


— ſchüt. pro 250 rthl. 


16. des Blaſer, um das Küͤglerſche Haus au Ober Johuedorf, 


pro 182 rthl. N V. Jan > 057 14 A 
der Kreis ⸗Juſtizrath Buſch. 


*) Neuſtadt den Sten Decbr. 1820 Das Juſtizamt Bielau und 


Langendorf macht dem Publico bekannt, daß: 
1. dem Auguſtin Volkmann die Mühle no. 92. zu Rothfeft, für 
1016 rthl. " 
2. dem Franz Ertelt die Haͤuslerſtelle no. 139. zu Langendorf, fuͤr 
90 tthl. - . TERT IN 5 
3. dem Joſeph Adler die Haͤuslerſlelle no. 500. daſelbſt, für 
260: 2b 4% Be 1 9 8883755 
z 4 dem Jofepb Riedel die Haͤuslerſtelle no. 186. daſelbſt, für go rthl. 
5. dem Joh. Scholz die Gärtnerſtelle no. 22. daſelbſt, für 230 rthl. 
6. des Lorenz Goblitza, die Gärtnerſtelle no. 88. zu Rothfeſt, für 
250 rthl. 8 SR 924 
g 1 80 Amand Poppe die Mühle no. 18. zu Bielau, für 6600 rthl. 
8 dem Jacob Teichmann, die Häuslerfiele no. 49. zu Mohrau, 
für 110 rthl. N a 0 
9. dem Franz Schwarzer die Haus lerſtelle no. 42. zu Mohrau, 
für 50 rthl. gerichtlich zugeſ chrieben worden. re 
J Wünfhelburg den 12. Decbr. 1820. Folgende bei dem hie⸗ 
ſigen Koͤnigl Stadtgericht vom ıften July dis ult. Dechr. 1820. eon 
firmirten Käufe werden bekannt gemacht, als: af 
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. des Anton Schmidt, um der Witiwe Schoͤslerin Auenhhuſel ‚m 
Scheibau, pro 19 rthl. n 4 
2 des Franz Kloſe, um des Ignag Bohm Haus in der Stadt, 
pro 5oo rtbhl. Ko - 5 
3. des Dominicus Schmidt, um des Franz Schilpert Vorſtädterhaut 
pro 152 il. | z 8 
4 des Anton He zigs, um feines Vaters Joſeph Herzigs Gärtner 
haus in Scheibau, pro 190 rth - 
*) Prausnig den 11. Dechr. 1820. Vom ıften Juli b's ult. Dechr, 
a. c find hieſelbſt folgende Kaufe confirmirt worden: 1. Kauf des Schuhma⸗ 
cher Thiel, um die Keuſchkicche Schuhbank, vor 200 rthi deſſelben, um 
das Kenſchkiſche Haus, vor 300 rtpl. 3. des Backer Stahn, um die Stah · 
niſche Bank, vor 400 rtpl, 4. des Schubmacher Stober „ um das Namöfer 
Haus, vor 275 rihl. 5. des Bäder Aſchipke, um die Stanſche Bank, vor 
zoorthl. 6 deſſelben, um die Carl Stanſche Baͤckerbank, vor 200 rihl. 
7. des Schutbmacher Seidel, um das Beckelmannſche Haus, vor 700 tih. 
8. des Schu macher Schaiter, um das Anderſchſche Haus, vor 800 nhl. 9. 
des Backer Tſchipke, um das Stahniſche Haus, dor 100 fthl. 
Das Königl. Stadtgerich 7.0) 0% 
J. Prieborn den bann Decembee 1820 In dem Zeitraume vom 
ıflen Juny bis Ende November 1820. find nachſtethende Beſit Verreiche 
zur amtlichen Beitätigung gekommen, und werden hiermit bekaunt gemacht: 
1. Kauf des Gottlob Petermans, um dus zu der Oreſchgät enerftehe fab 
mo. 84 in Dägdorf gehörig: Auszugshaus, pro 130 rip. e eee 
2. ſimil. der Anna Roſina Rabe geb Reifewig, um das Schneiderfihe 
Angerhaus ſub no 16. zu Habendorf, pro 140 rihl. 277 7 
3 Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtaerſtelle ſub no, g. zu Dag dorf der ver⸗ 


‚ wittweten Gepperrt geb. Steiner, pro 224 rtp.l, 


4. Kauf dee Davergunbsdeſiher Johann Gottlieb Kynafk zu Habendorf, 
um bie Borger üer und 13 Morgen Wiefenland Zumaffen genannt, vos 
Krerfcham zu Katſchwitz, pro 220 rthl. men 

5. Kauf des Goufried Kille, um den Boͤhmſchen Kretſcham ſub 10. 13 
in Mittel⸗ Arnsdorf, pro 1675 th! 23T eee 43 

6. ſimil des Siegismund Lfhien, um die Hartmannſche Feiſtele ſub 
no. 4 f. zu Prieborn, pid 870 tt. l. fe 
„ . Bufdpreibung des Bauseguths ſub no. 3g. in Prieborn det verwitweten 
Schinke geb. Jackſch, pro 960 reht. 8 

8. Kauf des Goctjeied Pfeiffer: un die gucheſche Freiſtele ſub no. 7, 
in Deutſch ⸗Tſchammendorf, pro 544 rihl. 9 Kauf 
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„ , Kauf der Frau Pagor S eymann, um das Thielſcherſche Auenhaut 
ſub no. 37. zu Crummendorf, pro 130 rthl. & 

„ . Kauf des Chriſtian Neheig, um das Aus zug sbaus und die dazu 
ge hoͤrige Pinkſchmiede von von der Beſitzung des Samuel Muller in Mitte 
Arnsdorf, pro 150 rthl. 5 5 
8 *) Ober-Glogau den gten Decbr. 1820. Bei den Gerichtsaͤmtern 
ſind in dem aten halben Jahr vom ten July bis ult December 1820. fol⸗ 
gende Käufe vorgekommen, und zwar: . „ Me 
2 I. bei dem Gerichts amt der Herrſchaft Coſel 
8 a bet Flodnitz. a 
. Kauf- Contract des Franz Franek, über eine Häuslerſtelle, für 251 rithl. 
12 fgr. 10% d. 2. des Jacob Barſetz, über ein Bauerguth für 742 rthl. 
25 ſgr. 69 d'. 3. des Jacob Kuzetra, über eine Haͤuslerſtelle, fir 23 rthl. 
4: des Martin Kukiolka, über ein Ackerſtuͤck, für 40 rihl. 

2 d. bei Meer 
S. des Ludwig Moſcheck, Über ein Halbbauerguth, für 456 rthl. 
ese ane e. Dembo mg. S en 2 
6. der Gatharina und Michael Schaffarczik, über eine Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 114 rthl. 8 for. 69 d'. f 5 J 
er 7 d bey Wuͤgſchuͤtz. 
7. des Alex Malerezik, über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 450 rthl. 22 gr, 
f a e. bei Lenkau. : 
8. des Gregor Holly, und feiner Ehegattin Agnes geb Krusnik aber ein 
Robothbauerguth, fuͤr 18 2 rthl. 4 ſgr. 33 d'. 9. des George Willkoweky, 
über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 144 rihl 28 far. 6 d'. 10. des Simon 
Linek, über eine Robothhaͤuslerſtelle, füt z rthl . dee Jacob Barzantny 
aber eine Robothhaͤuslerſtelle, für 34 tıhl 8 ſgr. 67 d. 
a Ds f. bei Cziſſowa. 
13. des Mathes Walla, über eine Angerhaͤuslerſſelle, für 12 rthl. 
e n ee Me 
13. der Joſeph Mikolaſchekſchen Eheleute, über die Erbfcholtifey und 
Kretſcham, für 1200 rihl. 14 drs Anton Smykalla, über ein Anger haus 
und Ackerſtuͤck, für 84 rthl 17 fer. 15 er. 7 
a W hu bei Poborſchau. 

16. des Vale Kaluza, über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 327 tthl 
235 ſgr. 87 8. 16. des Lorem Kanz, über eine Gärtnerſtelle, für 274 rthl 

8 for. 6£ d'. i. bey Fiſcherei Coſej. 4 
17. des Thomas Wiſchollek, über ein Wohnhaus, für 114 reiht. 
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8 ſar 65 d'. 18. der Mariane verwittwehen Clemens 1 
Podolsky, 5 über ein Häuschen und Gaͤrtchen, für go rthl 
a k. bei Dittmerau Radonitz zten Antheils. 1 
19 des Anten Schaterny, über ein e Freigaͤrtnerſtelle, für 40 u 
II. bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Dobrau. 
a. bei Neubude. 3 u. 
20 des Valentin Stephan, über eine Colonieſtelle, für 100 ttöl. 272 
des Casper Orimek, über eine Collonieſtelle, für 28: rthl. 17 ſgr. 13 d; 
b. bei Steblau. 
22 des Thomas Garus, über ein Halb bauerguth, für 113 tehl. 21 fee; 
d'. e. bei Friedersdorf. 
Fi 23. des Gottlieb Lerche, über ein Ackerſtück, für 114 bl. 8 for. 
5.0. 24. des Johann Weimann, uͤber eine reigäctnerüele, für 188 rthl. 
8 ſor. 7 en 25. des Franz Schaffarczick uber ein Aderftüc, für 45 rihl. 


21 ſgr 5 d. bei Dobersdorf. 
Ei des Bartek Sedlaczek, über eine Angerhaͤuslerſtelle, für 9 hl. 
4 ſor. 33 d'. e. bei Kernitz. 


27. der Maria geb. Chrobek verehl. Chrabeß und ihres Spemannes des 
Lorenz Krabes, über eine Angerhäuslerſtelle, für 9 ithl. 4 far, 35 DB. 
III. bei dem Gesictsante der, Herrſchaſt Rochochan. 


bel Schweſterwig. 3 
28. des Alex Namyslo „ über eine Gartnerſtele, ‚für, 224 rah! ele 
6g d. IV. bei dem Gerichtsamte der Güter Gläſen. 


; 29. des Johann Conrad, über ein» Freihaͤuslerſtelle für 75 eb). 30.. 
des Gottfried Reiſch, ‚über ein Ackerſtück, für go rthl. 31 deſſelben, uͤber 
ein Ackerſtuͤck, für 50 eihl. 
V. bei dem Gerichtsamt der Guͤther Pommerswitz. 
a. bei Pommerswitz. 
32. der Eliſabeth Schiller geb. Kinner, und ihres mn Adam 
ein um eine Robothhäuslerſtelle, für, 40 rthl. 
b. bei AltsXiendorf, 
33: des Gottlieb; Hanke, um eine R. bothhäuslerſtele, für 19 erh, 
6 ſgr. e. bei Amafiengrund. 
34 des Anton Kloſe, und ſeiner Ehegattin, Maria Chfaberh geb. 
Pohl, um eine Colonieſtelle, für 133 rihl. 20 for. 
VI. bei dem Gerichtsam: Gieraltowitz. 
35 des Anton Barioin MM ein e für 330 rthl. 


Giersberg, Juſt. 
72 Be 
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„ Wortenderg den ten December 1820. Bey unterzeichnetem 
Gerichtsamte find an Kauen zur Confirmation gekommen: * 

i der des Johang Steuer, um ein Stück Acker ſub no. g., für 
200 riht. Er 
2. der des Stanislaus Rademacher, um die Freyſtelle no. 2. fuͤt 
295 rthl. g Gerichtsamt von Grunditz. 5 

en i vs Leſſing. 

») Wartenberg den gten Decembr. 1820. Bey dem unterzeich⸗ 
neten Serichte ſind folgende Käufe von dem Dorfe Kunzendorf zur Con⸗ 
firmation gekommen: i . ö 

2. des Jacob Wancek, um die Dreſchgaͤttnerſtelle no. 37. , für 20 rihl. 

. des Joſeph Wancek „um die Dreſchgaͤ tnerſtelle no 26. für 48 ithl. 

3. des Johann Wancek, um die Halbgärtnerſtelle 46., für 20 rthl. 

EBraurſtlich Curländiſch freyſtandeshertl. Gericht. 

N ee Leſſing. 
Sinzig den zoſten November 1820. Der Kellerſche Hirten 
Hauskauf pro 100 rthl, ward heut confimit, # > 
TI Kg, Stadtgericht. 

*) Winzig den sten Decbr. 1820. Der Jittlerſche Gartenkauf 
pro 300 rihl. ward heut beſtaͤttigt. 

5 Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

) Gottesberg den aten Dezember 1820. Bei dem hieſigen Königl. 
Stadtgericht find in dem verfloffenen halben Jahre folgende Befigveränderuns 
gen vorgekommen: 1 

1. Bergers Kauf um das Haus mo. 226., fir 65 rthl. und die Wieſen 
no. 12. für 30 rthl, und no. 30, för 20 rıhl. ie; 

2. Bergers Kauf, um das Haus und Acker no. 235.7 für 1410 rhl. 

3. Erbverſchreibung des Hauſes no. 2. on die Wittwe Monfe, für 1080 rth. 

4. Kauf des Gottfried Friebe, um das Haus no: 231 „ fuͤr 1385 rthl. 

5. Erbverſchreibung des Hauſes 133. an die Wittwe Hoppe, für 140 rth. 

6. Adlings Kauf, um das Haus no. 144. für 18 6 rthl. 

7. Hauffe, um das Haus no 232. fuͤr 250 kih!l. 

8. Großmanns Kauf, um die Wie ſe no 50., für zo rthl. 

9. Kauf des Bergmann Tene, um das Haus no. 192, für 219 rthl. 

20. des Joſeph Klumm, um das Haus no. 169., für 900 rthl. 

11. des Gottlieb Süß mann, um das Haus no. 149 ,. für 50 rthl. 

1a, des Wilhelm Treutler, um das Haus no: 1 53. für 30 rihl 

N koöͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Dritte 
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„ BeTpe 5 
ne DEAD LIE 
Eu iu No, LI. des Breslauſchen Inteligenz⸗Blattes 
ne vom 18. December 18 20. | a. 


Fein? 


Gerichtlich conſiemirte Kauftontracte. 


0 f Nelſſe den 24. November 1820. Bei dem bieſigen Stadtpfarr⸗ 
theilichen und den Juſtizamt der St Laurentit⸗ Capelle von Großneun⸗ 
dorf ſind folgende Kaͤufe confirmirt worden: . 
4. des, Kretſchmer Casvar Schmidt zu Struwitz, um eine halbe Hu: 
fe Acker 905 dem Andras Mayſchen Bauergut dafelbſt, für 450 rihl. 

a, des Schuhmacher Franz Schneider, um die Gaͤrtnerſtelle no. 126, 


zu Ober⸗ Neuland, für 272 rıhl. 


3. des Häusler Anton Schön zu Nieder Neuland, um den zur Gaͤrt⸗ a 


nerſtelle no 93. zu Mittel: Neuland gehörigen Garten von 1 Schfl. Ausſaat, 
für 2,2 rthl 8 gr. a > N 

4. des Ehriſtoph Bober, um die Franz Buſchmannſche Gärtnerſtelle zu 
Großneundorf, fuͤr 130 rthl. 5 j 


5 der Anton Michalkeſchen Eheleute zu Gloßneundotf, um die Gaͤrt⸗ 


neiſtelle no. 57. daſelbſt, für 300 rthl. ha | & 
Plitſchen den 25. November 1820 Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſelbſt find in dem zweiten halben Jahre 1820 folgende Kaͤufe confirmirt 


worden: ö 
5 I. Pitſchen. ; j 
1. des Cail Nega, um das Haus no. 46, für 325 tthl. “arg 
der verehl Weber, um das Haus no, 317% für 1 l.. 
„des Friedrich Zierbock, um das Haus no. 232, fir 770 rihl. 
des Berel Moſes, um das Quart Acker no 10, für 860 kthl. 
1 Polanowitz und Kolonie Birkenfeld. 


n 


5. des Meerläuder, um die Haͤuslerſtelle no. 66. zu Polanowiß, für 


43 rthl. — U * 0 5 4 * 
6. der Jacob i Ebehute, um die Colonieſtelle no. 3. zu 


Birkenfeld, für 200 rthl. 
i II. Jaſchkowitz. 
7. des Michael Wollny, um die Häusterftgle no 35., für too tif. 
a e f Pit⸗ 


« 
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pitſchen den 26. November 1820. In dem zweiten halben Jah⸗ 
te 1920 find bei nachſtehenden Gerichtsaͤmtern folgende Räufe- confirmirt 


worden: f 
a 1. Roſchkowitz. 5 8 
1. des Chriſtian Woda, um die Freiſtelle no. g., für 550 Rthl. 
— — ö II. Coſtau. g 
a. der verehl. Srocka, um dos Bauergut no. 5., für 200 gthl. 
f ! III. Stepiig. 
3. des Paul Napka, um das Baue gut no. 23., für 400 Rthf. 
4. deſſelben Paul Rapka, über ein Ackerſtück zu ſeinem Bauergute 


no. 23, für 600 Athl. j 
- RT IV. Colonie Telsruh. f 
3. des Johann Wiedera, um die Colonieſtelle no 9, für 48 Rthl. 
An V. uchüg. | 
6. des Johann Morawa, um die Haldbauerſtelle no. 12, für 300 Rl. 
Rothſchloß den 22. November 1820. Bei bieſigem Domainens 
Juſtizamte find im zweiten halben Jahre 1820 nachſtehende Käufe confir⸗ 
mirt worden: ; 
1. des Benjamin Geisler, um das Auenhaus ſub ro. 11, zu Seniz, 
pro 320 Rehl. 8 
2. des Gottlob Eichner, um das Bauergut ſub no. 23. zu Großs 
eritz, pro 4033 Rthl. 12 gr. a 
5 1 des Gottlob Oßwald, um das Bauergut ſub no. 34. zu Groß⸗ 
kniegnitz, pro 4440 Rehl. | 
en 2 55 Joſeph Pancke, um das Bauergut ſub no. 38. daſelbſt, pro 
620 Rthl. N 
n 5. des Gotifried Wohlfahrt, um die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no. 26. 
zu Großjeſeritz, pro 380 rthl. A 
6. des Carl Schneider, um das Auenhaus ſub no. 13. zu Steia⸗ 
fi ro 256 ıthl. 8 Er 
9 Wittwe Hinncke, um die Erbſchmiede ſub no. 5. zu Roth: 
loß, pro 340 Rthl. N 
0 8 Bommer, um das Bauergut ſub no, 30, zu Groß⸗ 
kniegniz, pro sozo Rthl. 2 
9. des Gottlob Rother, um die Hofegärtnerftelle ſub no. 47. daſelbſt, 
pro 200 Rthl. 


10. des Gottlob Hampel, um das Auenhaus ſub ne, Ar. zu Kar 
11. 


ſchau, pro 70 Rthl. 
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17. des Chriſtian Salomon, um die Hofegartnerſtelle ſub no, 29. 
daſelbſt, pro 700 Rthl. 
12. des Gottlieb Schoͤnfelder, um die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no, 6. zu 
Steinkirche, pro 200 Fehl, 5 i g 
13. des Carl Altvater, um das Auenhaus ſub no. 13. zu Steinkirche, 
pro 310 Rthl. { at | 5 3 
14. des Gottlieb Krähmer, um das Auenhaus ſub no. 46. zu Groß⸗ 
kniegniz, pro 300 Rthl. 
15, des Gottlieb Stache, um das Vierteſbauergut ſub no. 1. zu Groß⸗ 
kniegniz, pro 840 Rthl. f 5 
16. des Gottftied Scholz, um das Bauergut ſub no. 24. daſelbſt, pro 
2500 rthl. a 
17. des Cbriſtoph Raffelt, um das Auenhaus ſub no. 11. zu Groß⸗ 
jeſeriz, pro 140 Rihl. f et Bahr 
18. des Chriſtoph Schmiedel, um die Freiſtelle ſub ne. 15, zu Gambiz, 
pro 580 rihl. 
19. des Friedrich Pauly, um die Freiſtelle ſub no. 9. zu Poſeriz, pro 
250 Rthl. - 5 ER: 
Trachenberg den 1. Dechr. 1820. Nachftehende Kaͤufe ſind vom 
1. Juni bis Ende Novbr. d. J. zur Beſtaͤttigung vorgetragen worden: 
Bei dem Koͤnigl Stadtgericht bieſelbſt. 
1. der Baͤckerin Caroline Stober, um den muͤtterl. halben Ackergarten, 
uͤr 360 rthl. 2 22 NT 5 N 
ir 2. des Franz Dienecks, um die ſtiefväterl. Pavelkiſche Wieſe, für 
480 ıthl. 6 5 
3. des Schneiders Hahn, um das Chyrurgus Hartmannſche Haus, 
für 400 Rthl. N - 
4 des fürfit. Förfters Wolff, um die Franz Hoffmannſche Brandſtelle 
und Wieſe, für goo Rthl. 5 
5. der Caͤmmerey, um die George Knechtſche Windmuͤhſe, für 980 Kit. 
— Bauers Schracke, um das Johann Scholziſche Haus, fuͤr 
335 , g 
7. des Gotilied Scholz, um Franz Pavelkes Haus, für 220 Rthl. 
8. der Eliſabeth verwittw. Hartmann, um des Ackerbürgers lorenz hal⸗ 
bes Grundſtuͤck, für soo Rthl. 
5 z 1 öleiſcheis David Pohl, um die Scheuer des Anders, für 
160 Rrhl. f 
20. des Schuhmacher Rettig, um bie Schuhbank der Nadlerin Schult, 
für 170 Rthl. 0 ‘ ; 11. 


2 (ar e 
des Millers Carl Hanke, um die Knechtſche Windmühle von der 


Caͤmmerey, für 805 Rihl. n 
1342. des Schornſteinfegers Klutſch, um Ziegans Wieſe, fur 700 Rep. 
13. des Zuͤchners Vinzenz Wilhelm, um das Büchner Ulbrichſche Haus, 
für 400 Ri hlt. 23 a " 
14. des Fleiſchers Ferdinand Frey, um das väter. Haus, fuͤr 200 Rel. 
II Bei den Juſtitiariaten Militſch, Tꝛachenberger Kreiſes. 
15. des Friedrich Suchanke, um Wickes Groſcherſtelle zu Labſchütz, 
für 285 Rthl. 17 gr. 17 bf. ; 
III. Im Wohlauer Kreiſe. 08 
16, zu Schilkowitz, des Gottfried Marten, um Kabiſch Steiſtelle, für 
8 Rest. 8 ee 
17. zu Plusfaw, des Herruſtaͤdter Faͤrber Seidel, um ein Stud Wieſe 
vom Bauer Henſchel, für 150 rthl. ae 
18. daſelbſt, des Gottfried Kuhls, um das Bleilſche Häuschen, fuͤr 
o Rühl. 
9. zu Grottky, des Friedrich Wilhelm Warmuth, um die vaͤterl. Wind⸗ 
maͤhle, für do Rtol. a b i e 
20 zu Pruscawe, des George Friedrich Kliem, um Happas Groſcher⸗ 
ſtelle, für 100ttH. 
21. zu Heinzendorf, des Joſeph Langner, um Gseffers Freiſtelle, fuͤr 
600 rthl. Er 
RR” IV. Im Trebnitzer Kreiſe. 
22. zu Sackerſchoͤfe, des Anton Schaͤtzels, um die Schirmſche Schmie⸗ 
de und Freiſt he, für 350 Rthl. | 
23. zu Obetnigk, des Schuhmachers Belger, um Walthers Freiſtelle, 
für 200 rtl. N | 
24 zu Esdorf, des Johann Gottlieb Raphael, um Johns Freiſtelle, 
fuͤr 475 Rthl. ’ 5 | 2 
2285. daſelbſt, des Gottlob Wilhelm Fiebig, um Raphaels Freiſtelle, 
für 550 Rthl. 75 : s 
26. zu Gros Brefen, des Gottlieb Ketſchke, um Heckers Windmuͤhle 
für roo0 Rthl. 3 ; f 
27. zu Groß Krutſchen, des Prausnitzer Kraͤuters Nitſchke, um die 
Muͤllerſche Wieſe, für 800 Rthl. i * 
28. zu Conradswaldau, des Gottfried Roßdeutſcher, um das Bauergut 
des Galiſch, für 1075 Rthl. N 
29. zu Karauſchke, des Gottlieb Hanke, um des Vaters Freiſtelle, füe 
280 eh, x 30. 
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30. zu Schimmel witz, des Gotifried Härtel, um dle Seiteſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, fuͤr oo Rthl. Schwarz, Stadtrichter und Juſt. 
Oblau den 27. Novbr. 1820. Bei dem hieſigen Königl. Stadtge⸗ 
richte ſind vom t. Juny bis ultimo November 1820 nachſtehende Kaufe zur 
Confirmation vorgetragen, und Geundſtuͤcke verreicht worden, als: Ei 
a. dem Ernſt Otte, das Haus no. 4., ad 700 rthl. BR 
2. dem Koniehky, das Bauengut no. 8. in Baumgarten, ad 6500 rfhf. 
3. dem Pflaume, die Angerhaͤuslerſtele no. 78. in Baumgarten ‚ad 
160 rthl. f 522 
4. dem Bunzel, das Bauergut no. 34. zu Baumgarten, ad ꝛ200 rthl. 
5. dem Kretſchmer, die Angerhaͤuslerſtelle no. 7 1. zu Jedlitz, ad go rthl. 
6. dem Schuhmacher Nagel, das Haus no. 28, ad 600 rthl. 
5 ers Daniel Meywald, die Freigärtnerſtelle no. 7. zu Jedlitz, ad 
00 rthl. 8 422 BIER er 3 N 
4 8. dem Fiſcher Heimlich, das Haus no. 76 b., ad 2409 rthl. 
9. dem Maurermeiſter Laßgott, das Haus no. 123. ad 750 rthl. 
10. dem Haͤusler Kretſchmer, die Stelle no. 47. zu Jedlitz, ad 250 rth. 
17. dem Zimmermann Geppert, das Haus no. 23., ad 1750 ıthh ' 
12, dem Kaufmann Otte, das Haus no. 6., ad 2030 rthl. 
13 dem generpachter Schmidt, das Haus no. 83, ad 4470 rtft. 
14, dem Schneidermeiſter Puſch, das Haus no. 143., ad 2450 rthl. 
15. dem Methner und Höppner die Magazin⸗ Scheuer no. 7. b., ad 
000. rthl. > rt 12 55 118 ter 8 
16 dem Reehgerker Möſe, das Haus no. 18, ad 2250 rthl. 


17. dem Stellmacher Tſchentſcher, das Ackerſtuͤck von 4 Schfl no. § 1, 


ad 14 50 rthl. f 
Trebnitz den 30. November 1820. Nachſtehende Kaͤufe ſind bei 
dem hieſigen Koͤnigl. Gericht vom 1. Juni bis ult Novbr. confirmirt worden: 
f 1. des Greigaͤrtner Gottlieb Lurghardt zu Deutſchhammer, pro 
650 tthl. ; | 3 
25 2. des Freigaͤrtner Daniel Bartnig zu Brieſche, pro 700 rthl. 
3. des Freigaͤrtner Gottfried pirſchel zu Cameeſe, pro 300 rthl. 
4. des Bauer George Munder zu Groß Mertinau, pro 900 rthl. 
5: des Haͤusler Joſeph Rademacher zu Katßoliſch⸗ Hammer, pro 


rthl. 5 - ; 

6. des Häusler Daniel Sternitzke zu Domnowitz, pro 500 rthl. 

7. des Müger Gottlieb Wutthe ſub no. zog vom Trebniter Anger, pro 
3400 tthl, 
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x 8. des 


. des Joßann Baͤsler, um die Stelle ſub no. 28. daſelbſt; pro Geo tee. 
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9. des Händler Chriſtian Hubrig zu Deutſchhammer, pro 240 tthl. 


10. des Haͤusler Chriſtian Bartſch zu Schlottau, pio 160 rthl. 

des Häusler Carl Bartſch daſelbſt, pro ! sorthl, 
der Frau v. Poſer, um eine Wieſe zu Biadauſchke, pro 4000 rih. 
des Baron v. Kloch, desgleichen, pro 4000 tıpl. 
des Bauer Cyriſtian Stanelle zu Groß⸗Perſchnitz, pro 1600 rihl. 
des Bauer Simon Rademacher daſelbſt, pro 1000 tthl. | 
„des Bauer Michael Plewe zu Frauwaldau, pro 350 rthl. 
des Bauer Gottlieb Noͤldner zu Schlottau, pro 200 rtht. 


des Bauer Gottlieb Andritſchke zu Breithen, pro 600 rthl. 


des Häusler Gottfried Schiller zu Cameeſe, pro 120 rthl. 
des Joh. Graͤſer, um ein Stuck G und zu Schlottau, pro 50 rthl. 


des Kretſchmer Johann Opitz zu Cainowe, pro 2260 rihl. 


des Lieutenant Aſſig, um das Freiguth Klein Raacke, pro 20000 rth. 


des Muͤller David Kapke zu Pohlniſchhammer, pro 7640 tthl. 
des Freigaͤrtner Chriſtian Matzke daſelbſt, vro go rthl. 


25. des Chriftian Werner, um ein Acker ſtuͤck ſub no. 95. vom Trebnitzer 
Unger, pro 160 rthl. N 


26. 
2 


3150 rtl. 7 
28. des Freigaͤrtner George Garbſch zu Klein- Ujeſchuͤtz, pro 220 rthl. 


29. 
30. 
31. 
32. 
33 
34. 
35. 


des Häusler Gottfried Schmidt zu Cameeſe, pro 200 rthl. 
des George Guͤnther, um das Freigurh zu Polniſchdorf, pro 


des Häusler Johann Sterniske zu Cainowe, pro 700 rthl. 

des Häusler Carl Baſch zu Pohlgiſchhammer, pro 40 ithl. 

des Bauer Daniel Quickert zu Frauwaldau, pro 1750 rthi. 

des Haͤusler Michael Kurzbuch daſelbſt, pro 180 rthi. 

des Häusler Johann Miemitz daſelbſt, pro 80 rthl. 

des Haͤusler Paul Faske daſelbſt, pro 100 rthl. 

des Gottfried Springer, um die Stelle ſub no. 87. vom Trebnitzer 


Anger, pro 340 rthl. 


3 
37. 
38. 
39: 
40. 
41 
42. 


6. des Häusler Franz Bunke zu Klein Ujeſchuͤtz, pro 480 rthl. 


des Haͤusler Joſeph Scharff zu Katholiſchhammer, pro 176 rthl. 
des Freigärener Johann Nitſchke zu Schlottau, pro 160 rthl. 

des Haͤusler Mathaͤs Sobe zu Groß Perſchnitz, pro 30 rthl. 

des Carl Relnſch, um eine Wieſe zu Cameeſe, pro 260 rthl. 

des Haͤusler Gott ieb Ogroske zu Klein Ujeſchuͤtz, pro 400 rthl. 
des Haͤusler Gottlieb Langner zu Biadauſchke, pro 100 rthl. 


43. 
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43. des Häusler Simon Hettmann zu Thomaskirch, pro 6o tthl. 
44. des Freigaͤrtner Barthel Neumann ibid., pro 20086. _ 
45. des Sreigärener Franz Fuhrmann zu Kunzendorf, pto 300 rthl. 
45. der Freigaͤrtnern Helena Roth zu Weigelsdorf, pro 600 tthl. 
47 des Bauer Joſeph Volkmer daſelbſt, pro 2000 rthl. 


48. des Amand Hauer, um die Bauergüther ſub no. 38. und 39 da⸗ f 


ſelbſt, pro 3000 rthl. ö N 
49. des Miller Franz Paͤtzold daſelbſt, pro 2000 rthl. . 
50. des Gärtner Gottlieb Troͤdrich zu Kunzendorf, pro 296 rihl. 


Wohlan den 30. Novbr. 1820. Beſitzveraͤnderungen bei der Stabt 

und den dazu gehörigen Dörfern vom 28. April bis 30. Novbr. 1820. 

1 Zuſchreibung des marital Hauſes no. 40, an die verw. Frau Stadt⸗ 
richter Jermer geb Lange, für 750 rthl. er = ee 

2. Kauf des Garnhaͤndlers Pohl, um die Zimpelſche Scheuer no. 69. 
für 180 rel. 27 

3. dilo des Sattlermeiſters Reinſch, um das Wilhelm Kettnerſche Haus 
no. 130, für 500 rthl. 8 € 

4 dito des Apothekers Herrn Becker, um das uxoral, Haus und Apo⸗ 
theke no. 39. und Garten no. 186., für 5500 tthl. a 

5. Zuſchreibung des Sufpector Wiedmerſchen Hauſes no. 216., an die 
Erbin verehl. Oberfdrfter Guͤttich geb. Kayſer, um 500 rthl. 

6. Kanf des Freigärtners Sylbe zu Pohlniſchdorf, um das Hentſchel. 
ſche Ackerlobs no 128, um 70 ithl. 

7. Zuſchreibung der Johnſchen Oreſchgaͤttnerſtelle no. 26, in Garben, an 
deſſen Erben, um 24 rthl. 5 

8. dito des Einnehmer Muͤllerſchen Hauſes no. 25. an die verehel. 
Frau Regiments Chirurgi Doctor Konrad geb. Krebs, um 1105 rthl. 

9. Kauf der Frau Oberſtlieutenant von Briefen geb. v. Schorrlaͤm⸗ 
mer, um die Pohlſchen Ackerſtücke no. 61 und 62., für 560 rthl. 

10. Zuſchreibung der Zedlitzſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. zu Reud⸗ 
chen, an den Gans, um 324 ithl. 
5 11. Kauf der verehl! Frau Lieutenant Röder geb. Reymann, um das 

vaͤteil. Haus no. 96, fuͤr 1000 rthl. ˖ 

12. dito des Baͤckers Ernſt, um das Senator Kochſche Erbehaus no. 
119. für 1250 rthl. 5 a 

13. Zuſchreibung der väter! Freiſtelle no. 4. zu Reudchen, an den 
Freigärtner Aufl, um 150 rthl. 


14. 


(4%) „ 


13, Kauf der Stadt Cemmune, um die von dem Sreigärtner Baum 
und gert zu Reudchen e Ackerſtücke no. 23.) für 64 reiht. 
15. dire der Maria Eiſabeth Schm dt, um das tem Kammerer 
He AL und Toͤpfermeiſter Scholz gehörige Haus ne. 175˙, für 
„ ae” 
Herenfladt den 28. Noobr. 1820. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
zu Herenftadt find vom 1. Juli 1820 ab, folgende Käufe beſtäaͤtigt worden: 
1. des Vogt, um das Hinterhaus ſub no. 234, für go rthl. 
a, des Chriftian Knappe, um das Eichplanackerſtück no. 39., für 75 rtl. 
3. deſſelben, um 2 Morgen Eichplanacker ſub no. 40., für 75 rtbl. 
J. der Friederike Stulle geb. Gebaver, um d. Garten no. 9 für 180 rtl. 
S8. des p Stulle, um das Haus ſub no. 205., für 180 sthl. 
6. des Sachs um das Haus ſub no. 113 und Eichplanackerſtück 
ſub no. 164, für 200 rthl. 
7. des Stiller, um das Hau; ſub no 175, für 180 rthl. 
8. des Gundermann, um ei Stück Gartenland ſub no. 18., fur 145 rtl. 
9. des Burkert, um ein Stück Gartenland ſub no. 23, für 145 rthl. 
? 10. des Kitſchel, um das väterl. ſogenaunte Amtspfaͤnderhaus no. 1. 
und Eichplanackerſtuͤck ſab no. 19, für 80 tthl. £ 
11. des Mitſchke, um das Haus no. 226., für 300 rthl. 
12. des Noͤldner, um das Haus no. 185., für zo rthl. 
13. des Berger, um das Eichplanackerſtuͤck ſub no. V., für zo rth. 
14. des Franzky, um die Eichplanackerſtücke ſub Litt. Ee, Ff, Gg, 
und ſub no XV, für 140 tthl. 5 
15 des Morgenſtern, um die Eichplanackerſtuͤcke ſub Litt. T, U, v 
und W., für 140 chf. 
16. des Kurzbock, um das Haus no. ı5L., für 220 rthl. 
17. des Baum, um das Eichplanackerſtuͤck no. 21, für go rthl. 
18, des Muͤnzberg, um das Haus no. 180., für girthl. 12 gr. 
19. Zuſchreibung des ſogenannten Walkdamms no. I dem p. Schu; 
bert, für 130 rthl. nr 
20, dito der Eichplanackerſtuͤcke ſub no. 119, 168 und 169, dem pz 
Bock, für 150 ıthl. \ | 


21 dite des Hauſes no. 174. und der ouf der Cichpläne betegenen 


Ackerſtücke no. 28. Litt. X, 2, und Aa, der verehl. Frey geb. Weintritt, 
für 550 tthl. ER ben 


— — 
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Anhang zur dritten Beilage 
Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 18. December 1820. . 


AVERTISSEMENTS. 8 
Breslau den Sten Dechr. 1820. Bey der Breslau Brlegſchen Fürr 
ſtenthums Landſchaft find zur Einzahlung der dlesmaligen zjährigen Weihnachts» 
Pfandbriefs + Zinfen die Tage vom 18ten Decbr, c. bis 23 ſten ejusdem lucluſtve, zu 
denen Auszahlungen aber die Tage vom 28ſten Dechr. c. dis sten Januar 
mit Ausſchluß der Feſſtage beſtimmm. Beer 
) Breslau. Ein Wicthſchafts⸗ Lehrling der fertige Schulkenntniſſe hat 
und eine kleine Penfion zaplen kann, wird geſucht. Das Nähere bey dem Agenten 
Pohl, Schweidniger Straße im weißen Hlrſch. 
= Breslau. Flickheeringe das Gebund 3 or, Cour., geraͤucherte Aale das 
Stuͤck 10 gr. Nom. Mze., ganz ſriſchen geraͤucherten Alb Lachs marinirten bachs, 
Stoͤhr, Heeringe und Neunaugen offerirt billigſt G. B. Jaͤckel. 
Breslau. Aechten Barinas- Enafter in Rollen und geſchnitten das Pfd. 
2 Rthl. Cour., alte abgelsgerte Portorico, Domingo und andere gute Tonnen⸗ 
Cnaſters empfiehlt E F. A. Hertel, am Theater. 
Breslau. Eilngetretener Umſſaͤnde wegen ſind alle Sorten Brennholz 
binig zu verkoufen. Wo; iſt zu erfragen in dem erſten Holzhäuschen rechts an der 
Brücke vor dem Zirgelthor. a 
5) Breslau. Neue Flickhꝛeringe find mit letzter Poſt wieder angekommen 
und das Gebund zu 6 gr. Münze zu haben bey 5 
A . ns a U F. A. Hertel am Theater. 
) Breslau. (Capitaſſen iu vergeben:) a000 und 8000 Rihlr. zur er⸗ 
lien Hppothek alpter; dagegen werden geſucht 2500, 4500 und 500 Rthl. dirfen 
Termin Weihnachten. Dos Naͤhere beym Agent Auguſt Stock, Meſſergaſſe No. 1733. 
) Breslau. Eine Porthie zu Weibnachtsgeſchenken geelgter Jugendſchrilten 
und anderer Bucher in deutſcher frauz. und pohln ſcher Sprache it fuͤr medrige 
‚Dreiße zu haben bey dem Ameiquar Ernſt auf der Kupferſchmiedegaſſe im ſchwarzen 
Roß No. 1939. N Ron 5 
Breslau Einem hochzuverehrenden Publiko zeigen wir hlermit ergebenſt 
on, daß wir zum Chriſtmarkt wieder mit Kinder ſpielwaaren und Nuͤrnberger weißen 
und braunen Lebkuchen verſehen ſind. f 
Strempel et Zipfel, im goldnen Anker ohnwelt der grünen Roͤhre 5 = 16, 
*) Bres⸗ 


* 4950 8 


% Breslau. Gelegenpelt noch Lelozig und Berlin ſind im golbuen Mein 
faß auf der Buͤttnergaſſe ſowod!l in Egaiſen als dequeun Relſewagen im haben. Die 
billigſte Behandlung derſpricht 

Mendel Dabid Conſtaͤdter. 
*) Breslau. zu ferneren 8 / fo wie mit seinen Backwerk em⸗ 
pſtehlt ſich zu dieſem Weihnachtsmarkt : 
Carl Friedr. Holgmann, Cenditor, am Naſchmatkt Mid. #989. eine 
Stiege doch. 

*) Breslau, Um die Summen, womit hieflge. und benachbarte Kauf und 
Handeisieute, Apoth ker, Buchhändler und Sadriköchker zur geuerverſſcherun zs⸗ 
dank für den deuiſchen Handelsſtand zu treten wünſchen, der Bank ohne Zelto e luſt 
angeben zu konnen, werden diejenigen, die ſich noch nicht zur Gubfeription gemel⸗ 
det haben, erſucht, nicht länger damit zu ſäumen, und auf ſolche Weiſe eine Anſtalt 
begründen zu helfen, die — nur zum Nutzen ihrer Obellnehmer vorhanden — 

‘feiner beſondern Empfehlung bedarf. 
; Joſeph Hoffmann, Agent der Bennverihtiunids Baut fuͤr den 
deutſchen Handelsſtand. 

9 Dane ‚it einem Vortath von diverſen Gold⸗ und Slider waaren, 
welche ſich vorzüglich zu Weihnachts⸗ und Neufahrsgeſchenken eignen empfiehlt np 
der Goldarbeiter C. Mevius, am Ringe an der grünen Kögrfelte: 
9 Dreslau den 1 sten Dechr. 1820. Um fernern Mißbraͤuchen entgegen 
zu kommen, erſuche ich niemanden auf meinen Nabmen etwas zu leihen, indem 
ich alles baar bezahle. Zug eich erſuche ich alle diejenigen, welche Forderungen an 
mich ee ſich ſpaͤteſtens bis zum a5 Januar 1821. bey mit zu mielden, 

Petzold, Wundarzt. 

5 Breslau. Schr guten Aroe de Goa, als auch Rumm Habe wiedetum 
erhalt en und iſt ſowohl in Gebinden als in Flaſchen zu ſehr billigen Preißen zu Has 
ben bey dem Buchhändler Meyer, Paradeplatz No 7. 

*) Breslau. Meinen biefigen und auswärtigen Frtunden und pflegebe⸗ 
fohlenen ermangle ich nicht hiermit anzuzeigen, daß ich meine. bisherige Wohnung 
auf der Catharinen Straße verlaſſen, und das deutſche Haus auf der Taſchengaffe 
No. 1043. bezogen, fo wie auch dahin meine Privat⸗Augenhellkur und Operatlons⸗ 

Anſtalt verlegt habe. a Dr. Andner. 
) Breslau. Fielſche Gebirgs Butter zu biligern Preiß en, nebſt alen Sor⸗ - 
ten Portelain, Geſundheits⸗Geſchirr, Steingut, Glass und laklrte Woaren em⸗ 
pfiehlt J G. Vielſtich auf dem Saljeinge im Kaufmann Schillingſchen Haufe 
No. 572. 

) Breslau Ich empfeble nich dem geehrten Publiko mit meinem kager 
von Rheinwelnen, DR und Niederungariſchen, ſpaniſchen und fran oͤſiſchen 

einen, 


term Tuchh 
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Seinen, auch achten Rumm und verfic re die billtoſte Bedienung im einzeln und 
ganzer Abnahme; auch kimdurger Käfe das Stuck pro 12 ar. ja baben. f 
A é Schaͤtzlein, auf del Oblocet gaſſe im goldnen kö wen No. 911. 
Breslau. Ein neues Billard, desgl An Kegel- Billard ſteht ding gu 
berkauſen be ß IJ Hoſſmaun, 55 
n uf ber Premmenade der Poſtbalterey gegenuber. 
J Bteslau. Beh dem Antiquar Ernſt auf der Kupferſchmidegaſſe W 
ſchwarzen Roß No. 1939. iſt zu haben: eine Porthie zu Weibnachtsgeſchenken ge⸗ 
elgneter Jugendſchriſten und anderer Bücher in deueſcher, franz. und pohlniſch er 
Sprache; ferner; Tables choisies par La Fontaine en IV. Volumes. Paris 1966 
— 69. Fol. Prochtausgabe in Franzdand mit 276 Kupfern, Matt BO Rttzir. für 
30 Riblr. Bey demſelben wird auch geſucht; der Jahrgang 1818. bes Taſchen⸗ 
buchs ech von Clauern, und mit dem Ladenpreiße bezahlt. 
) Breslau. Ein leichter guter baldgedeckter Reiſewagen, hinten in Federn 


haͤng end, iR in No. 113. neue Weltgaſfe zu verkauf n. 


N Breslau: Es empffblt ſich zu dieſem Ebriſtmarkt mit extra feln Mb 
nigsberger Marzepan, fein Eonfituren, franz. Pfefferkuchen, nebſt allen andern 
feinen Sachen der Condttor Frey in No 1. am Ringe. 4 ver 

) Breslau. Tärkifce Schlafcoͤcke von dem neueſten Geſchmack flad fo 
eben angekommen und um billigen Preiß zu haben bey Alexander Michalloski un⸗ 
Breslau. Bey J. Ir Korn d. Alt, am großen Ringe erfehtint fo eben 
und wird gratis ausgegeden. Monatlicher literariſcher Anzeiger, Decbr. 1820, 


welcher zugleich ein Berzeichniß ſaͤmmi licher fuͤr 1 gar. erſchlenenen Saſchenbucher, 


neuer Jugendſchriften und Spiele enthalt. — Außerdem findet man noch in ges 
nannter Handlung votraͤihig: Eine reiche Auswahl von Gegenſtaͤnden aller Art 


des Buch und Kunſihandels, die ſich zu Weibnochts⸗ und Neufahrgeſchenken eige 
nen, wle ſolche von andern Handlungen meitläuftiger angezeigt worden. 


) Breslau. Eine Sendung der neutſten Tapeten, Borduren, Plafonbs 


und and Thürſtuͤcken zu Decoration von Zimmern und Sälen habe ich fo eben aus 


Paris erhalten empfehle foiche zu moͤglichſt billigen Preißen von 1 Mrd. dis 10 Nhl. 


das Mouleau. _ Joh Friedr. Korn d. Alt. am'großen Ringe, 


a ) Breslau. Eine Stube mt Möbels eine Stiege, vorne heraus iſt auf 
den ıflen Januar 182 1. an einen einzelnen Herrn abzulaſſen. Das Nähere beym 


Eigenthaͤmer auf der Ohlouer Straße No 119. 


Breslau. Portraitmabler F. D Gryſon, Odergaſſe No. 2103 in der 
goldnen Kraͤhe empfiehlt einent geehrten Publiko feine fo eben hleſzlöſt angelegte 
Stelndruckerey von hiſtoriſchen Sachen, Portraits, Landſchoſt en und dergleichen. 

5) Breslau. Einen Transport feiſchen fetten Schweiger Kaſ⸗ bade ich ers 
halten und offerire ſolche zum billigſten Preiße. Epriftian 3 3 a 
5 1779 
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Breslau. Es ſind meinem Schaffer vom Lande In Breslau 41 Nihlt. 
4 fer. Mze. herrfchaftliche Gelder in einer ledernen Keldkotze verlohren gegangen, 
wahrſcheinlich entwendet worden Da diefer Mann run ſehr arm iſt, und nichts 
Hat als was er ſich mit feiner Hande Arbelt verdient, fo wird hoͤfluchſt gebethen, 
wenn Jemand von dieſem Geide Nachricht erthellen konnte, ſich bey dim Kaufman 
Hrn. Muͤller in der goldnen Königskrone, Schweidnltzer Straße gegen eln ange; 
meſſenes Geſchenk zu melden a 
) Breslau. Nebſſ allen Sorten ga Rom von feinen baumwollenen Gars 
neu find von jgo an dergleichen Strickgarne weiße wie auch couleurte, desgleichen 
felne doppelte und elufache Watten, Docht und Parchendgarn ; Schlagwolle für 
die belligſten Preiße zu haben in der Baumwollengarn⸗Fabrike vor dem Oderthor 
auf dem Schuͤß werder pla g. a er: 
N Breslau. Verſchiedene baumwollue Worten find zu haben auf der Meu⸗ 
ſchengaſſe im gruͤnen Thot No. 548: bey J. Heymann. ö 
) Breslau. Friſcher, achter und ganz reiner Moͤhren⸗ und Cichorlen⸗ 
Coffee in ganz vorzäglicher Guͤte, das Preußifche Pfund a 5 far, Mze. einzeln und 


Am Ganzen; if jetzt jederzeit zu bekommen. Es bittet um geneigten Zuſpeuch, ; 


Hummerey No. 843, der Fabrikant J Miſchte. h 
) Wredlau: (Gefalene Limonten,) ächt ſpaniſche von ganz beſonders 
ſchoͤner Qualite find fo eben angekommen und billig zu haben bey 

S. M. Leoy, Carlsgaſſe No. 62. 

Breslau den zo. Dechr. 1820. Es ſollen die zu unferm Bedarf für 
das Jahr 1821. anzuſchaffenden Schrelb⸗Materialien Im Wege der Llettatton an 
den Mindeffordernden verdungen werden. Dieſer Bedarf wird ungefähr fen: 
7 Rieß Relations: Papier, 6 Rieß Brief, 224 Rieß Kanzley dito, 460 Rieß 
Konzept dito, 16 Rleß blau dito, 30 Rieß Acten Deckel dito, 18 Rleß Pack 
und Umſchlag, 26000 Stüc Federpoſen, 160 Pfund Bindfaden, 180 Pfund 
Siegellack, 370 Schachteln Oblaten von verſchiedener Größe, 520 Quart ſchwaze 


Dlinte und 23 Quart rothe Dinte. Eine Quantitat Wochsſeinwand, Hefiſeide, 


Heſtzwirn, Streuſand, Roth und Bleistifte und lelnene Geldbeutel. Zur Abgabe 
der Gebothe die auch auf einzelne Gegenſtäͤade der Lieferung gerichtet werden dürfen 
iſt ein Termin auf den 29ſten d. M. Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt worden, und 
werden Bietdungsluſtlge hlerdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zelt in unfer 
Geſchaͤfts Locale auf dem Rathhauſe namentlich in das Seſſions » Zimmer einzufins 
den, die Bedingungen einzuſehen, die Proben der liefernden Gegenſtaͤnde vorzule⸗ 
gen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt nach Befund der Umftände den Zuſchlag 


zu gewärtigen. 
Koͤnigl. Stadtgericht hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzfadt. 
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EN pen age ben 15, Dedamder 1 ü 
Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen ve. ꝛc. 
SUPER, allergnädigſten Special» Befehl. 3 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI 


« 


Zu verkaufen. 3 

Hermsdorf unterm Kynaſt den aaſten November 1820. Von Sel⸗ 

ten des unterzeichneten erichtsamtes wird hierdurch dekannt gemacht, daß 
das dem Weber nnd Handelsmann Carl Gottfried Push zu Warmbrunn gebör 
rige füb No. 158. altgräfl. Untheils dafekoſt gelegene und in der ortsgericht / 
lichen Taxe vom raten October 1818. auf 467 Rtdir, 10 fgr. Conr. gewͤrdigte 
Haus, Schuldenhalber im Wege der nothwendigen Subhaſtation veräußert 
werden fol. Beſit und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hiermit auf⸗ 


gefordert, binnen 9 Wochen, vom löten December d. J. angerechnet nad in 
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Termino peremtorto den 17. Februar des kuͤnſtigen Jahres 1821. Vormittags 
um 9 Uhr in der hieſigen Amtscanzley zu erfcheinen , ihre Gedothe zum Pro⸗ 
tocoll zu geben und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen, 
daß das in Rede ſtehende Haus dem Meiſtbletheuden und Beſtzahlenden adſu⸗ 
dicirt und auf fpäter eingehende Gebothe, wenn nicht beſondere rechtliche Um⸗ 
fände es nothwendig machen, keine Kekse genommen werden wird, 
Reeichsgräfl Schaffgotſch Kynaſtſches Gerlchtsamt. 
Reichenbach den 26. Nobbr. 1820. Das auf 1350 Ari. gericht⸗ 
lich abgeſchatzte und mir No. 280. belegene Wohnhaus oder fogerannte auf 
dem Ringe hieſelbſt gelegene Baude, des Nablermelſters und Handelsmannes 
Herrmann Heinrich Behr, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden und find, die Biethungs⸗Teruine auf den 
Bten Januar, ꝛten Februar und peremtoriſch den zen Marz 1821. anberaumt 
worden. Kauffuſtige werden daher eingeladen, ſich an gedachten Tagen Ver⸗ 
mittags um 9 Uhr im Stadtgerichtshauſe bieſelbſt zu melden und ihre Gedothe 
abzulegen. Wer nach Ablauf des lezten Termins ſich meldet, auf deſſen Ge⸗ 
both wird weiter keine Ruͤckſicht mehr genommen werden. ! 
Ras | Das Koͤnigl Stadigericht. 8 
) PoblulſchsReukirch den 16ten Detober 1820. Schuldenhalber ſoll 


die zu Milowig ſud No. 9. zur Herrſchaft Pohlniſch. Neukirch geboͤrig, im Cos ler 


Ereife, von der Creteſtadt Coſel 2 Meilen und 2 Mellen von Ratibor gelegene, 

dem Anton Nowak gebörige, auf 1456 Niblr. in Cour, gerichtlich gewürdigte, 

mit 2 oberſchlaͤglgen Gängen ver ſehene Waſſerwühle, im Weze der nothwendi⸗ 

gen Subhaſtation ver kauſt werden. Die Bietbungs Termine ſind auf den 16. Jan 2 

‚16. Febr. und peremtorie auf den 16. Marz des künftigen Jahres angeſetzt. 

Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlung sfahlge werden aufgefordert, in den ne 
: ; Termi⸗ 
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Terminen, beſonders in dem Letzteren, im der Canzley des umtergelchneten Ge⸗ 
richtsamts zu Pohlniſch⸗Neuklirch zu erſcheinen und ihre Geboth abzugeden; es 
bat demnaͤchſt der Meiſtbiethende zu gewartlgen, daß ihm dleſe uͤhle gegen 
baare Bezahlung ohne Rüͤckſicht auf fpärere Gebothe wird zugeſchlagen werden. 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur inſpicirt werden. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohlnlſch⸗ Neukirch. 
upp den 28. September 1820. Die in der bieſigen Amtsgemeinde 
Saken fub No. 44. gelegene, Car! Klimſaſche Haͤuslerſtelle, dorfgerichtlich auf 
410, Rthlr. 5 for. Nom. Maze gewürdigt, wozu 3 Magd. Morgen urbares 
Land gehören, ſoll auf den Antrag der Klimſaſchen Erben, bey der Zahlungs⸗ 
unfahlgkeit des Käufers, anderweit oͤffentlich feilgeborhen werden. Dem zu 
Folge haben wir Terminum zum Verkauf auf den zte Januar 1821 als Mit⸗ 
wochs früh um 8 Uhr allhier anberaumt und laden Beſitz- und Zahlungs fähige 
hiermit ein, ſich in demſelben perſoͤnlich oder durch gehoͤrlg legiktmirte Bevoll⸗ 
maͤchtigte, an gewöhnlicher Getichtsſſelle einzufinden und ihre Gebothe zum 
Protocoll zu geben, worauf nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten, 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen ſoll. 8 
. a Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 
) Schönau den ı2ten November 1820. Auf den Antrag der Schub⸗ 
225 Ehriftian Friedrich Conradſchen Vormundſchaſt, ſon das zum Nachlaſſe 
es verſterbenen Schuh machermelſter e i Conrad gehoͤrlge, in 
6 Scheffel Aus ſagt beflehende Nada terſtück, fo von Sachverſſändigen auf 
350 Rtblr. taxlret, desgleichen ein unter Relchwaldauer Yurisdiction gelegener, 
in 5 Scheffel Ausſaat, nebſt Wleſe und Strauchwerk beſtehende Schleferberg, 
fo, auf 300 Rthlr. gewuͤrdiget, in dem auf den 2oflen Februar k. J., 1821. 
früh um 9 Uhr im hleſigen Stadtgerichts⸗Zimmetr anſtehenden einzigen Ble⸗ 
thungs⸗Termine öffentlich verſtelgert, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen wer⸗ 
den, unter der Bekanntmachung, daß in gedachtem Termino nach vorher ein⸗ 
geholter Genehmigung. der Vormundſchaft, dem Melſt⸗ und Beſtdiethenden 
edochte Grundſtücke abjudiciret und auf nachber eingehende Gebothe keine 
uckſicht genommen werden ſoll. Fe u 
„Koͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. Vrun. 
1 Citatio Creditorum. 1 
Ratibor den 26, Ser tember 1820. Auf den Antrag des zeitherigen 
Commandeurs des Garntſon⸗ Bataillons no. 11. Herrn Obriſt v. Schlichten in 
Neiffe werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Oberſchle⸗ 
fien elle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſelt der Zeit 
vom 1. Januar bis ult. April c. a. an die Caſſe der erſten und zweiten Abthellung 
des aufgeloͤßten Garniſon Bataillons no. 11. und des Lazareths der gedachten ers 
fien Abtheilung aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Meferen⸗ 
darius Herrn Ilrſa auf den 13; Januar 1827. Vormittags um 9 Uhr anberaumten 
Liquidations⸗ Termine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſezlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchalt unter deu hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien dir Juſttz-Commiſſions⸗ 
Raͤthe Fande, Wlchura und der Juſtiz⸗Commiſſarius Stöckel in Vorſchlag gebracht 
werden 
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werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu erſchelnen, Ihre vermelntlich en 
Anlprüche anzugeven und durch Beweismittel zu befcheinigen. „ Die Nich ter ſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprͤche am dle gedachte Caſſe 
verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen unt 
we, werden en ie - g 2056 efebiefien. 
nRonigl. Preu Land von Oberſchlenen — 
R i 4 5 ee 8 5 Manteuffel 
O Etltationes Edictales. Len i 
Dame 1 den aaſten November 1820, Der aus Groß-Nofien Münfters 
Bergfchen Cretſes in Schleſien gebürtige Soldat Florlan Schmidt, welcher im loten 
Reſerve⸗ Infenterle⸗Regiment deſſen sten Compagnie diente, in der Schlacht bei 
Diesden im Fahre 1813. ſchwer und tödlich verwundet worden ſeyn ſoll and ſeit 
jen i Zeit ver ſchollen iſt, wird auf den Antrag feiner Schwerter, Bäuerin Johanna 
Schönwiele geb. Schmidt zu Groß Noſſen hiermit vorgeladen, ih dinnen dien 
ongten a dato ſpäteſtens aber in Termino den 14ten März 1821. entweder 
ſchriftiich oder perſoͤnlich bey dem unterzeichneten Gericht zu meiden, widrigenfalls 
er für todt erklärt und den Rechten nach das Weitere verfügt werden wird. 
Das Gerichtsamt der freyen Bauer ſchaft zu Groß⸗Noſſen- 
„) Welkers dorf deu 19 Novbr. 1820. Von dem reichsgraͤflich zu Solms 
Tecklenburgſchen Gerichtsamte hieſelbſt werden nachſtehende angeblich verlohren 
bee Hypothequen⸗Inſtrumente; 1) das dd. Welckersdorf vom zoſten Octo⸗ 
er 1808, über 30 Rthlr. für die evangeliſche Kirche hieſelbſt auf dem Gotifried 
Lindnerſchen Nen ſud No. 165. 2) das vom 17ten Februar 1791. über 
30 Rihlr., für den nunmehr verſtorbenen Magtſter Neumann, auf der damals 
David, iht Gottfried Broſſeltſchen Gärtnerſtelle ſub Mo. 3. 3) das vom agſlen 
April 1886 über 60 Nebls., auf dem iht Gottlob Lindnerſchen ſonſt Andreas 
Scholzſchen Haufe ſub No. 19 für den Heinrich Scholz intabalirt; 4) das 
dd. den ı7ten December 1783. über 50 Rthlr., für das köwenbergſche Koͤnigl. 
Stodtgerichts⸗Depoſitorium und das vom z4ſten April 1787. über 32 Rthlr., füt 
den Gedingebauer Ehriſtoph Lahmann und zwar beybe auf dem Goktlieb Broſſelt⸗ 
ſchen Bauergute fub No. 20. und endlich 5) das vom ıgten Map 1790, über 
75 Rthlr., welche auf dem damals Fodias, itzt Gottlob Seidelſchen Bauergute 
ſub Ne. 157, für den biefeldft verſtorbenen Kreiſchmer Werner intabullret wor⸗ 
den, hiermit öffentlich und zwar dergeſtalt aufgebothen, daß alle diejenigen, 
welche an vorerwaͤhnte vorgeblich verlohren gegangene Hypothequen-Inſiru⸗ 
mente, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand = oder ſonſtige Briefsinhaber 
irgend einen Anſpruch for miren zu koͤunen vermeinen möchten, ſich mit ſolchem 
in Termino den aoten März 1821. frütz um 9 Uhr vor dem hieſigen Gerichts⸗ 
amte auf dem herr ſchaftlichen Schloſſe zu melden, ihre Anforderungen gehörig 
auzugeben und ſolche zu beſcheinigen, im außenbleibenden Falle aber zu gewaͤr⸗ 
tigen haben füllen, daß fie mit ſpaͤtern Anſpruͤchen präcludirt, durch die abzu⸗ 
faſſenden Pracluſtons⸗Erkenntniſſe zu einem immerwährenden Stilſchwelgen 
verurteilt, die aufgerufenen Hypothequen Inſtiumen te in deſſen Folge für null 
und nichtig, die Schuldner der ſub 2 bis 5 inch gedachter Capitalien aber für 
defugt werden erflärer werden, deren Loͤſchung nachzuſuchen, der ſud No. 1. gedach⸗ 
ten evangeliſchen Kirche dagegen bep der noch nicht erfolgten e 
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2 * 20 Kehle, ein neues Schuld Juſtrument aus zeſertigt werden fol 
1 wil . 72 Ar 5 ; Ey 157 2% " nee rel en HD) e 
en Das teichsgraͤfl. zu Solms Tecklenburg ſche Gerichtsamt bieſelbſt. = 
Paint ne a F. ar ee. 
. Offener Arreſt. an 85 
„ Schweldnitz din a5. September 1820. Bey Eröffnung des Concurs⸗ 
Verfahrens über das Vermögen des hiefizen Kaufmanns Benjamin Feige werden 
- hiermit alle und jede, die von dem benannten Gemeinſchuldner etwas an Geld, 
Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angewieſen, letzterem nicht 
das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht, bier⸗ 
von bald getteue Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vor⸗ 
behalt ührer daran habenden Rechte In das gerichtliche Tepofitum abzulteſern, in⸗ 
dem bey geſetzwidriger Zahlung oder Ausantworteng von Sachen an den Gemein⸗ 
ſchuldner dieß als nicht geſchehen erachtet und nochmals zum Beflen der Maſſe 
wird bengetrieden werden und ſofern ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen dleß 
derſchweigen und es zurückhalten follte, det ſelbe alles feines daran habenden Unter⸗ 
pfandsrechts für verluſtig erklart werden wird. 3 
sein 2 Koͤnigl. Preuß. Fand» und Stadtgericht. 


8 AVERIISSEMEN T S. 
Breslau. Bey Carl Gustav Förster, Ohlauer- und Brustgassen- 
Ecke ist zn haben: Neueste Wiener Kunst- Billets und Nenjalirs- Wünsche ih 
‚feinem Stroh, Silberstroh, aufgelegtem Golde, ganz von Gold und Perlinut- 
ter, bewegliche ect. Tusch · Kästchen nnd einzelne Tuschen, neus Stickmuster, 
gebundene Schreib- und Zeichenbücher, Vorschriften, Kinderspiele ect. 
Ferner folgende Steindrücke, welche säulmtlich zu sehr angenehmen Weih- 
nachtsgeschenken benutzt werden können, M H. Mucke, Vorübungen zum 
Landschaftzeichnen zur angenehmen und nützlichen Selbstbeschäftigung für 
die Jugend 1 et as Heft a 12 gr. — ders. 5 Blumen -Bonquets a 4 fr. — ders, 
Vorlegeblätter zur Vebung hu Zeichnen der Früchte 1 et gs Heft a B gr. 
Ant, Steiner, ein grosses Blumen- Bouquet 8 gr. — Bammistutlien für ange- 
hende Landschaftzeichner 8 Blatt 1 Rthl , einzeln a3 gr — Mythologie für 
"ie Jugend beiderlei Geschlechts zur interessanten und nützlichen Selbstbe- 
schäftigung 10 gr. — Bilderbogen, bestehend aus Militair Gruppen, natur- 
historischen Gegenständen ect: sehr gut und richtig gezeichnet No. 1. 19 agr. 
Cour., nebst vielen anden Gegenständen zu (len möglichst billigsten Preisseil. 
Breslau. Eine Auswahl der neuesten und besten Musikalien für 
alle Instumente, leicht und schwer, sind bey Unterzeichnetem vorräthig und 
zur gefälligen Auswahl ausgelegt. Auch ist daselbst erschienen: Gammert, 
Organist bey der Brüdergeineinein Neusalz, 6 Lieder mit Begleitung des Pla- 
noforte 20 gr, leicht und in Auswahl der Texte für dit Jugend: sehr brauchbar 
= : Carl. Gustav Förster. 
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„> Breslau Träffrin‘franz.ıoon der biesjägrigen Erndte erwarte blrnen 
8 Tagen. es ae Be er u Jaͤckel. = 
Breslau. Ananas von befonderer Größe find bey mir zu haben. 
r a G. B. Jäckel. 
Breslau. Eln ansehnliches Wirtshaus, womit zugleich die Brandt⸗ 
welnbrennerey verbunden iu, an einer großen onfebnlichen kandſtraße und nur elne 
belbe Meile von Breslau gelegen, und wozu außer einem klelnem Obſt⸗ und Kuchel⸗ 
garten, auch 20 Scheff (Feld Archer, Wleſen und Holz gehört, das im ganzen 
aur 2 Rihl. Cour. Grund zinſen entrichtet, und ſonſt außer der Struer und andern 
Koͤnigl Laſten ganz ſrey iſt, auch ſich in gutem Bauſtande befindet, und bisher 
360 Ribler. Cour. jährlichen Pachtzinß enttlichtet hat, iſt ſobaßd aus freyer Hand 
zu verkaufen. Wo erfährt man bey dem bürgerlichen Uhrmacher Hen. Roſeufel⸗ 
der auf der kleinen Groſchengoſſe in No. loo s. Ir, * 
„ 0 Breslau. Den 28. Engelmann lu Leipzig iM erſchienen und bey Ych Fr; 
Korn dem alt. in Breslau auf dem großen Ronge zu haben: Fr. Ehrenbergs Ans 
dachtsbuch für die Geblibeten des weiblichen Geſchlechts, z te verbeſſerte Auflage. 
Preiß 2 Rihl. 12 gr. Die Erſcheinung einer zien Auflage und des Verf. Name 
find Buͤrge, daß derſes Buch zu den beſten gehört, die über dirfen Gegenſtand er⸗ 
ſchlenen ſind. Zunaͤchſi für das Herz ſchrieb der Verf. und bemuͤhte ſich die belllgen 
Lehren der Relgton fo darzustellen, wle es ihm dle Beduͤrfniſſe, die Stimmung, 
die Empfaͤnglac teu, die Bildungsfaͤhlgkeit des weiblichen Herzens ju verlangen 
ſchlenen. Aber auch Männer, welchen der Sinn für das Eine was Meth IR, nicht 
verlohren girg, werden darin einen angemeßnen Stoff zu ihrer Erbauung finden. 
) Breslau. Es werden auf ein Haus „Schmiedebrücke, 2 bis 3000 Rth. 
und 1000 Athl. auf ein Haus Ohlauergaſſe gegen vupillariſche Sicher delt geſucht. 
Auch wird eine Deſtillateurzelegen heit bald zu miethen geſucht. Das Nähere ſagt 
Mäller jun. Ohlauergaſſe goldne Kanne. f b 
Breslau. Mit Looſru zur 4Iſten Claſſeu - und zoſten Meinen Lotterle 
empfiehlt ſich ergebenſt der Koͤnigl. Lotterte⸗ Einnehmer Stern, Carlsgoſſe No. 730. 
Breslau. Allen ſmmtlich geehrten Herrſchaften zeige ich hiermit erge⸗ 
benſt an, daß vor dem Soendthor, Ende der Muͤhlgaſſe in Mo. 27. weldiſche Dienſt⸗ 
bothen zu vermiethen Rod, weshalb um genelgten Zuſpruch dlatet 
0 5 Juſtana Schub lern. 
Breslau. C. 5 W. Yag'g aus Berlin in feiner gewohnlichen Bude 
om Naſchmorkt neben der Stockgaſſe empfiehlt ſich zu dieſeim Weihnachts markt mit 
eln em offortirten Lager fremder und Berliner Fabrik Waaren, beſtehend in Ging: 
dome, coul, Köper Nanklag und bedruckten Cambtis, wwelgen Klelderzeugen oller 


Art, als glatt und broch. Cambre, Baſtard, Mull und Gaze in glatt, broch. und 


geſtreift 
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gestreift, Plquees aller Art und dergl. abg paßte Decken, feinen Bonıbeffind und 
Baum wollene Merinos, Tuͤchern aller Art in Merino und moderne Schwals 
und kleinen ſeidenen, ſo wie Combree - und Baſtard Tuͤchern, Merinos⸗Borten, 
tärkiſch en und andern modenen Weſten, franz. Batiſt, feinen Hoſentraͤgern, Sick 
Bw, aͤcdtem Eau de Cologne, feinen Selfen und mehreren dergleichen Artikel zu 
billigſten ader bestimmten Preiß en. 0 * neee 
) Breslau. C. U. Trewendt, Buchbinder empfihle ſich dieſen Chriſtworkt 
in ſeiner bekannten Bude an der Niemerzell Seite; dem Kaufakenn Lehmann gegen 
über mit allen Arten von Buchbinder - Arbeiten und einem kompletten Lager von 
einfachen und doppelten Maroquin⸗Brirftaſchen, Portefeulues, Schulmappen, 
Demen⸗Acdelts beutel, Kaͤſtchen und Etuis, Naͤhkaͤſtchen, To lletten, Stomm⸗ 
bücher und Gemählde, dazu einer diesmal vorzüglich ſchoͤnen Auswahl der überta⸗ 
ſchendſſen Attrappen, neueſter Fagen, woruntet viele zu Tafel ⸗Aufſaͤtzen ſich eig · 
nen; ferner Gebets, Geſang und Schulbuͤcher, gebundne Kinderfchriftin mit luu⸗ 
minirten Kupfern, alle Sorten Haus⸗Dermine und ſchoͤne Taſchen Kalendern, ſehr 
vielen unterhaltenden Spielen, Schreibebuͤcher in eleganten Umſchlaͤgen, Schreſb⸗ 
zeuge, Bonbonnieren, fildirnen Gilegenheits Medaillen, fein Partſer gepreßtes 
Satinet Brlefpapier und Couverts, glatte und fein gepreßte Biſitenkarten, dergl. 
mit Gold gedruckt. Alle Sorten Nrujohrswünſche, worunter mit Stroh, Gold 
und erhabnen Blumen belegte, nebſt vielen andern Sachen, welche ſich zu Weih⸗ 
nachts⸗ und Neujahtsgeſchenken vorzuͤglich eignen, verſpricht billige Preiße und 
gefällige Bedienung. ns G i 
*) Breslau. Zu dem bevorſtehenden Weihnachts und Neujahrs : Feste 
empfehle mich einem verehrungswuͤrdigen Publiko, deſonders meinen werthen Kun⸗ 
den mit vorzüglich guten Salze, Butter- und Mohn: Strietzeln, auch beſonders 
guten Leipziger Butter Stollen und achten Presburger Vanillen⸗Zwileback. Beſtel⸗ 
lung die ſer Art ſollen zur gröfiten Zufriedenheit don mit berüct ſichtiget werden. 
8 Gottfr. Wunderlich, Daͤcker auf der Ohlauer Straße neben dem ſchwar⸗ 
zen Adler No. 1184. 122 f 
) Breslau. Einem hochzuverebrenden Wublikum mache ich ergebenſt be⸗ 
kannt, daß ich auf den zweyten Fryertag als den 26ſten Decbr. die Erſte, und auf 


den Neujahrstag als den ıflen Januar 1821. die zwelle Redoute geben werde. 5 


Da ich nur wenige Redouten gebe, fo bitte ich um einen zahlreichen Beſuch. Auch 

find Masken und Domino’s in der Garderobe zu haben. r N 

f a Chr. Gottlob Rrakauer, im Hotel de Pologne. 
) Breslau. Zuckerſtrietzel und Mohſtrietzel und vorgägliche gute Butter⸗ 

Bockwaaren, weiche bey mir bis jetzt fo ſchmackhaſt gefunden worden, werden auch zu 

Weihnachten beſonders gut, auch auf Beſtellung zu haben ſeyn auf der Äußern Nie 


colalgaſſe bey Heinrich Fiſcher, Baͤckermeiſter in Ro, 438. 
f ) Bres⸗ 
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) Breslau. Es eben erhielt mit der Poſt ſchoͤnes gerauchertes Hambur⸗ 
ger Rindſtelſch, große Pommes fe Gaͤnſebruͤſte, große Splck⸗ Ale und Flickheeringe 
he uebſt Kaptrn und Sardellen billig offerirt S 
re e 8 JF. Gunther im Dokoyhofe. 
0 Breslau. Närnberger bebtuchen das Faquet von 6 Gtäd g, 12 und 
16 gr. Cour, fo wie fein Perl,? Kugel ⸗ und Hapſan Thie, nebſt allen andern 
Specerey⸗Waaren zu ſehr dilligen Preißen empfiehſtt 5 
RW C. G. Felsmann, Ohlauer Straße in der Koͤnlgs Ecke. N 
) Breslau. Vollſaftige Gardiſer Punſch⸗Citronen pro 100 Siuͤck s Retz. 


0 Preslag. Da ich dleſer Tage wiederum eine Pattbie biverfe karten 
als Caratter-, Monns ⸗ und Damens + Grotesque, bärtige Sotirs, extra feine 
natürliche Herrn und Dames » Geſichter, Halb s Karafter und Arlequins-Backen 
mit Brulen und Barth, halbe Manns⸗ und Damene, fo wle auch diverfe Naſen, 
mit und ohne Barth eupfaagen habe, ſo verſehle ich nicht ſolches meinen hieſigen 
und auswärgen Abnehmern ergebenſt bekannt zu machen und verſichere den dil⸗ 
uigſten Preiß in Dutzend, ſo wle auch im einzeln bey A IRRE 
hs ar S. G. Schwarz, Ohlauergaſſe fin grünen Kranz. 

* B resla u. In No. 1040. in dem neuen Hauſe an der Taſchengaſſe und 
an der Promenade 2 Stiegen boch ſteht ſchoͤne gelbe Tonnen⸗Butter zu verkaufen. 
Die Tonne zu 10 Quart Preuß. Maaß, und im Preiß das Quart zu 18 far. N. M. 
1 7) Breslau. Die unterzeichnete Dirgetion findet ſich veranlaßt dlejemgen 
Mitglieder der Provinz al Reſſource, welche mit ihren zum Theil ſehr betraͤchtlichen 
Beptraͤgen noch immer im Rückſtande find, zur alsbaldigen Entrichtung dleſer Bey⸗ 
traͤge, ohne weiche die Geſellſchaft nicht beſtehen kann, hiermit dringend aufzufor⸗ 
dern, wibrigenfalls dieſe Mitglieder welche demohngeachtet laͤngſtens binnen vler 
Wochen ihre Schuld = Verbindlichkeit nicht erfüllen ſollten, dle gerichtliche Einflar 

gung der reſtirenden Beytraͤge zu gewartlgen haben. Sollte indeſſen dem einen 
oder andern dle Abluͤhrung des gonzen Ruͤckſtandes auf einmol zu ſchwer fallen, ſo 
wird die Direction den Umſtaͤnden nach, ſich mit einer abſchlaͤglichen Zahlung be⸗ 
5 s gnuuͤgen, 
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gnuͤgen, und auf den lleberreſt billige Terminal Zahlung bewilllgen. Es firht 
ubrigens nach den Statuten einem jeden Mitglle de, welches bey ſeinen Vethaͤltniſſen 
nut Gelegenbelt hat, die Geſellſchaft zu beſuch 'n, der Austritt aus derpelben zu 
Ende eines jeden Quartals frey, fo daß olſo die Entbehrung der Voriheile der Ger 
eb ſchaft nicht den geriagſten rechtlichen Gtund abgeben kann, fi; der Zahlung der 
Beptraͤge zu entziehen. an Herz ur 7 
Die Direction der Prodinzlal -Reſſourte. . 8 
Breslau. Mit pbrigkeitlicher Bewilligung habe ich die Ehre ergebenſt 
anzuzeigen, daß in hieſiger Stadt angekommen iſt: Die große Schweizerin, oser: 
Der weibliche Koloß. Katharina Böhner, von Schuͤpfhelm, Kanton Luzern, el⸗ 
ne junge Derfon von 21 Jahren, Größe von 6 Fuß 4 Zoll, deutſchen Maaßes, 
und 330 Pfand wiegend. Diefelbe zeigt ſich täglich in ihrer eigesthuͤmtichen Na⸗ 
tionaltracht, und iſt in jeder Hinſicht eine der ſebensz wuͤrdigſten Naturerſcheinun⸗ 
gen, ſowohl in der Größe, als in der Stärke. Alles iſt bei ihr verhaͤltniß maͤß!g 
und im ſtrengſten Einklange mit dem ganzen Körperbau, was ſelten bel denjenis 
gen Perſonen der Fall iſt, die unter der Benennung von fogenaunten Kiefen ſich der 
Welt zur Schau darſtellen. Uebrigens vereinigt unfere Schweſzerln mit einer ans 
genehmen Geſichts bildung einen fehr ſauften Charakter, und jenen natürlichen Witz, 
der den Gebirgsvölkern vorzüglich eigen ii. Iſt von früh 10 Uhr bis Abends 
8 Uhr allhier in den zwei Schwanen, an der Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen⸗Ecke, 
dem blauen Hirſch gegenüber. No. 1197. zu ſeben. Auf Begehren erſchelnt fie auch 
außer den gewöhnlichen Stunden in Famſllenzirkeln, Preiſe der Plätze; Sta desper⸗ 
ſonen zahlen nach Belieben, Erſter Plaz 4 Gr. Zweiter Pla 2 Gr. Coutfant Ki 
der zahlen die Hälfte, g en Muͤrner. 

*) Breslau. Veraͤnderungshalber iſt ein Billard nebſt allem Zubehör und 

eln Kronleuchter zu verkaufen. Zu erfahren in der Stadt Paris bey Hrn. Lauffer. 
D Habelſchwerdt den 4. November 1820. Auf den Antrag der Vor⸗ 
mundſchaft des verſtorbenen hieſigen Vorſtaͤdter Bürgers Anton Sprinz, ſoll deſſen 
in der neuen Vorstadt allhier belegenes und ſub Nro. 259. des Hypothequen⸗ 
buche® verzelchnetes Haus, nebſt Garten und Viehwaldefleck, welches nach der 
darüber aufgenommenen und zu jeder ſchicklichen Zeit in der hieſigen ſtadtgerich tl. 
Regiſteatur zu infpicirenden Taxe auf 496 Ribl. Cour. gewürdigt worden, im Wege 
der nothwendigen Sud haſtation, in dem auf den agſten Jannar 1821. Vormittegs 
um 9 Uhr allhier zu Rathbauſe anberaumten Termine verkauft werden. Kauffu⸗ 
flige, die beſiß⸗ und zahlungs fähig ind, wird ſolches wit der Verſich erung 
bierburch bekannt gemacht, daß der Meiſtbiethende und Beſtzahlende nach ein⸗ 
geholter Genehmigung der Vormundſchaft und Nachlaß: Gläubiger, den Zus 
ſchlag des Hauſes ſammt Zubehör unſehldar erwarten fann. Zugleich werden 
auch alle noch unbekannte Anton Sprinzſche Nachlaß» Glaub iger aufgefordert) 
bis zu beſagten Termine ihre Anſoruͤche an feinen Nachlaß bey uns anzuzeigen 
und deren Rich tigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls ihnen demnächſt ein ewiges 
Stiuſchweigen, ſowohl gegen die übrigen Gläubiger als die Sprinzſche Maſſe 


auferlegt wer den wird, 
' pi 85.61 Das Koͤnigl. Stadegericht. 
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zu Nro, LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 19. December 182 0. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den aten Debember 1820. Bey den don mir: vers 
waltenden Gerichtsaͤmtern find im halben Jahre vom ıflen July bie 
ult. December 1820, folgende Käufe vorgefallen: 
1. Bey dem Gerichtsamt Groß: Nädlig, Bresl. Creiſes. 
Kauf des Joseph Kolley, um den Kretſcham No. 13. für 
1300 Rthl. d 5 5 
zu 228 Gottlieb Dittrich, um die Freigärtnerſtelle No. 36. fuͤr 


l | 33 7 

f IL Bey dem Genichtsamt Pollogwitz Bresl. Creiſek. 
„ 3. Kauf des George Braͤuigam, um ein Ackerſtück von 2 Morgen: 
für: er Rthl. 8 

III. Bey dem Gerichtsamt Glokſchütz Trebnitzer Creiſes. 

e Kouf des Johann Gorge Hold, um die iede 
4 fü 2 ge Hold, um ie Freyſtelle und Schmiede 

5. Kauf des Anton Aßmann, um die elle no. f 8 2 

750 Naß Pin „ u ie Freyſtele no. 18., für 


* 


2: Wanke, Juſtit 

. Breslau den tem December 1820 Bey nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern find in dem Zeitraume vom uften July 1820: bis ult. Des 
cember ejusd. nachſtehende Käufe abgeſchloſſen und tonfirmirt worden, 


nehmlich: | 3 
. Kauf des Johann Frieſe, um di S. e Oreſchadrener⸗ 
del; “8 0 1 15 Fe efe, um die Franz Sauerſche Dreſchgaͤrtner 
2 Kletſchambeſitzer Anton Hartmann, um einen Dominial: Ange 
cg, ash 4 > um einen Dominial: Angers 
RER ER 5 5 | 
10 114 Nihl, 3 für. 68 d⸗ ohann Bo ide eidg stnerftelle no. 4 
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4. Johann Gottlied Mösler, um die Gottlieb Beömerthe Freyſtelle 
und ede, pro 3200 Rthl. 
III. Poͤpelwitz. 
5. Samuel Gottlieb Gnaͤrich, um die Friedrich Mehr Ftehſtele 
no. 41., pro 560 Rihl. 


6. Call Auguſt Emrich, um die Ahlſche Fleyſtelle no. ., pto 


2500 Rihl. 
IV. Qukuſch. 
8 7. Johann Frledtich Fuchs, um die vaͤterl, Dreſchgärtnerſtell no. 8. 
pro 3 Rthl. 
8. Johann Carl Aßmann, um die Kadohrſche Srenflelle no. 3 pre 
770 Nhl. 
V. Altenburg. 
9. Anton Knuſchel, um das Boͤhmſche eee no. 1 55 pro 
21390 Krht 
VI. Floriansdorf. 


10 Joh. Gottfried Vogt, um die Wittwe Weißſche Hauslerſtele 
no. 32. pro 100 Rthl. 


Gerichtsſcholzen Jobann Heinrich Kraulſtrunck, um einen sie 
fit Ben s Scheffel Ausſaat, pro 300 Rehl. 

12. Bauer und Gerichtsgeſchwornen Franz Anton Hilbrich zu Marz: 
dorf, um einen vom Gerſchtsſcholz Krautſtrunck zu N eckauften 
Ackeifleck, pro 2200 Rthlr. 

VII. Strieſe. 


13. Bauer und Gerichtsgeſchworne Johann Chriſtoph PRBER 1 


um eine von dem Bauer Nitſchke erkaufte Hufe Acker, pro 700 Rthl. 


14. George 8 um die väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 5., pro . 


57 Rthl. 4 für. 3 
15 Gottlieb he, um die väter! Dreſchgaͤrnerſtelle no, 8, pio 0 


70 Athl. 
b VIII. Steſten au. 
16. Gottlob Bartſch, um das Haußmannſche Bauergut no. 58., pro 


Ar A IX. Groß, Sägewig. 

17. Gottfried Kadohr, um die Schattmannſche Bee no. 1. 
pro 1120 Riehl. 

18. Johann Gottlob Schröter, um die Kwwohrſce ‚BeegpAusfirnehke 
no. 194, pro 300 Kıihl. 2 


7 e 
x — 
11 DENE VOTEN 
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ar DEE TEE 
19 Jo erb 25 um die Heimlichſche Dec gertneſlle no. 7, 
pro 150 Rinke), 
41 20 „Franz Kabiiſchke ’ um das Loͤwenbergſche Erbſcholtiſengut no. um 
pro 3000 Rthl⸗ . Eu 
XI. Schebttz. 
22: Daniel ra um das Bauergut no. 8. pro 1200 Kehl. 
XII. Schmiedefeld. 
22. Cbriſtian Liebenau, um die Guͤntzelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. g, 
pro 60 Rthl. Ä Gtuͤtzner. 
Muͤnſterberg den 2. December 1820. Unter der Gerichts- 
verwaltung des Unterzeichneten find folgende Beſitzveraͤnderungen vorge⸗ 
kommen, als: 7 
Zu Tuͤrpitz. 1. Des Kutſcher Philipp, um das Angerhaus des Gott⸗ 
lieb Reiner, a 165 .Rthi, 
Zu Sckuͤtzeudorf. 2. Des Ignatz Kremer, um die Dreſchgrärtner⸗ 
ſtelle = Johann Treurler, a 200 Rthl. 
3. Des Ignatz Henckel, um den Kretſcham des Peter Zimmermann 
a 5 — 8 


3 Des „ um die TORE SE & 
: 285 Nthl. Joſeph Probſt, um die Franz Foͤrſterſche Dreſchglärtnerſtele 


| 5. Des Fran 8 
a 600 Hrht. Sranz Sdeſter, um die greyſtele des Joſeph Probst, 


u Nieder Kunzendorf. 6. Des Florian Bun um die Fre a 
des Bernhard Wagner ſub no. 7,, a gt Ribhl. 9 ® yſtelle 


7. Die Wiltwe Seideln, um das Angerhaus des Anton Seidel ſub 
no. 14., a 160 Rthl. 


8. Des Johann Herbſt, um die Oreſchgaͤrtnerſtele des Caspar Daum, 
a 400 Rthl. 


BE en 8 Klar, um vie Drefgänmentete die Sopann.‚Heräl, 


10 Die Schären e Erb 0 

no. 4 > 5 = er ide 4 N . en, um die Seife es George Schäfer 

Nn ann S air zn 

ſub m: „a 1150 8 „ um die George Shhrerfäe Freyſtelle 
Muͤnchhof. 1. Des e e e, um die Brenftlle des Chrifto 

Pr ſub no. 26 as cht Ch ſoph 


13. Des Anton Neumann um du reyſtene des Chriſto ter⸗ 
mann ſub no. 2., a 400 Rihl. N & Bonbon 


A TWIN 


14. Der Wittwe Gregor, um die Freiſtelle des Florian Gregor füb 
no. 21., a 400 Rthl. 
Hiſchberg. 


Mimptfh den zoſten November 1820. Deſignation de jeni⸗ 
gen Kaͤufe, welche bey nachſtehenden Gerichtsaͤmtern in dem Zeitraume 
vom ıflen Juny bis ut. November 1820. confirmirt worden: 
A. Bey dem Gerichtsamte zu Toͤppliwode und Sackerau. 
Verkauf des Liebſchen Auenhauſes an den Siegmund Gloͤgor, pro 
180 gichl Cour. 
2. Kauf der Wittwe Zoͤfelt, um das Schuberiſche Auenhaus, pro 
200 Rthl. Cour. 
3. Des Riemer Siegert, um die vaͤterliche Stelle, pro 1750 iht. 
Courant. 5 
4. Kauf des Keil, um die Pirſche Freyſtelle, pro 1260 Rtftr, 
Courant. 
IJ. Des Kühnel, um die Jenehlkyſche Schmiede, pro 200 — 2 
Courant. 


6. Desgleichen wegen drey Scheffel Breslauer Maas Acker, pro 1 


500 Rtpl. Cour. 
2. Des Urban, um die Wittwe Huͤbelſche Stelle zu Sackerau, pto 
799 — Courant. 
Der Wittwe Näther, um das ehemännliche Bauergut, pro 
1610 hl. Courant. x 
9. Desgleichen wegen 15 Rutz en Eiteläckern, pro 1728 Keb. 
Courant. 
10 Des Siegismund Gräger, um das vätert. Bauergut mitt 
8 pro 4008 Athl. 
Bey dem Gerichtsamt zu Klein- Elguth. 
11. Kauf des Aberle, um die Dietrichſche Sreyſtele, pro 900 Fthl. 
ourant. 
5 12. Des Sommer, um den Heneſceſhen reifen at Sub⸗ 
haſtation, pro 2204 Rthl. Conr. 
C. Bey dem Gerichtsamte zu Ouanzendorf. 
13. Kauf des Girth, um die Foͤrſterſche Frepſtele, pro: 450 au. 


Courant. 
D Wey dem Gerichsamt zu Schmit dorf. 18 
14. Kauf des 1 um die ne Stel, vis se m 
Courant. f 


* 
a 
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E. Bey dem Gerichtsamte zu Gaumi z. 
15. Kauf des Bunke, um das Weiffigſche Coloniſtenhaus, pro 
430 Rehl. Courant. l f J 
Herroſtadt den 29fien November 1820. Bey dem Koͤnigl. 
Domainen⸗Juſtizamte Herenſtad' fi.d vom ıflen July 1820, ab, folgen⸗ 
de Käufe vorgetragen und beſtaͤtiget worden: 187 ee 2 
ı Kauf des Cal Ros deulſther, um das Freybauergut ſub no. 3. 
in Groß Saul, für 2485 rtgl. N e ;r 
2. des Cal. Eduard Krauſe, um das väterl, Freygut ſub no. 2. in 
Zechen, soco rthl. b 
3 des Dreſchgaͤrtners Gottfried Warthe, um 2 Morgen Acker von 
dem Chriſtoph Feige in Schuberſee, für 42 rthl. 2 
4. des Go tlieb Warthe, um den. wäterl. Dreſchgarten no. 3. in 
Schube ſee, für 335 rihl. 1 a 81 
5 der George Hantkeſchen Erben, um 2 Morgen Acker von dem 
re. Feige in Schuberſee, für 42 rthl. 
6. des Hausler Andreas Pogrell, um 2 Morgen Acker von dem 
ac Feige in Schuberſee, für 42 rthl. ; Dee 
70 des Joh. Feige, um das ſo genannte Holzſaamen Doͤrrbaus no 9. 
in Schuberſee, nebſt a Morgen Acker von dem Cheiſtoph Feige, fuͤr da rihl. 
8 des Gottfried Boͤbſt, um den vaterlichen Dreſchgarten no 18. 
zu Ober Backen, für 70 rthl. 4 5 - 8 
9. des Johann Friedrich Handke, uu den vaͤterl. Freygarten n=. 18. 
zu Duchen, fur 176 rot, x - ee 
10. des Carl Rackete, um das Bauergut no. 6. im Tſcheſchkowitz bon 
dem zc. Atzler, fuͤr 650 rthl 8 f 
Kupp den zten December 1820. Nachweiſung derer beym Ju⸗ 
ſtizamte Kupp von Anfang Juny, bis Ende November 1820, confirmir⸗ 
ten Käufer %% A er Dr. 2a 
e 5 ee, Joh. Dreſchner in Sacken, von Gottlieb Sakrausky 
160 hl. 11 2 82 
2. Celoniſt Gottlieb Herboldsheimer in Tauenzinow, von Friedrich 
Pollok, 9co rtbhl. ie . 
3. Angerhaͤusler Wawrzin Glattky in Groß⸗Doͤbern, von Bartek Miem⸗ 
zik, 32 rthl. 2 n ue a 
: = Bärtner Johann Liſchowsky in Poppelau, vom Vater, 200 rel. 
5. Angerhaͤuslerin Gertrude Schaal in Budkowitz, von Anton Proth, 


45 xthl. 8 gr. 
2 6. Bauer 
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6, Bauer Simon Zur in Damratſch, Jottaug Zut, von go rthf. 
7. Coloniſt Chriſtian Baker in Seidlitz von Buülerſchen ben, 500 rtel. 
€ 8. Haͤusler Kriſtek Koſchny in Poppelau von Bartet Meyer, 9s eth. 
9. Haͤueler Keiſtek Kuzerra zu Schalkowig, von Johann Kuzerta, 
48a rthl. 9 gr. nes f 
10. Coloniſt Carl Kindtein zu Pluͤmkenau, vom Vater, 205 rthßt. 
11. Gartner Woitek Baja zu Jellowa, von Johann Kampa, 428 rthl. 
14 gr. 2 9 90 2 1 
12. Coloniſt Johann Stiller in Blumenthal, von Michael Scheſza, 
100 tihl. f N 
„13, Angerhäusler Gottlieb Kiestich in Zedlitz, von Valentin Stiller, 
250 rthl. e Er 58 
14 Bauer Urban Klimek, in Poppeſau, von Johann Khmek, 738 rthl. 
19 zr. 
18. Coloniſt Gottfried Sternagel in Blumenthal, von Coloniſt Schade, 
12 50 rthl. 5 
8. Coloniſt Gottlieb Elbtichſche Erben in Suͤſſenrode, von Coloniſt El⸗ 
brich, 300 rthl. W IE LITE et 
17. Coloniſten⸗Wi twe Elbrich daſelbſt, von Elbrichſchen Erben, 300 rtht. 
18 Häusler Jof Gabriel in Chroszietz, von Franz Großmann, 114 rihl. 
6 gr. 8 
19. Gärtner Kriſtek Pollok in Kund, vom Vater, 56 ethl st 
20. Forſihaͤusler Michael Staron in Neu⸗Tauenzinow, von Michel Mich⸗ 
der, go rthl. 4 
21. Garner Jocob Rek in Ehroßüͤtz, vom Vater, 37 rthl. 3 gr. 
22. Haͤusſer Johann Pattus in Jellowa, desgleichen, 64 rtbl. 


23. Coloniſt Ehriſtian Geiger in Pluͤmkenan, von Egemannſchen Erben, 


600 rih l ie - - 
24 Bauer Stanislaus Borth in Luanian, vom Vater, 280 rtl. 
223. Coloniſt Goteieb Schoͤnwitz in Saken, von Carl. Radzey, 500 rtdk 
26 Coloniſt Carl Schud⸗ in Podewels, von Joh. Neugebauer, 750 rihl. 
27 Coloniſt George Surek in Saken, vom Vater, Jreerthl. 22 gr. 
28. Coloniſt Wenzel Karlizek daſelbſt, desgleichen, 300 rthl. 
29 Celoniſt Joh. Smirkk in Suͤſſemode, von Call Schude, 400 rthl. 
30. Coloniſt Franz Wakau in Podewils, vom Vater, 350 rthl. 

31 Bauer Simon Kuka in Popoelau, desgleichen, 350 ethl. 
32. Coloniſt Wilhelm Kuhn in Süſſenxode, desgleichen, 30 rihl. 


39% Foiſt⸗ 


33. Schiffer Joſeph Mehl in Groß⸗Doͤbern, desgleichen, ad nthl. 
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1 bene George Ulbrich m Zedlitz, von George Welnmenn, 
230 rthl. 
35. Coloniſt Gottlieb Franke in Tauenzinow, dom Vater, 250 rthl. 
36 Angerhäuslerin Sufanna Diejihger in Safen, von Joh. Dre 
ner, 160 tft. 
A 915 Angerpäuster Senden Faltiain Pudkowitz, von Stanek and 
90 rthl 
38. Gärtner Magick Pampuch in Kupp, vom Vater, 200 ithl. 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 
Wohlau den rſten December 1820. Nachſtehende N find 


bey dent ımterfertig.en Gerichtsamt confirmiret worden: 


1. des George Friedrich Sauer, um die Lercheſche Breypäustefiite 


ns. 4t. „ fuͤr 48 chf 


2. des George Friedrich Sauer, um den Pobiccen Acker no. 70,, fut 
240 rthl. 


ac» des Gotif Henſel, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 3 1., 5 


35 tehl. 
4. des Joh. Cbriſtoph ‚Sup, um die vaͤterl. Dreſchgäͤrmerſtene no. 23. 
für 24 rihl. 
: des Gottfried Garn, um. die  Banttefhe Drefiggäurnerfeik ho. 29., 
für 100 rthl. 
01 des Bauer Gotti. b 950 um das mütterliche Dauergut no. 3 „ für 
250 rihl 
7; des Gottfeich eure, um die Caspar Ofoſchz Drefegärtneft 
no. 30 für 40 rthl. 
a des Gettf. Marlitz, um die vätgelihe grey bäusterflet no, 43. fuͤr 
30 rthl. 
9. des Golf Paſchle, um die vöterl. Dreſchgärtnerſielle no. 18 , fuͤr 
25 kthl. 
115 des Gotif deuiſc uu die vaͤterl. Dreſchgäͤrtnerſtell ng. 37, für 
l. 


11. des Samuel ache, um die Fileſche Frephäuslerſtee no. 49. i 


fir 400 rthl. 
12. des Goltleb dunn, um das väterliche Golonifenhaus no. 69. 


für 20 rihl. 
Das Gerichtzamt Mondſchuͤtz. 


: 


Wagner, 
Woh⸗ 


* 
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Wohlau den uſten 8 1820. Nachſtohende Käufe ſiud 
bey dem unterzeichneten Gecichtsamt confirmiret worden: 
. des Franz Pohl um das Wabnerſche Bouergut no. . für 
400. rthl. 
24. des George Friedrich Harte, um die Niedergpſisſche Freyſtelle 
no. 2, für 370 rthl. 
3. des Gottlieb Burkert, um die Henſelſche Zrepgärtnergiefle no. 6. 
für 70: rthl. 
. der Anna Hahn geborne site, um die Tieöterfche Freyſtege no. 8. 
ur 215 rthl. 
8 5. des Schmied Carl Seidel, um die Ktauſeſche Schmiede no. 25, 
für 335 rthl. 
6. des George Bribeid Praufe, um die Ginga Freyſtelle no. 19. 


für 210 ul. 
Das Gerichtzamt Stanſchen. = 

3 i Wagner. 
Wartenberg den zoſten November 1820. Vom ( ſten July 
bis ultimo December 1820. ſind folgende Käufe bey dem hieſigen fürſtk. 
Cammer Juſtizamte zur gerichtlichen Conft mation vorgetragen worden 
und zwar: 

1. andes Stock, Freyſtelle no, 5. zu Fruſchhoff, pro 114 rthl. 


mit 
in 


8 gr. 67 
3. e Lepsky , Collonieſtelle ſub no. r. m Merzdorf, pro 


o 
* elle Garisch, Schmiedeſtee ſub no. % zu Cammerau, pro 
* ei «. beten Pufd) e, Septet er m tz. zu glippin, po 


: 200 


Ser Pliwka, Brenbanergut ſub no, 8, zu Neudorf, pro 
> Ppflpp Jacob Sainety, Bauergut ub no. 16. iu Türkwitz, pro 


133 thl. 10 


or: \ 
7. George Wehen 1 Brepfefle ſub no. 9. zu Baldowitz, pre 


400 rihl. 
8. Johann Feige, Kretſcham ſub no, 37. und Angerhaus no. 5. 


din 8 pro 2400 rihl . 


— 
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Anhang zur Bezlage 
zu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


i vom 19. December 1820. 
Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 

) Breslau den 11. December 1820. Bei dem Ptaͤlatur⸗Acchi⸗ 
diaconat⸗Gerichtsamte find feir dem 1. Juni c. folgende Kaͤufe zur Con⸗ 
firmation gekommen f 

1. Kauf des Gottlieb Bartel, um das Sklowerſche Grundſtück No. 15; 
zu St Mauritz, pro 5863 rthl. 20 ſgr. 8 

2 121 verehl Gruber, um das Pfeifferſche Ackerſtück No. 70. 
ro 700 rthl. en 
: 3 Zuſchreibung des Floͤgelſchen Grundſtücks No. 32. an die Bäcker: 
meiſter Hachzſchen Eheleute, pro 12000 rthl. 

4 Afjudication des Schneiderſchen Grundstücks ſub No, 48. an den 
Kaufmann Baſſiner, pro 8oo rthl. 5 N 
8. Kauf des Ecbſcholz Groche, um das Hahnſche Ackerſtück No. 71. 
pro 40 rthl, a 
6. Des Drechsler Pfeiffer, um die Richterſche El bſteue No. 47. 
pro 8750 rthl. 0 = 

7. Des Kretſchmer Doberſt, um das C G Steinſche Grundſtuͤck 
No. 35. Pro 35000 rthl. 

8 Des H. Blaweck, um das Wirſtegſche Dauerguth ſub No. 7. 
zu Kentſchkau, pro 5000 ribl. 3 

9. Der Braunertin, um die Tſchoͤpeſche Haͤuslerſtelle No. 9. zu 
Kentſchkau, gro 288 rthl. 7 

„) Dobm Breslau den 13. December 1820. Bei dem Koͤnigl. 
Dohm Capitular-Vog ei Amte find in dem verfloſſenen halben Jahre vom 
1 July bie Ende December 1820. folgende Kauf ⸗Contrakte geſchloſſen 
und confirmirt worden. 6 

J. In den Vorſtaͤdten. 

1. Hinter-Dohm. Kauf des Franz Deyſer, um dit Fleiſchetei No. 8. 
vom Gottfried Camilla, für 476 ithl. ö 

2. dito deſſelben, um die Erbſtelle No. 9. vom Gottlieb Peuckerdt, 


für 550 rthl. 
— 3. Hin⸗ 
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3. Hin nter-:Dohm- deſſelben, um das ae: und Gatten No. 16. vom 
Getiftied Camilla, für 100 tithl. 
4. dito des Franz Langer, um das Haus No. 25. plus licitando, 
für 3160 rthl. 
5: dito des Johann Hernig, 1 um das Haus No. 11. rom Gottl. 
Pfaͤndt, fuͤe 1800 rtl. 
6. dito des David Anders „ um ein Gartengeundjlüd vom Erbſaß 
Beyer, für S5o rfhl, 
7. dito des Regiſt ator Johann Carl Hübner, um die Dreskeſche 
Erbſtele No. 2. für Zoo rthl. 
8. dito deſſelben, um ein angrenzendes Stuͤck Garten vom Johann 
Beyer, fuͤr 1800 kthl. 
II. Im Breslauer Erxeife, 
9. Boguslawitz. Kauf des Gottlob Hellmann, um 4 Schfl. An 
vom Juckeiſchen Bauerguthe, für 200 rthl. 
10. dito der Maria verw. Blachen, geb. Lachin, um dergl. 5 Schfl. 
Ausſaat, für 250 rthl. 5 
II. dito des Carl Rolle, um 6 Morgen Beldader vom Tätern 
Bauerguthe, für 300 rthl. 
12. Boguslawitz. Kauf des Gortfried Nowag, um 8 Morgen Feld: 
acker von dem Gottl. Vock, für ros rehl. 
13, dito des Daniel Warfus, um 10 Morgen Feldacker vom Piſch⸗ 
keſchen Baue gutbe, fuͤr 400 rihl. 
14 Klein ⸗Seegewitz des Gottfried, Runſchke, um das VBaustguth 
No. 2. von der Wittwe Schröter, für 1200 rthl. 
is Klein- Gandau des Chriſtian Gebauer, um das vlt Ader- 
grundfti No. 39., für 280 rthl. 
15 dito des David Reichelt, um das Ackerſtück No. 21. vom 
George Laſerke, für 240 rthl. 1 N 
17. dito des Chriſtian Wee um das vätet, Ackergtundſtück 
No. 33. für 400 rihl. e 
18. dito des Anton Klesſe, um das uroraliſche Xefergrandpüt No. 18. u 
für 220 tthl. ) 
19. Tſchirne des Ignaz Kretſchmer, um das Haus Ne. 12. von Be 
Ignaz Bircke, für 300 ithl. 
20. Wilkowie des Botteich ee um die vaͤterl. ct khenſe, 
für 480 hl 


l. 


= (mn) = 
III. Im Flankenſteiner Creſſe. 

21. Frankenberg. Kauf des Franz Unger, ri das Hus N. 1 
von der Anng Maria Kuſchelin, für 64 rthl. 22 ſgr. 
f 22. Protzau des Joſeph Peſchke, um 2 Morgen von dem Anand 
Hagſe No. 27., für 130 rtpl. 
23. dito des Franz Völkel, um ein Stück Acker von der Heinrig- 
15 Gaͤrtnerſtelle No. 72. zu feinen Ro. 65, für 130 tthl. a 
Ag. dito des Eruſt Stark, - um ein Ackerſtuͤck von dem en 
Wache, für 450 rihl. 

25. dito der Geſtwirth un banſchen Eheleute, um 5 Morgen fuer 
von der Wittwe Wache, für 2000 rihl. 

26. dito der Johanna verehl. Dito, geb. Schindler, um das vätent, 
Bauerhuth No. 8., für 3200 rthl. 

227. dito des Aaron Klaar, um das Ackerſtuͤck No. 205. vom Anton 

Nentwig, für 800 rthl. 

28. dito des Johann Heimich, um das Haus go. 183. vom Joh. 

Rieger, für 90 ttft, 
IV Im Strehlener Creiſe. 

229. Birckenkretſcham. Kauf des Johann Han, ! um bir Bärt- 
nerſtelle No. 3. von den Kuſcheſchen Erben, für, 400 tthl. 
30. dito des Anton Beyer, um die väterl. Gaͤrtgerſtelle No. 0 
für 400 rthl.. 

31. dito deſſelben, um die Windmühle von der Shotifei, fir 
Goo rthl. 

32. dito des Jacob Fanz, um das Haus No. 27. von der Anna 
Marla Goikin, für 7 5 rehl. 

ö V. Im Reichenbacher Creiſe 

33 Hennersdorf. Dreyßighufen. Kauf des Job. Gott. Memel, 
um das Haus vom Joſeoh Eſchrich No 7., für 220 kthl⸗ 

34 dito des Johann Caſpar Thomas, um das Haus vom ren 
Rahner Mo. 15., für 200 rthl, 

35. dito des Joh. Knauer, um das Haus von der Roſin ing Stachin 
No. 16., für 213 rtpl, 

36. dito der Suſanna verw. Zufche, um bie. maritalifhe Göttner⸗ 
ſtelle No. 19., für 812 rthl. 

7. dito des Anton Baͤaſch, um das Haus No. 72. vom Franz 
EL für 137 . 5 


2 29 


VI. 
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a VI. Im Schweidniger Creiſe. a 

38. Gröditz Kauf des Goltftied Schröter, um das Haus No. 18. 
vom Carl Pig, für 319 hl, > 8 4 

30. dito der Johanna verehl Kaßner, um das väterl. Haus No 35 
für 200 kl. Mrk. f 

40. dito des Heinrich Marx, um das Haus No. 12. vom Johann 
Müller, für 170 rthl. 

4. dito Adjusicat. für den Chriſtoph Schmidt, um das Rolkeſche 
Haus No 19, für 212 rthl. 

42. dito des Carl Umlauff, um das väͤterl. Haus No. 10., fir 


150 rthl. f 
a 2 VII. Im Ohlauer Ereife, a 
43. Jungwitz. Kauf des Gottftied Blawied, um das Haus No. 29. 
vom Franz Puffke, für 200 tthl. 
44. Jungwitz. Kauf des Daniel Miller, um die Gaͤrtnerſtelle 
No. 23, vom George Schale, für 500 rthl. 
4385 BR des Franz Pantke, um das muͤtterl. Bauerguth No. 19., 
r 2700 rthl. n — > : 
1 113 Hennersdorf des Auguſtin Lehners, um die vater! Gärtnerſtelle 
No. 6, für 500 tihl. 
47. Radlowitz des Gottlieb Schuttke, um dle vaͤterl. Gäͤctnerſtelle 
Mo. 9-, für 100 rihl. 0 
VIII. Im Grottkauer Creiſe. 
43. Lichtenberg. Kauf des Johann Vogt, um das Haus No. go. 
vom Neugebauer, für 131 ſchw. Mrk. 
459. dito des Anton Ackermann, um das Haus No. 80. vom Sof. 
Vogt, fuͤr 176 thl. f 
Jo. dio des Anton Sperlich, um das Wittigſche Haus No. 73. 
für 34 1b. . 5 
51. dito des Franz Ziebols, um das vaͤterl Haus No. 81., für 
28 tthl. f 5 f 
5 8 5 Klodebach 1 Hackauff, um das Haus No, 52. vom 
i Gebauer, für 60 tthl. er 
DSH ; 55 Im Oels⸗Trebnitzer Ereiſe. 
53. Würzen. Kauf des Heinrich Luſchner, um das Haus No, 24. 
vom Johann Fiebag, für 121 rchl. N 
N 54 Radlau des Anton Koſchate, um das Haus No, 5. vom Gottl. 
Gebauer, für 146 rthl. wc . 


a X. 
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Ber X. Im Wartenberger Ereife.' ar 
55. Tſcheſchen. Kauf des Johann Harwig, um das voͤterl. Bauer⸗ 
Huth No. 40. , für go ıtpl. ie 
56. dito der Caroline Riſchka, geb. Demnig, um die Freiſtelle 
No. 52. vom Jacob Kranz, für 200 tthl. 


* 


27, dito des Albers Surowp, um das väterl. Landguth No. 43 5 


für 150 rthl. ſchl 


58. Conradau des Albert Somytsky, um die vaͤterl. Freiſtelle No. 2, 


für 70 rihl. 85 
l. Im Oels⸗Bernſtaͤdtiſchen Creiſe. a 
59. Sadewit. Kauf des Franz Janke, um das vaͤterl. Haus No. 29., 
für 60 rihl. a 


. *) Breslau den 1. December 1820 Nachſtehende Käufe find bei 
dem Königl. Gerichtsamte vorgekommen. . 


f I. Gerichtsamt Gnichwitz. 
1. Adjudication der zu Gnichwitz ſub no. 16 belegenen Waſſermuͤhle 
an den Gottfried Berger, für 2725 ithl. x 
II. Gerichtsamt Groß⸗Mohnau, Protſchkenhain und Wernersdorf. 
2. Kauf der Anna Roſina Keller, um die fub no, 40. zu Protſch⸗ 


kenhain belegene Freiſtelle, für 1190 rthl. 


Hach, zr 1400 ki. um das zu Wernersdorf ſub no. 13. belegene 
Bauerguth, für 1200 rthl. N . En 
I HI Gerihtsamt Lobetinz 
4. Kauf des Samuel Heinze, um die zu Lobetinz ſub no. 4 beta 
gene Freigärtnerftelle, für 277 rthl. 17 for. 6 det. 
IV. Gerichtsamt Wangern, Große Brefa, Mertzdorf und Vockſchütz. 
5. Kauf des Gottlieb Weiſe, um den zu Meitzdo f fub no, 1. bele⸗ 
genen Kretſcham, für 450 rihl. 
V. Gerichtsamt Roſenthal, Moͤrſchelwitz, Chriſtelwitz und Banki. 
6. Kauf des Ernſt Ruppin, um die ſub no. 8. zu Moͤ ſchelwitz 
belegene Freiſtelle, für 840 rthl. | 
9) Bredlan;, Bei dem Königl. Gericht zu St. Claten in Breslau 
ſind vom 20 Juni bis 12. December 1820. nachſtehende Kauf⸗Contrakte 
confirmirt und Fundi verreicht worden. 
1. Kauf der Gebrüder Hoffmann, um die Raabeſche Wieſe vor dem 
Nicolai⸗Thore ſub no. 3 1., pro 1000 rthl. . 
2. des Foͤrſter Salbey, um die ſub bafta erſtandene Jendraſchſche 
Freiſtelle zu Nippern no. 36., pte 1020 rthl. 5 N 
e 8 r 3. de 


* 
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des Vuͤrger Gottlieb Froͤlich, um dir age he Blandſtele vor 
dem Fiicelat- These no. 65, pro 300 hl. ©. 
44§᷑. des Muͤller Leuſchner, um Be Erbeſche n le zu Gieß⸗ 
Oldern, no. 8., pre 1100 rtbl. 
f 5. des Siedenbrodt, um das Förſterſche Haus ſub uo. 135. vor 
dem Nicolai⸗Thore, pro 11% oo rthl. 5 
6. des Tſcheuſcher, um das Siebenbrodtſche Haus und Garten ſub 
no. 135. vor dem Micolai Thore, pio 12,400 tthl. 
7. des Halbgaͤrtner Cart Wandlowsky, um die ſub haſta urſtende 
vaͤterliche Stelle ſub no. 4. zu Clareneraaſt, pio 560 vthi. 
8. der burger! Aecker Befigern Kapierſchkin, geb. Killmann, um 
den muͤtterlichen Acker ſub no. 8. vor dem Nicclai⸗ Thore, pro Soo rthl. 
9 des buͤrgerl. Beſitzer Medi nz um das Heinrich Laltteſche Haus 
und Garten ſub no. 8. vor dem Nicolai Thore, bro 2100 rin ad 
10 des Franz Neidig, um die Vterliche 5 5 eiſtelle ſub no. 12. zu 
Pruͤßelwitz, pro 223 uthl. 
a Koͤnigl. Gericht an“ St. Claren, Health 
*) Breslau den 7. December 180 Bei dem Königk; ar 
Capitular Vogteiamt Ehtkrfoigenie, Kaͤufe zur Confirmation vorgekommen. 
1. Von Pellſchuͤtz Stes auer Creſes. 
1. Kauf des Gottfried Zuckmaptel, um die Breſchgaͤrtnerſtelle fas 
no. 3. de confirm den 2. May 1820 nach Höhe, 290 rthl. 
2. des Johann Gottlieb Kador, um die Freiftele ſub no. 16. de 
8 den 14 Juli 1820. nach Höhe, 420 rthl. 
II. Von Gallowitz. Breslauer Exeiſes. 
3. Kauf des Matthaͤus Nohr, um die Freiſtelle ſub no. 20. de — 
den 8, Sept 1820. nach Höhe, 228 rtol. 17 ſgr. 5 d'r. 
*) Breslau den 13 December 1820. Bei dem Königl. Juſtiz 
amte ad S. Matthi m find nachſtehende Kaufe confirm irt worden. 
1. Kauf des Daniel Kloſe, um das vaͤtetl. ze Kooſeſche Bauer⸗ 
guth zu Michelsdorf, für 2:00 tthl. 18 
2. des Jehan Gorille, um die mütterliche Anna Kofina Bertteffe 
Dreſchgartnerſtelle zu Tſchechnitz, für 200 rihl. 
3. des Matthes Melcher, um die Philipp Shramnfhr Angerpänts 
lerſtelle zu Margareth, für 200 rthl. 
4. des Anton Wuttke, um die Simon each Oreſchgartnerſtele 
zu Leiſerwitz, fuͤr 314 EM A 90 BEE 
Königl. Joſtizamt ad St. Matthlam 
=, Dohm 


— (4975). = | 
. 8 e t 
*) Dohm Breslau den 31. October 1820. Von dem Königl. 
Hoftichtera ut zu Ereslau wird hiermit bekaunt gemacht, daß der Schif⸗ 
fer Anton Sauer die ſub no. 56. zu Raltwitz gelegene Angerhaͤuslerſtelle 
von dem Chriſtian Heue kaut Kauf⸗Contrakt vom 30. October et preſ. 
den 2 1. ej m. et an. für 114 tthl. 8 ſgr. 69 d'r. erkauft hat, und 
der Beſitz tel für ihn er Decreto vom 31. October 1820. eingetragen 
worden if. 3 ; ER 
"I Neuftadt den 30. November 1820. Uater der Juriediction 
des hieſigen Königl. Stadkgerichts iſt i 
A. bei der Stedt. k. der Dorothea Muͤller, geb. Hoppe das Ning⸗ 
haus no. 25, für goo eh. 
2. dem Schann Sterz die Klappermühle no. 4. für 5500 rthl. 
3. dem Lorenz Nawarra das Haus no. 105.,. für 800 ttbl. 
J. dem Joseph Kieslich das Ringhaus no. 11. für 1400 rtl. 
5 dem Schoͤn⸗Zaͤrber Offenhammer das Haus no. 75. d. R. V, 
ſuͤr 100 rihl. a 
6. dem Zimmermann Ankon Schmidt das Ackerſtück no. 367., für 
200 tthl. f f N 
7. dem Schneider Auguſtin Kauſch das Haus no. 222, für 322 rthl. 
8. dem Tuchmacher Gottl. Langer das Gartenſtuͤck no. 12 J für 
O rthl. “ - 2 A a 2 a © N . 
> 9. dem Kupfer: Schmidt Hametter der Gatten no. 93˙, für 140 rthl. 
10, dem Seifen- Sieder Joſeph Vietz die Fleiſchbank no. 15., für 
ill. 2 
558 Wit Feen 11. der Eva Maria Schwarzer das Haus no. id; 
für 48 rthl. l i 
, bei Kreuwih. 12, dem Iſidor Folgner das Bauerguth no, 23. 
für 672 tthl. ö N N 
D. bei Kreſchendorf. 13. der Eva Maria Schmidt das Haus no. 10. 4 


6 7 ei ran 63 * } 2 > 2 

75 Fan RE Ye dem Franz Schaan das Haus no. 1. , für 80 rihl. 

F. bei Zeiſelwitz. 15. dem Johann George Pohl das Haus no. 6 
idee dh , e 

16. dem Johann Miller vom Bauerguthe no. 9. ein Viertel⸗Erbe, 
u * 1770 aa 28; „5 N 
f RS RE 80 Joſteh Jaſchke ein Haus no, go., 
für 26 rthl. — 


7 


H. 
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H. bei Schnellewalde. 18. dem Gottl. Sannig das Bauergutß no. 60., 
für 429 rtl. e . 4 
19. dem Hans George Schneider das Haus no 24., für 110 rıhf. 
20. dem Ichann Matzner das Bauerguth no. 69 „ für 180 rtl. 
221. der Wittwe Catharina Soffner nun verehl. Hampel das Haus 
no. 91, für 64 stel | 
22. dem Gottlieb Berger das Haus no. 180., für 51 rthl. . 
23, dem Hans George Matzner das Tauerguth no. 85.7 für 250 rfhl. 
24 dem Martin Matzner das Bauerguth no. 61, für 200 rthl. 
27. dem Franz Langer die Haͤuslerſtelle no. 161 , für 100 rthl, 
26. dem Haus George Hermann das Bauerguth no. 90., für 
600 rthl. gerichtlich zugeſchrieben worden, welches bierdurch bekannt 
gemacht wil d. n 5 
Namslan den 8, December 1820. Bei nachſteherden, unter 
meiner Verwaltung beſindlichen Juſtitiariaten find vom 1. Juli bis ult. 
December 1820. folgende Kaufe gerichtlich erpedier worden. 
ee I. Dei der Heerſchaft Bank witz. 
1. der Kauf des Michael Wenzel, über die Colonieſtelle no. 18. zu 
Groditz, pro 177 rthl. en et | 
2. des Chriſtoph Nowog, über die Colonieſtelle no. 6. daſelbſt, pro 
260 rthl. c 
II. Bei der Herrſchaft Sterzendorf. f 
3. des Johann Kupietz, über die Freigaͤrtnerſtelle no. 54. zu Ster⸗ 
zendorf, pro 70 rthl. = 
4. des Adam Schwitalla, uͤber die Drrſchgaͤrtnerſtelle no. 4. zu 
Klein ⸗Steinersdorf, pro 24 rthl. n EN 
III. Bei Ober⸗ und Nieder s Reichen. : 
5. des Lieutenant von Kornatzky, über das Freiguth no. 9., pro 
3800 tthl. N f 
i IV. Bei Nolldan. 
6. der Kauf des Gottfried Hoffmann, über das Kretſchamguth no, 18. 


* 60 rthl. a Pa 
pre 1360 th v. Bei Giesdorff. ae 
7. der Kauf der Frau Gräfin v. Loucey, über ein Robolhbauerguth, 


thl. ar 
pro 930 * 5 Der Juſtizrath Frietſche als Juſlitiarias. 
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wärtigen bat. 
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WMeittwochs den 20. December 1820. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ıc. x. 

i allergnädigſten Special⸗Befehl. 

Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


1 Bekanntmachung i 
Wegen Abhaltung des Neujahr⸗Jahrmarktes zu Falkenberg pro 182 r. 
) Dur einen Druckfebler iſte im Kalender pro 182 1. der Neujahrs - Jabrs 
markt zu Falkenberg auf den Montag nach dem Neujahr den Sten Januar 1821. 
angeſitt worden, da doch dleſer Jahrmarkt Diengag nach dem Neujahr ols den 
aten Jdüuer anſtehet, und ſeldiger auch an diefe Tage abgehalten werden wird. 
Dem bandeltreibenden Publifo wird ſolches hierdurch bekaunt gemacht. 
Oppeln den sten Dichr. 1820. g) 
ai Kögigl. Preuß. Regierung. Zweyte Abtheilung. 


6. 8 Zu verkaufen. 2 

Breslau den goſten Nosbr. 1820 Auf den 2zften Decbr. c. Vormit⸗ 
tags um 1 Ubr fell n zwep Pierde vor dem bieſtgen Rartbdauſe öffentlich merfibies 
thend verkauft werden, wozu Kauffuſſſge blermit eingeladen werden. 

i Stidt! und Hoſpital, Landguͤtzram. 

- Breslau den 26fien November 1820. Die in Caktern altweſtlichen 
Anthells ſub No. 4 b legene Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche nach aufgenommener Taxe 
einen Werth von 244 Reit. Cour hat, ſoll Behufs der Erbauseinanderſetzung, 
im Wege der freiwilligen Sudhaſtation losgeſchlagen werden, wozu der Termin 
auf den 28ſten k. M. in dem berrſchaltlichen Schloſſe daſelbſt anſteht. Die Taxe 
iſt in dem dortigen Gerichtskretſcham und in der Nach barſchaft einzuſehen, mess 
baib die Kaufluſtigen ſich einzufinden, auch der Beſtblethende den Zuſchlag zu ger 


„Das Landrath v. Oheimb Catternſche Gerichtsamt. 
Breslau den sten November 1820. Von Selten des Königl. Jufilzs 
amts zu St. Vincenz wird das dem erbſaß Johann Friedrich Gallowsky geboͤrige, 
auf dem Elbing fub Nro. 105. am ſogenannten Lebmdamme belegene und auf 
1158 Ntblr. 13 sr. 4 0°, gerichtlich abgeſcha hte Haus und Garten, nebſi 1 Mor⸗ 
gen Acker, auf den Antrag eines Reol⸗ Gläubiger hiemit nothwendig ſubhaſtirt 
und öffentlich fellgebeth n. Zu dleſem Zwecke find nachſtenhende Blethungs⸗Ter⸗ 
mine, als der 19te December, gte Januar und 20 de Februar f. beſtimmt und es 
werden bierzu Kauſtuſtige, Beſitz⸗ und Zablungsſähige dlermit eingeladen, in die⸗ 
fen Terminen, beſonders in dem auf den zoſten Februar g. f. peremtoriſch an ler 
henden 
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henden Dietbungds Termine, Vormittags um 10 Uhr in Hicfiner Amtscanzlen zu 
erſcheren, die nähern Bedingungen und Zablungs⸗Medalt aten zu vernehmen, 
darauf ihr Geboth zu thun und demnach ſt zu gewärtigen, daß beſagter Fundus dem 
Meiſtbiethenden unter Einwiulgung des Extrabenten zugeſchlagen, auf etwa fpd- 
ter eingehende Gedothe aber nicht weiter reſle tirt werden wird, als nach $. 404. 
des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts Ordnung ſtatt findet, Die über diefen 
Fundum aufgenommene Taxe kann foivopl in hleſiger Amtscanzley, als auch bey 
den hieſigen Köntzl. Stadtgerichten eingefeben werden. Uebrigens werden alle 
etwa unbekannte Real Prätendenten Behufs der Wahrnehmung ihrer Getecht⸗ 
ſame ſub poͤna praͤcluſt et ſilentii perpetut hiemit ebenfalls eingeladen. 
Koͤnigl. Juſitzamt zu St. Vincenz. 
N 5 Jungnitz. 
Liebau den 6. November 1820. Mit Bezugnahme auf die in No. 29., 
3. und 34. dieſer Blatter I. J. gemachten Anzeigen, wegen des meiſtblethenden 
erkaufs der Thorfihreiders Häufer in Schmiedeberg, ſetze ich, da ſich bey dem 
am isten September c. a. abgehaltenen dies faͤlligen Blethungs⸗Termin zum Ver⸗ 
kauf des am Mittelthore daſelbſt belegenen und nebſt dem dazugehoͤrlgen kleinen 
Hofraum, auf 217 Kthlr. 18 gr. 19 pf. abgeſchaͤtzten Hauſes, kein annehmlicher 
Kaͤufer gefunden hat, einen anderweitigen Termin auf den roten Januar 1821. 
Vormittags um 10 Uhr hierdurch an. Derſelde wird wiederum in dem Geſchaͤfts⸗ 
Zimmer des dafigen ludtrecten Stevecamtes, bey welchem auch bis dahin die Taxe 
und Zeichnung deſagten Thorhauſes, fo wie die Verkaufs⸗Bedingnagen in den 
geſetzlichen Amtsſtunden zur Elnſicht bereit liegen abgehalten werden und lade ich 
daher die reſp. Kaufluſtigen hiermit ein, fh an genanntem Tage zur Abgabe ihrer 
Gebothe daſelbſt einzufinden. a ö 
Der Koͤnigl. Ober⸗Zoll⸗ Steuer⸗Inſpector. 
Ramm. 


Hirſchberg den izten November 1820, Das Auftrags weise ortsge⸗ 
richtlich unterm i4ten September d. J. auf 109 Rthlr. 20 fgr. Courant abges 
ſchaͤtzte zum Schneider Muͤllerſchen Nachlaß gehörige Haus und Gärtel fu 
Nro 61. zu Quirl im Hirſchbergſchen Creiſe wird auf den Antrag der Real⸗ 
Creditoren Schuld enhalber in Termino den 31. Januar 1821. in der Gerichts⸗ 
canzley zu Buchwald plus licitando verkauft, wozu zahlungs⸗ und beſitzfaͤhige 
Kouflufige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regullrung der 
Bedingungen lu Termins geſchieht Auch ſollen in dieſem Termine ſaͤmmtliche 
Forderungen an die Schnelder Muͤllerſche Nachlaß⸗Maſſe liquidirt werden, wes⸗ 
halb ſaͤmmtliche unbekannte Glanbiger hierdurch unter der Verwarnung ihrer 
Präcluſton vorgeladen werden. ö * 

Das Patrimontaigericht der hochgraͤſl. o. Redenſchen Gutes Buchwald. 


ogt. 
Neuſtadt den 2. November 1820. In der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion ſoll die zum Nachlaſſe des zu Leuber verſtorbenen Haͤuslers Andreas Schloßſer 
gehoͤrige Haͤuslerſtelle Ro. 13. in Termino peremtorio den aten Februar 1827. 
Vormittags um 9 Uhr hierſelbſt in der Seſſtonsſtude des Koͤnigl. Stadtgerichts 
öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige werden daher hiermit eingeladen, ihre 
Gebothe in demſelben abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 8 
then⸗ 


durch vorgeladen werden. 


keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll. 
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tbenden gegen gleich baare Bezahlung, wenn die Eläubiger vorhero daveln ge, 


williget, zu gewärtigen, dagegen aber auf jpätıre Gebothe feine Ruͤckſicht genom- 
„ erfolgter Erlegung des Kaufgeldes die Loͤſchung der im Hypo⸗ 
thekenbuche intab. Capitalien verfügt werden wird. Die Taxe iſt auf 70 Rthl. 


Cour. ausgefallen und kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur inſpicirt 
werden. Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 


veobſchütz den stem September 1820. Das Königl. Stadtgericht 


zu Lrobſchütz macht hierdurch bekannt, daß die im Bauerfelde ſub No. 21. ber 


legene, dem Sleiſchermeiſter Johann Bauch zugehorige und auf 1000 Rthlr. 
Cour. gerichtlich geſchaͤtzte Metze Acker, in Termins den 11. Noobr., 16. De⸗ 
tember 1820., peremtorie aber den zoſten Januar 1821. früh um 9 Uhr vers 
kauft werden wird, wozu Kaufluflige und Zahlungs faͤhige zu erſcheinen, hler⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. \ 
j Lautner. 


„) Bunzlau den gten November 1820. Das Gerichtsamt von Nieder⸗ 
Thomaswaldau ſubhaſtirt hiermit neceſſarie das in Haidau ſub no. 65. belegene 
Freybaus, auf Antrag der Real Gläubiger, welches von denen Gerichten in Nie⸗ 
der⸗Thomaswaldau auf 101% Rihlr. 25 far, gewuͤrdiget worden, und ſetzet einen 
einzigen Biethungstermin, welcher peremtoriſch iſt, auf den 23ſten Februar 1821. 
Vontittags um 9 Uhr auf dem herrſchaſtlichen Hofe in Nieder⸗Thomaswaldau an. 
Es werden daher ſämmtliche Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungſähige hiermit vorge⸗ 
laden, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu er⸗ 


warten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung das 


Grundühc zugeſchtagen werden ſoll. Auf ein nach dem Termine gethanes Geboth 
wird feine Rückſcht genommen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem 


Ges ichtekretſcham in Rieder Thomaswaldau und beim unterzeichneten Juſtitiat io 


eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbe; nnte Real⸗Prätendenten hiermit 


zum Erſchei en in dem peremtoriſchen Termine vorgeladen und ihre etwanigen Re⸗ 
alanſprüͤche geltend zu machen, bei Verluſt derſelben. 


Das Gerichtsamt Nieder⸗Thomaswaldau. 
rank. 
») Schoͤnan den z2tım November 1820. Auf den Antrag 6 bie f 
Schumacher Chriſtian Friedr. Concadſchen Erben werden Bebufs der Auseinan⸗ 
derfegung auf dem Wege der ſreywelligen Subhaſtatlon die zum Nachlaſſe des 
gedachten Erblaſſers gehörigen, unter bieſige ſtädtiſche Jurlsdiction gelegenen 
in 193 Scheffel Ausſaat beitehende Ackerſtuͤcke, fo von Sachverſtaͤndigen auf 
1340 Ridlr. gewuͤrdiget worden, in dem auf den aofien Februar k. J. 1821. 


— früh um 9 Uhr im hieſigen Stadtgerichts, Zimmer anſtehenden einzigen Bie⸗ 
i thungs⸗Termine oͤffentlich verfteigert, wozu Kauflufiige hiermit eingeladen wer⸗ 


den, unter der Bekanntmachung, daß in gedachtem Termine nach vorher eins 
geholter Genehmigung der Erben und Vormundſchaft dem Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thenden gedachte Grundſtuͤcke adjudiciret und auf nachher eingehende Gebothe 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 85 

5 Brun. 

) Fried- 
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) Beeslan. Zu verkaufen If eine in bir ſiger Vorſtadt on der großen Straße 
nach Pohlen belegen Ruſtſkol⸗Beſitzung, die außer der ſehr eintraͤglichen Feldwirth⸗ 
ſchaft wegen der großen Paſſage ſich noch beſonders zu jedem Gewerbe, als Kraͤme⸗ 
rey, Schank und dergleichen ſehr vortheilbaft ge (guet. Nähere Auskunft giebt 

Herr Floͤreck la der Stockgeſf vom Stock grade über wohnhaft. f 

) Friedeberg am Queis den 4ten December 1820. Terminus ſubha 

ſtattonis peremtorius des 445 Rthlr. taxirten Tiſchlermeiſter Kutelmannſchen 

Hauſes Neo. 349. allhter, ſtehet den 17ten Februar 1821. an. ö 
s Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. 

») Sobrau den 11. December 1820. Der den Chich. Dombrews kyſchen 

Erden zugehörige ſub No. 334. belegene, 3 Breslauer Scheffel Ans ſaat ent 

haltende and auf 75 Rihl. Cour. gerichtlich gewuͤrdigte Acker, wird in Termine 

petemtorlo den agſten d. M. früh um 9 Uhr im der Stadtgerlchts Canzley an 

den Meiſtotethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und Zahlungs fähige ladet hierzu vor. 
Das Koͤulgl. Stadtgericht. / 

„) Bunzlau den 3. November 1620. Das Obriſt⸗Lientenant v. Biſſing⸗ 
ſche Gerichtsamt in Nieder⸗-Thomaswaldau ſubhaſtirt hiermit n.ceffurie das in 
Haldau ſub No. 66. belegene Untermannſche Haus, auf Antrag des jetzigen 
Beſitzers Untermann, welches von denen Gerichten in Nieder ⸗Thomaswaldau 
auf 495 Mtäir. gewürbiget worden. Es ſetzet einen einzigen Bierbungs > Lers 
min, welcher peremtoriſch iſt, auf den azaſten Februar 1831. Vormittags um 
9 Uhr auf den herrſchaftlichen Hofe in Nieder⸗Tyomaswaldau an und werden 
daher ſaͤmmtliche Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige hiermit vorgeladen, 
in dem gedachten Termine zu erſcheinen, igre Geboihe anzugeben und zu erwar⸗ 
ten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen baare Bezahlung das Grund⸗ 
ſtuͤck zugeſchlagen werden fol. Auf ein nach dem Termine geipanes Geboth, 
wird keine Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu jeder fchielichen Zeit in 
dem Gerichts kreiſcham in Nieder -Thomaswaldau und beym unterzeichgeten 
Juſtitiatid eingeſehen werden. Ingleich werden alle unbekaunte Keals Peaten⸗ 
denten hiermit zum Erſcheinen in dem peremtorifhen Termine vorgeladen und 
ihre etwanigen Real Anſprüche geitend zu machen, bey Verlaſt der ſelden. 

Das Gerichtsamt der Hertſchaſt 8 
x Frank. 

„) Rydnick den 23ſten November 2820. Die in dem zum biejigen Koͤ⸗ 
nigl. Domalnen⸗Juſtizamte geboͤrigen Dorfe Radoſchau belegene ſub No. 2. im 
Hypothekenduche verzeichnete Frepyſcholtiſey, wozu 120 Scheffel Ausſaat gehoren, 
und welche auf 530 Rthlr. Courant gerichtlich gewürdiget worden, (oll auf An: 
trag eines Neal: Gläubigers oͤffentuch verkauft werden. Wir haben die dies 
fäuigen Biethungs⸗Termine auf den 1 ten Januar, den loten Februar und 
den 19ten März 1821, welcher letztere fodaun peremtoriſch iſt, anderaumt und 
laden dazu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit vor, beſonders in 
dem letztgedachten peremtoriſchen Termine vor uns in unſerex bieſigen Juſt'z⸗ 
canzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hat der Meiſibiethende den 
Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur 


hen werden. 
nach geſeh Koͤnigl. Domalnen⸗Juſtizamt. 
f Ctauiones 


= 
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s QAQActationes Creditorum. TEE Tr 

») Breslau den roten Mobember ig d. Auf den Antrag der Königl Regle⸗ 
rung hieſelbſt, werden von Seiten des biefigen Königl. Ober⸗Landesgerichts von 
Schleſien alle und jede, beſonders ader alle unbekannte Glaͤublger, welche aus dem 
Zeitraume vom iſſen Januar 1818. bis 19. September 2820. tncluſide an die Ars 
deitshaus⸗Kaſſe zu Jauer, die der bisherige am 19. September 18 20. ab Officio 
ſus pendirte Oeconomie⸗ Inſpector und Rendant Hentſchel bei dem Zucht⸗ und 
Irrenbauſe zu Jauer verwaltet, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ans 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗Landes⸗ 
gerichtstath Herrn Fuhrmann auf den aiſten März 1821. Vormittgas um 10 Ur 
anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hleſigen Oberlandesgerichtshauſe pers 
ſoͤnlich oder durch einen geſetzuich zulaͤßig Bevollmächtigten, wozu ihnen dei etwa 


‚ermangeluder Bekanniſchaft unter den hieſigen Juſſiz⸗ Cemmiſſarten der Jullize 


Commiſſarius Paur, Kletike und Juſtizrath Wirte in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſ telnen, ihre Anſpruͤche anzugeben und 


durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben zu ge⸗ 


wärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Kalle verluſtig erk ärt, und 

mit ibreu Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. \ 

NRartbor den a6flen September 1820. Auf den Antrag des Chefs 


der Handwerks⸗ Compagnie Ster Artillerie⸗Brigade (Weſtpreuß) Herrn Haupt⸗ 
manns Humbert zu Neiſſe werden von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Dbers fans 


desgerichts von Ober⸗Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche für das Jahr 1819. an die Caſſe der Handwerks⸗Compa⸗ 
gute ster Artillerie-Brigade (Weſtpreuß.) aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anferäche zu baden vereinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 


Ober⸗ Landesgerichts. Referenderius Herrn Sachſe auf den 10ten Jannar 1321, 
Vormitiags um 9 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗ Termine in dem bieſigen 


Oder⸗Landesgerichtbauſe perſoͤmich oder durch einen gesetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten, wezu ihnen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſſ⸗ 
gen Juſliz: Commiſſarten, die Juſiz⸗Commiſſionsräthe Laube und Wichura, 
ſowie der Justiz Commiſſarius Stöckel in Verſchlag gebracht werden, an deren 


einen ſie ſich wenden konnen, zu ericheinen, ihre vermeinten Auſprüche anzuge⸗ 


ben und durch Beweis nattel zu beſcheinigen. Die Nich erſchelnenden aber haben 
zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie 


contrahirt haben, werden verwleſen werden. 


8.) . 
oͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 


Manteuffel. 
Citationes Edictale:. 
Breslau den 10. October 1820. Die Eleonore derehl. Huttenlocher 


hat gegen ihren abweſenden Ebemann, den Koch Hultenlocher wegen boͤslicher 


Berlaſſung bey uns auf Eheſcheidung geklagt und es iſt hierauf ein Terms 
zur Klagebeantwortung und Inſtruction der Sache vor dem Herrn Meferens 
5 Dario 
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darto Reſſel auf den ırten Januar 1821. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt 
worden. Wir laden daher den Verklagten hierdurch dazu unter der Warnung 
vor, daß bey feinem Ausbleiben er der wider ihn angebrachen Klage für ge⸗ 
ſtaͤndig geachtet und was hiernach Rechtens iſt, wider ihn erkaunt werden wird. 
c . Koͤnigl. Stadtgericht. 
| Raudten in Nleder⸗Schleſien den 14ten October 1820. Da der vor 
malige Dragoner nachherige Geſccite im Koͤnigt Preuß. sten Pommerſchen Hufırımı 
Regiment Carl Friedrich Laube aus Ravdten ſchon felt dem Jahre 1812 Feine Nach⸗ 
‚sicht von ſich gegeben bat, fo wird derſelbe auf Inſtanz feiner Mutter, als in Fall 
ſeines Ablebens gef glihen Erbin verwlttibten Creis⸗ Dragoner Aung Maria Caude 
geb. Siegmund hiermit aufgefordert, von ſelnem Leben und Aufenthalte innerhalb 
dry Monathen Nachricht zu geben, ſpaͤteſtens aber In Termind den 2 5. Januar f. 
Vormittags um 9 Uhr auf hleſigem Nalbhauſt vor dem Koͤnigl. Gericht der Stadt 
entweder in Per ſon oder durch einen hinlaͤnzlich legitimirten Bevollmächtigten zu er⸗ 
ſcheinen, widrigen Falles derſelbe für todt erfiärer, und fein Nachlaß an genannte 
Fine Mutter ausgeantwortet werden wird. f 

f Koͤvigl. Gericht der Stadt. 

Schloß ⸗Birawa bey Coſel in Ober⸗ Schleſien den 5. Auguſt 1820. 
Auf den Antrag der Colloniſt Wottek Martonſchen Erben aus Marienan Laſſo⸗ 
witzer Herrſchaft Roſenberger Creifes, werden die Gebrüder Adam und Chriſtlan 
Marton oder deren Erben, wovon der erſte im Kriege 18 13. und der letzte im Kriege 
1806. verſchollen und durch dteſe Zeit keine Nachricht von ſich gegeben, hier⸗ 
durch vorgeladen ſich ſpäteſtens in Termino den zoften Juny 182 1. Vormittags 
um 10 Uhr zu Groß⸗Laſſowitz oder bier vor dem Gerſchts amt ſchriftlich oder 
perſoͤnlich zu melden, widrigenfalls fie für todt erklart und der vaterliche Nach⸗ 
laß unter die übrigen Eeben vertheilt werden dird. 

Das fuͤrſtl. Auguſt v. Hohenloheſche Gerichtsamt Groß ⸗Laſſowitz. 

a Neiffe den zten November 1820. Alle diejenigen, die an das bey dem 
im Jahr 1802. in Friedewalde Grottkauer Creiſes ſtattgehabten Brande, verlohrne 
Hypotheken ⸗Inſtrument über 65 Rthlr. 20 far. auf der Freyſtelle No. 10. in Pe⸗ 
tersheyde haftend, Anſprüche zu haben glauben, werden hiermit aufgefordert, 
ſich in Termino den zoſten Januar 1821. früh um g Uhr in den Canzley des Unter⸗ 
jeichneten in dem Haufe No. 380. auf der Weberſtraße in Neiſſe zu melden und 
ihre Anſpruͤche gehoͤrig nachzuweiſen, widrigenfalls fie damit präclüdtet und das 
Juſtrument amortiſirt werden wird. 

Das Gerichtsamt Petersheyde. i Theiler. 
Oels den 24. November 1820. Alle ditjenigen Eigenthamer, Pfand⸗ 

inhaber und Eeſſionarli, weiche an das auf dem ehemaligen Schubert, jetzt Acker⸗ 
mannſchen Gute zu Weigelsdorf Oelsniſchen Ereifes, für den Bauer George Mars 
Un zu Sc᷑ moll en ausgeſtellte und verlohren gegangene Hypothecuen⸗Inſtrument 
d d. Sten October 1811. per 60 Rthlr. irgend Anſerüche zu haben glanden, werden 
hierdurch aufgefordert, ſich in Termins perem torte den Sten Januar 1821, allhler 
vor dem Gerichtsamte zu melden und ihre An ſpruͤche geltend zu machen, ut 


— 
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falls fie damit präclubirt, ihnen eln ewiges Stigſchweigen auferlegt und das Ja⸗ 
ſtrument ſelbſt amortiſirt und im Hypethequenbuche gelöͤſcht werden ſoll. Gleicher⸗ 
maßen werden alle diejenigen Eigenthuͤmer, Pfand» Gläubiger und Eeif onarien, 
oder deren Erben, weiche an die auf dieſem Grundſtuͤcke unter dem 251len April 
1768. und dem zten Mär; 1769. intab. 40 Thlr. ſchlef und 23 Thlr. ſchleſ. 16 for. 
d'., welche von dem Beſitzer George Schilk aus der Mückeſehen Vormundſchafts⸗ 
Cast erborgt worden find, Anſprüͤche zu haben glauben, zu dem nehmlichen Ter⸗ 
mine onhero vorgeladen, um ihre Anſpruͤche zu liquldiren, widrigenfalls dieſe Ca⸗ 
pitalten geloͤſcht und die Präcluſton der unbekannten Prätendenten erfolgen wird. 
Das Gerichtsamt Weigelsdorf, 

Polkwitz den ꝛ4ten October 1820. Auf Antrag der verehl. Drago⸗ 
ner Wenzel Barbara geb. Riemer, wird deren Ehemann Albert Wenzel, wel⸗ 
cher mit dem Corps des herzozl. Vraunſchwelg Oels nach England marſchlrt, 
als Hald⸗Juvallde abgegeben, zu Autwerpen nach Brüfel eingeſchifft, während. 
der Ueberfabrt geſtarben und in das Waſſer geworfen worden ſeyn fol, dahere 
von ſeinem Leben und Aufenthalt ſeit 1815. keine Nachricht zu erhalten geweſen 
iſt, hiermit dergeſtalt öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, fpäteflens aber 
in dem auf den 19 ten Februar 1821. im hleſigen Gerichtslocale, ſich entweder 
ſchriftlich, oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anweiſung, bey feinem Außen⸗ 
bleiben ſodann zu gewaͤrtigen, daß ey für todt erklart und in Folge deſſen ſei⸗ 
ner Ehewirthin die anderweitige Verheirathung werde nachgelaſſen werden. 

Koͤuigl. Preuß. Stadtgericht. 5 

Leebſchuͤtz den ı7ten November 1820. Nachdem über den Nachlaß 
des zu Dodere dorf verſtorbenen Bauerguts⸗Beſiters Anton Herke der erd ſchaft⸗ 
liche L quldattons⸗Proceß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche 
an den Nachlaß des gedachten Anton Horke Anſprüche zu machen haben, hler⸗ 
durch vorgel;den, in dem zur Anmeldung und Jufification derſelben auf den 
ıften Februar a. c. Vormittags um 10 Uhr hieſelbſt angeſetzten Termine ſich 
entweder in Perſon oder durch gehörig informirte Bevollmächtigte, zu denen 
ihnen in erziangelnger Bekanntſchaſt die Herrn Juſtiz⸗Commiſſartien Mader und 
Kloſe vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre Forderungen anzugeden und zu 
erweiſen, Aus bleibendenfalles aber zu erwarten, daß fie aller ihrer etwantgen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige würden 
verwleſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von 
der Maſſe übrig bleiben dürfte, AR 
Das Gerichts amt der Nittergäter Dobersdorf und Mocker. 

Bi 1 Schulz, Juſtit. 

Reichenbach den 29. Sepibr. 1820. Nachdem über das Vermoͤg en 
des hleſigen Coffetler Christian Wülhelm Aelt der Concurs eroͤffnet worden, fo 
werden alle diejenigen, welche an denſelden und deſſen Vermögen, inſonderheit 
aber an deſſen bier befigendes Haus und den in der hieſigen Frankenctelner Vor⸗ 
ſtadt beſitzenden Garten, nebſt dazu gehörigen Gedaͤuden einen Anſpruch zu haben 
machen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den ısten Januar 1821, anberaumten 
Lauldatlons⸗Termine, entweder in Perſon, oder durch einen mit hinreichender 
Junſormatlon verfebenen Bepollmächtigten zu erſcheinen, Ihre Forderungen zu 
liquibiren und deren Richtigkelt nachtuwelſen. Die Aus bleibenden haben zu gewär⸗ 

f daß 
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daß fie mit ihren Anforderungen an die Concursmaſſe präcudim und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Gläubiger aufgelegt werden. 

* ” Das König. Stadtgericht. - 
* AVER I ISSEMENT'S. 

Breslau den 14. Novtr. 1820. Bon Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen Lolleget wird in Gemäß heit des $. 137. bis 142. Tit. 17. Th. I, des All⸗ 
gemeinen Landreches den ewa nos undekannten G:ÄAubigern des verſtorbenen Kö⸗ 
mal. Acetſe Rach Röhl die bevorſtehende Ihetinng der Verclaſſenſchaft unter deſſen 
Erben hie mit oͤffentlich bekennt gemacht um ıhre etwanige Forderungen an der 
Berlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubtger !ängs 
ſtens dinnen 3 Monaten, in Nafeyımi der Auswärtigen aber binnen 6 Mor aten 
anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen falls nach Ablauf dieſer Friſten und 
erfoigter Thetlung ſich die etwanigen Erdſchafts⸗Glaͤudiger an jeden Erben nur 
nach Vorhaͤltniß Er Erbantheils harten koͤnnen. g.) 

t oͤntgl. Preuß. Bupıllen- Kollegium von Schleſten. 

„ ' keodſchüͤtz den z4flen November 1920. Von dem unterzeichneten Nds 
ufgl. Stadtgericht werden alle dieſentqen, welche an die fub No. 9 in Sab⸗ 
ſchuͤtz bdelegene Haͤuslerſtelle einen Eigeentbums⸗ oder ſonſtigen Real ⸗Anſpruch 
95 daben vermeinen mit der Verwarnung vorgeladen, in dem auf den 3 ſten 

auuar 1821. früh um 10 Ubr vor den Commiſſarto, Hrn. Affefor Stanjeck, 
angeſetzten Termine, entweder perſönlach oder durch einen zuläßig Devollmäds | 
tigten zu erfeheinen und ihre Unfprüche anzumelden, widrigenfalls zu gewärti⸗ 
gen, daß die Ausbleibenden mit ihren Real- Ansprüchen praͤcluditt und ihnen 
damit ein ewigen Stillſchweigen auferlegt werden wird. f 
” Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

f Lautner. 


Langendls den 17. Novbr. 1820. Das reichsgraͤſt. zu Solms Tecklen⸗ 
burgſche Gerichtsamt Langensis ſudhaffiret das zu Steinbach ſub No. 57. belegene, 
auf 250 Rıhir. gerichtlich gewuͤrdigte Zinshaus des Traugott Weber ad inſtantlam 
unius Creditorts hypothecarii und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termin 
den 3ziſten Jenuar 1821. Nachmittags um 3 Uhr in bieliger Canzley einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Real⸗ Gläubiger der Zuſchlag an den Melſtbiethenden geſchebhen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deten Real⸗Anſpruͤche an das zu verkaufende Haus aus dem 
Hypeth quenbuche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obge⸗ 
dachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den 
kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤret werden. \ 

$ € Streckenbach. 


1 Neiſſe den 30. Detober 1820. Der Amand Frehnoder aus Tſcheſth⸗ 
dorf oder deſſen Erben und Ceſſtonarien haben in Term ind den zien Januar 
182 1. ihre Anſpruͤche an das, auf der Freyſtene No. 10. in Tſchſchdorf Grott⸗ 
kauer Creiſes für ihn eingetragene Erbtheil per 14 Niblr. und reſp. 2 Ather. 
bey Vermeidung der Loͤſchung dieſes Intadulats in der Canzley des Unterzeich⸗ 
neten in dem Hauſe No. 380. auf der Weberſtraße in Neiſſe anzumelden. 

f Das Gerichtsamt des Rittergut⸗s Tſcheſchdert. 
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„No. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

ER vom 20. December 1820. 8 
A . e 
| Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 


Breslau den eaten December 1820. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte 
zu St. Vincenz ſind vom ıflen Juny c. ab nachſtehende Kaͤufe confirmirt 
und Fundi tradiret worden: — — = } e 

l 8 I. Vorſtadt Elbng. ; 
1. Verreich des der verftorbenen Tietze gehörigen Hauſes no. 30. 
an ſaͤmmtliche Erben, pro 6500 rthl. s 
2. Kauf des Schmidt Dieck, um den Bolzſchen Fundum no. 52. 
pro 1100 rthl. ed 
3. Kauf des Kaufmann Vogt, um den Geislerſchen Fundum no. ı7.; 
pro 1000 rtbl N a f 
4. Deögl. des Fleiſcher Reſſler um das M 
25 


effle ayſche Haus pro go so rth. 
Desgl. des David Jänſch um den väterl. Fundum no. 92. pro 
20 rthl. = 2 DER 

6. Desgl. des Backer Thiel um den Affdringſchen Fundum no. 5 m., 
pro 1550 reht | en 
7. Dedgl. des Leopold Abel, um das Schneiderſche Haus, pro 

25 10 rihl. 8 8 8 
8. Desgl. des Friedrich Ritter, um das Kynaſtſche Ackerſtuͤck, pro 
1200 rthl. s 
9. Desgl. des Anton Morawe, um das vaͤterk Grundſtüͤck no. 101. 

yro 1100 rthl. ie „ 
10. Desgl. um das Winkler ſche Ackerſtuͤck, pro 545 rthl / 
11. Desgl. des David Raſſel, um das Winklerſche Ackerſtück, pre 


925 tihl. 5 . | 
5 „ . I. Breslauer Kreis. N 
12. Desgl des Christian Schmidt, um die Muͤckeſche Gaͤrtnerſtelle 
in Graͤbſchen, pro 200 rthl. 5 n 
13. Desgl. des Foͤrſter Worff, um die Hertelſche Gaͤrtnerſtelle in 
Oitwitz, pro 630 tthl. * 
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N III. Neumalktſcher Kreis. 

14. Kauf des Franz Langner, um das Muͤnzbergerſche Greßbürger⸗ 
Guth in Koſtenbluth, pro 2 too rthl. 

15. Desgla des Ferdinand Staroske, um die Huͤbnerſche Hintermuͤhle 
in Polsnitz, pro 4050 rthl. b 

16. Desgl. des Joſeph Langner, um die Hartrumpfſche 3 in 
Sichau, pro 400 xthl. 

17. Desgl des Gofffrich Heyn, um die Hbſtſche Schaiede in Ze, 


ſchen, pro 1000 rthl. 
IV. Oblauer Kreis. 
138. Desgl. des Johann Winkler, um die Krämerei in Wuͤrben, pro 
oo tthl. 
5 an 19. Desgl. des Simon Groͤgor, um das Pankeſche Bauerguth zu 
Sta owitz, pro 4000 rthl. 
20. Desgl. des Anton Panke, um die Griegerſche Gaͤrtnerſtelle in 
Stanowitz, pro 300 rthl. 
21. Desgl. des Balthafar Eckert, um die Thielſche Haͤuslerſtelle in 
Pente pro 360 rthl. 
2. Zuſchreibung des marital. Bauerguths an die Witwe Kirſch in 
Witten, pro 1280 rthl. 
23. Kauf des Valentin Bininda, um das Kirſchſche Bauerguth 
no. 24. in Würben, pro 3600 rthl. ö a 
224. Johann Sotta, um die Kolleyſche kene in San 


pro 46 rthl. 
85 v. Oeleſcher Kreis. 
25. Verreich der väterl, Kleinbürgerſtelle an Friedrich migen "Kies 
mey in Hundsfeld. pro 400 rtbl. f 
26. Kauf des Fleiſcher Schuͤtze, um dle Krakauerſche Kleinbürget⸗ 
ſtelle in Hundsfeld, pro 4800 tthl. | 
27. Desgl. des 8 Safe um die Reife nn in 
undsfeld, pro 1215 rthl. 5 
— iR, - VI Trebnitzer Kreis. 
28. Desgl. des Gottfried Liebich, um den Mid he Wlſhen in, 
Puſchwitz, pro 518 rthl. : 
209. Desgl. des Ferdinand Wuttke, um die vaͤterl. ae ee 
in Pavelwig, pro 600 rıhl. * 
30. Desgl. des Franz Aſſmanu, um die vͤterüche Erbſcholtiſei in 


witz, 8 
Puſchwitz, pro 1800 35 


w (4582) eb | 
31. Kauf des Auten Steinich, um das väterlſche Bauerguth in Lof⸗ 


„pre 1300 r * 2 ne 20 a 
e 1 — . Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 2 
d e Te W BERG Jiungnitz. 

) Breslau den ꝛten December 1820. Bel dem Juſtizamte der 
Schosnitzer Güter ſind vom ıflen Juny e. ab nachſtehende Beſitzveraͤn⸗ 
derungen vorgekommen: e e N . 2 
1. Kauf des Ehriftian Pietſch, um die Trupkeſche Gärtnerſtelle no. 2. 
in Romberg, pro 300 rthl. f 

2. desgl. des Gottlieb König, um die Hoffmannſche Gaͤrtnerſtelle in 
Romberg pro 200 rtht. { 

3. desgl. des Samuel Pietſch, um die Eisnerſche Gaͤrtnerſtelle no. 21. 
in Sadewig, pro 300 kl. 

43᷑. desgl. des Chriſtoph Briegert, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle 

no. 17. in Sadewitz, pro rız vthl. Er a 

Das Juſtizamt der Schosnitzer Guͤther. 

Jungnitz. 
Oels den arſten November 1820. Bei dem berzogl. Braun⸗ 
ſchweig Oelsſchen Fuͤrſtenthumsgericht find folgende Kaͤufe confirmirt wor⸗ 
den: 2 Des Doctor Matſchke von dem freien Allodial⸗Ritterguthe Obere 
und Nieder ⸗Leipe nebſt Ritſchedorf für 64,000 rthli. 2. des Chriſtian 
Aulich von dem, der Wieſenberg genannten Ackerſtück von circa 10 Metzen 
Auſſaat, ſo vom Freiguthe ſub no. 19 zu Oberſchmollen abgetrennt wor⸗ 
den, für 45 rtl 21 for. 55 d'. 3. des Benjamin Philipp von dem 
Freihanſe zu Oels ſub no 19 3b des Hypothekenbuchs für 200 rthl 4. 
des Benjamin Wilhelm Philipp von dem zu Oels ſub no 201. des Hy⸗ 
potbekenbuchs, ſonſt 209. gelegenen Fa behauſe fuͤr 800 rthl. 5. des 
Gottlieb Frugske von der Dreſchgärtnerſteue ſub no. 23. zu Domatſchine 
für 200 rthl. 6. des Chriſtian Schneider, des Sohnes, von dem Ro⸗ 
borbbauerguth ſub no 4. zu Neiſche für 450 rthl. 7 des Johann 
Stolper von der, dem Gottfried Schwarz gehörig geweſenen Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle zu Nieder⸗Woitsdorf für 170 rihl. g. des Johann Brode, von 
dem robothſamen Bauerguth ſub no. 18. zu Wilhelminenorth für oo rth. 
9. des Gottfried Dabiſch von der Freiſtelle ſub no. g. zu Carlsburg fuͤr 
go rthl. 2 for: 10. des Carl Schwarz von der, vor dem Breslauer 
Thore zu Oels gelegenen, und unter herzogl. Amts Jurisdiction gehörigen 
Kräuterey ſub no. 162. fir 1000 rthl. 11. des Carl Scholz von dem 
Freiguth ſub no. 24 zu Langewieſe für 2140 rihl. 12 des Oberamt⸗ 

i 2 mann 
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mann Neugebauer von dem freien Allodial⸗Mitterguthe Werndorf fi: 
52,500 kibl. 13. der Herr Amtsverwalter Schottky zu Medzibor bat 
das daſelbſt ſub no. 92 gelegene Schankhaus für 95 rthl. plus licitando 
erſtanden. 14. die Stadt Oels hat das im Seitenbaͤudel an der Stadt⸗ 
mauer gelegene ehemalige Probſtegloͤcknerhaus ſub no. XIV. des Pypo⸗ 
thekenbuchs nebſt Zubehoͤr fue 7 10 ithl. Kauf- und 5 rt hl. Schluͤßeigeld 
erkauft. 15. der Martin Moſch hat die Angerhaͤuslerſtelle zu Koiſchine 
ſub no. 13. des Hypothekenbuchs für 375 ethl. erworben, und auf ſei⸗ 
nen Sohn Chriſtoßph Moſch erkauft. 16. Kauf des Corduaner Johann 
Gottfried Koppe von dem vor dem Trebnitzer Thore zu Oels gelegenen, 
von den Kuhnertſchen Grundftäden fub no. 8. des Hypothekenbuchs ab⸗ 
gezweigten, neu erbauten Hauſe nebſt Gaͤrtchen ſub no. 123. für 600 rthl. 
17. des Johann Gottlieb Doberſt von dem freien Allodiel⸗Ritterguth 
Laubsky für 46,500 tthl. 18. des Gottfried Joͤrchel von dem Roboth⸗ 
bauerguth ſub no. 15. zu Korſchlitz für 1000 rtl. 19. des Hans Gaſe von 
der Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 7. zu Glashuͤtte für 200 rthl 13 far. 20. 
des Marcin Seeder von der Angerhäusterftelle ſub no. 9. zu Kenchen für 
30 rthl. 21. des Chriſtian Heinrich von der Johann Friedrich Heinrich, 
ſchen Freiftele zu Ober⸗Woitsdorf für 128 rthi. 22. des Johann Sa⸗ 
muel Ko ber von dem freien Allodial⸗Ritterguthe Kuntzendorf für 22, 000 rth. 
23. des Carl Tigwa von dem Roebotbbauerguth ſub no, 1. zu Neiſche 
für 300 rthl. 24. des Herrn Rittmeiſter v. Teichmann auf Kapatihüz 
von verſchiedenen, von Wuͤrzen abgetrennten Grundſtücken, welche den 
Mamen Wilhelmspof erhalten haben, ſub no. LXXI. des Hypothekenbuchs 
für 6100 rthl 25. des Cbriſtian Gottlieb Staeſche von der Sreiftille fub 
no. 65. zu Klein Ellguth für 1000 rthl. 26. des Joſeph Gewand von 
der Freyſtelle ſub no. 25. zu Zucklau für 228 rthl. 17. fer. 27. des 
Johann Friedrich Heinzelmann von der Groſcherſtelle des George Heinrich 
zu Patſchkey für 100 kihl. 28. des Anton Wilhelm Rhein von dem auf 
der Storchneſtgaſſe ſub no. 21. zu Oels gelegenen Amts ader Freyhauſe 
fuͤr 950 rihl. 29. des Johann Heinrich Reich von der Freyſtelle ſub 
no. 25. zu Carlsburg für, 340 rthl. 30. des Hans Schedlock von der 
Angechaͤuslerſtelle ſub no. 14. zu Honig für 24 rthl. 34. des Carl Rutſch 
von der Groſcherſtelle ſub no. 31. zu Kenchen für 228 rihl 2 ſgr. 6 d'. 
32. des Johann Gottlob Wegehaupt von der Freiſtelle ſub no. 376. zu 
Bernſtadt für 465 rthl. 9 für. 3 d'. 33. des Johann Kranz von der 
Gtoſchegaͤrinerſtene ſub no. 26. zu Füͤrſten⸗Ellguth für 160 rthl. 34. 
des Gotffried Hahn von dem Kretſcham ſub no. 5. zu e 
r 
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voro.tth, 35. dite Rochgerbermeiſter 8 eee Baden e 
den am Schloße und bey der Kirchengaſſe zu Bernſtadt fub no. 4. bele⸗ 
genen Garten, jo früher eine Reitbahn geweſen, exadjudicatoria de publſ⸗ 
cato 17. April 1819. für 570 rthl. erſtanden. 36. der Johann Gottlieb 
Schwarz hat den Kretſcham ſub no. 6. zu Niederſchmollen ex adjudica⸗ 
toria de publicato zten Auguſt 1817. für 1300 rthl. erſtanden. 37 
Kauf des Heinrich Ottmann von der Gottfried Ottmannſchen Fteiſtelle zu 
Vielgurber Neuſchmollen für 280 tthl. 38. bes Friedrich Bothur von 
der Colonieſtelle ſub no. r. zu Erdmannsberg für 124 rtbl. 39. 
des Andreas Moſch von dem Bauerguth ſub no. 4. zu Pawelau für 
100 rihl, 40. des Herrn Wilhelm v. Siegroth von 1. dem am Ringe 
zu Medzibor ſub no. 16. gelegenen Schankbauſe 2. dem Garten und der 
Cehemaligen) Baufell: anf der Kraſchner Gaſſe daſelbſt ſub no. 55. und 
56 B. für 2340 rthl. 41. des Johann Schoͤnball von dem Freihaufe ſub 
no. 22. zu Doͤberle für 115 rthl. 42. der Oeconom Baſch hat das 
Bauerguth ſub no. 35. zu Juliusburg (Amts ⸗Jurisdiction) ex adjudicas 
toria de publicato =gften May 1820. für 4300 tthl, erftauden,. 43. 
Kauf des David Steffe von der Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 4. zu Sibillen⸗ 
orth für oo rthl 44. des Friedrich Bantnitzke von der Dreſchzärtner⸗ 
ſtelle ſub no! 92. zu Klein Ellguth für 180 rtl. 45 des Benjamin 


Gotthelf Wermitzer von dem in der Herrngaſſe zu Med ſitor fub no. 87. 
gelegenen Schenkhauſe für 300 til. 46 des Jopann Dittrich von dem 
auf der deutſchen Pfarr⸗Wiedemuch und Kraſchner Gaſſe zu Medzibor ge⸗ 
legenen, unter berzogſſcher Amt gerichte barkeie gehörigen Freißauſe ſub no. 7. 
des Sublement⸗Vandes der Hypothekenbücher für Cammer⸗Poſſeſſionen 
für 150 tl. 47 des Carl Moͤbius von der Mühle ſub no. 7. zu 
Schmarſe für 60 0 rihl. 48, des Johann Moritz Reitſch von dem Flei⸗ 
hauſe ſub no. 11 zu Juliusburg (Amts, Jurisdictton) für 750 tihl. 49. 
des herzoglichen Dominii Juliusburg von demſelben Freihauſe für 550 rth. 
go. des Chriſtian Roßmann von dem unter berzoglicher Amtsgerichtsbar⸗ 
keit zu Bernſtadt gelegenen Freiſtelle ſub no. 365. für 92 rihl. 3 9% 
9 d'. Fr. des Friedrich Hentſchel von der Dreſchgaͤrtnecſtelle zu Nieder, 
Schmollen ſub no. 16 (3. des Hypothekenbuchs für 80 rihl. 32. des 
Joh. Heinrich Leſchner von der Drefchädetnerftete ſub no. 16. zu Ober⸗ 
Jantſchdorf für 100 rihl. 53. des Chriſtian Riedel von der vormals 
Mickeſchen Dre ſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 6. zu Suliusburg für 12 rthl. 54. 
des Gottlieb Beyer von der Freiſtelle zu Neiſche ſub no. 6. (43. des Hy 
pothekenbuchs) für 450 rthl. 55. des Gottlieb Jahrſetz von der Dreſche⸗ 
gärte 
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Härtnerſtege ſub no. ga. zu Klein⸗Ellguth für 171 ethl. 12 for. 88 d. 
56. des Johann Ernſt Bernhard von dem vor dem Breslauer Thore zu 

els ſub no 7. gelegenen Garten, die Bleiche genannt, für 160 hl. 
57 des Albrecht Kuloſa von der Freyſtelle ſub no. 4. zu Mariendorf für 
150 rthl. 58. der Gottlieb Biewald von der Chriſtian Blewaldſchen 
von der Freiſlelle ſuh no. 9. (12. des Hypothekenbuchs) zu Schmarſe 
für 600. rthl. 60. der Gemeinden Groß und Klein Laſe (ercluſive 
der im Protocol vom 12. Februar 18 20. benannten Wirthe) von dem 
Vorwerk kahſe nebſt Zubehör, ſub no, LXXII. des Hypothekenbuchs 
für 8403 rthl. 17 gr. 7 pf. 67. des Herrn Oberlandesgerichts⸗Chef⸗ 
Präfivenen, Wilhelm Heinrich Auguſt Alexander Grafen v. Danckelmann, 
zu Glogau, von tel der Güher Groß⸗Peterwitz nebſt Raacke, Goöllen⸗ 
dorf“ Proskawe und Grottky für 43,350 rthl. 62. des Amtstath Fiſcher 
zu Bernſtadt et reſpective des herzoglichen Dominii von Fuchmald und 
Friedrichsberg von dem Kretſcham ſub no. 73. zu Friedrichsberg für 
415 rthl. 63 des Jacob Gottheiner von der Freyſtelle ſub no. 9. zu 
Fürſten⸗Euguth für 800 reiht. 64. der Eliſabeth verehlichteu Kawelke ge 
dornen Bunk von der Groſcherſtelle ſub no. 21. zu Neurode für 102 th. 
65 des Martin Wolff von der Angerhaͤuslerſtelle ſub np. 15. zu Mode 
zenowe für 133 tthl. 65. des Gottlieb Jaͤſchke von der Colonieſtelle ſub 
no. 15. zu Batufte für 200 rihl. 67. des Heinrich Gottſchalck von dem 
Robothbauerguth ſub no. 17. zu Dammer für 2800 tthl. 68. dee Johann 
Nitſchke von der Freiſtege zu Maliers ſub no. 5. (2 des Supplement⸗ 
Bandes der Grund» und Hypotheckenbuͤcher für. Cammer Poſſeſſionen) 
für so ribl. 69. des Johann Kurſawe von der Halbbauerſtelle ſub 
no. 12 zu Kalkowsky für 300 rihl. 70. des Chriſtian Kretſchmer von 
der Freyſtelle ſub no. 3. zu Neu⸗Ellguth für goo rtbl. für feine Tochter 
Maria Eliſab eth. 71. des Heinrich Gaſe von der, dem Chriſtian Scholz 
ehörig geweſenen, Groſcherſtelle zu Patſchkey für 190 ttbl. 72. des 

ohann Dublel von dem Angerhauſe ſab no. 21 zu Kleuowe fur 40 rth. 
73 des Cas l Friedrich Staffet von der Freyſtelle ſub no. 16. zu Klein⸗ 
Ellguth für 9oo rthl. 74. der Anna Roſina verwiktwete Feyge gebohrnen 
Meiſchdorf von der Freyſtelle ſub no. 12. zu Jengwitz für aoß tthl. ao fgr: 
75. des Chriſtian Quoll von der Freyſtelle ſub no. 10. zu Wilhelminen⸗ 
orth für 78 thl. 76, des Gottlieb Jaͤſchke von der Freyſelle ſub no, 14. 
zu Wilhelminenorth für 300 rthl 77. des Call Sigismund Klopſch von 
dem vor dem Breslauer Thore zu Bernſtadt ſub no. 70, gelegenen s 
i ür 


* 


Dreſchetſtelle zu Ober⸗Wojtsdorf für 24 rthl. 59. des Johann Günzel Bi 


* 
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er 150 rtl. 78. des Gottlieb Eizenwillig von ber Drofchegärtnerfkfle 
ſub no. 51. zu Wilbelminenorth für 100 tthl. 29, des Gorılies Brode 


von der in der Kempe belegenen Wiefe ſub no. 62. zu Wilbelminenorth 
fuͤr 200 rthl. 80. des Ch iſtian Samuel Ploͤtzte von dem unter herzogl. 


cher Amts ⸗Jurisdiction gehörigen Freyhauſe in der Namslauer Gaſſe ſub 


no 78 zu Bernſtadt für 150 ttbl. 8 l. des George Kaſchner von dee. 
vormals Johann Kaſchnerſchen Freiſtelle zu Woitsdorf fuͤr 100 rthl. 82 
des George Czech von der Freyſtelle ſub no. 10. zu Friedriquenau ſub 
400 rthl. 83. des Carl Rüdiger von der Bader» und Freyſtelle ſub 
no. 26. zu Sybilenorth für 1200 tthl. 84. des George Friedrich Dile, 
big von der Freyſtelle ſub no. 7. zu Fuͤrſten⸗Ellguth und den Grunvpſtuͤb⸗ 
cken ſub no) 39 daſelbſt für 1370 tthl. 8 

Strehlen den zoſten Novbr, 1820. Das Königl. Stadtgericht 
wacht hierdurch bekannt daß folgende 27 Käufe confirmirt worden find, und 
zwar: ö 32 ; 


I Kauf des Heinrich Laarmann, um das Haus ſub no, 140, des Jo 
bann Gottlob Loos junior, pro 925 tl. 
2. des Johann Gottlob Loos junior, um das Haus ſub no. go. de 
Fuhrmanu Kretſchmer, pro 1000 rtgi. — + nr 
rg Schmidt, um das Haus und den Garten ſub no. 2. vor. 
dem Muͤnſterberger Thore, der Wittwe Trautmann, pro n a 
4. des Johann Buriſch, um das Haus ſub no. 32. des Ernſt Gottlob 
Nerger, pro 953 rthl. i * * 3 3 
b. 4 Noptever, un das Mepfufche Haus fub mo 217, pro 
oo rthl. ö 8 f g a : 
8 6. des Anton Friedrich, um die Plaͤſchkeſche Giuudſtüͤcke fus go, 52. 
pro 3000 rthl. 5 
J. des Schuhmachers Johann Gettfried Schickar, um das Meſſer 
ſchmidt Ernſtſche Haus ſub no. 204., pro 126 rthl. | * 
8. des Worbs, um das Hohndorfſche Haus ſub no. 187., pro. 
250 rthl. ü 
9. des Anton Leppelt, um das Doͤrneriſche Haus ſub no. 2, von dom 
Muͤnſterberger Thore, pro 197 rthl. ö 
10. der Johanna Dorothea verehl. Nagelſchmidt Her big geb. We, 
gelt, um das Haus ſub me. 195, des Mageifchmid Exner junior, pro 
124 rthl. 5 
5 17. des * Wacholeck, um das ſub no. 128. des Drechsler Prie⸗ 
mer, pre rthl. = 
„ 7 2 a 
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12. Kauf des Inboig Ruff, um das Haus ſub no, 87, des Schuß⸗ 
machers Biyer, pro 145 Tal. sin .z emp >; * CU 
3. des Seifenſieders Schneider, um das Zwingergartenſtück no. Il b. 
vor ge: Spore des Fleiſchers Joh Gottfried Schreiber, pro 
100 ıthl, N 
14 des Motſcheck, um das Altoaterſche Ackerſtäck von 2 Scheſſel 
Aus ſaat, peo 237 rthl. > Er) ha ande ; 
15. des Stoll, um das Alvaterſche Ackerſtͤck von 3 Scheffel Aus⸗ 
ſaat, pro 356 rihl. 3 8 
16, des Gottfried Heumann, um das Haus ſub no. 104. des Dar 
niel Benjamin Scholz, pro Zoo kthl. E - ER 
1. des Ernſt Müller, nm das Siebenhaarſche Haus ſub no. 168. 
eo 516 eth, „ ng, . f 
‚38. dee Anton Thamm, um das Bornſche Haus ſub no. 20 U. vor 
dem Münfterberger Thore, pro 124 tthl. 

19. des Kirſchner Nerger, um das Werndlſche Haus ſub no. 32, 
pro 500 rthl, 2 i ; 

20. des Döring, um das Altvaterfche Ackerſtück von 3 Scheffel Aus: 
ſaat, pro 356 rhtl. e 6 

21. des 2c. Gründel, um das Schuchartſche Haus ſub no. 77. vor 
dem Waſſerthore, pro 86 rthl. a 

22. ſub via fubhaftationid der Anne Roſine verehl. Freygaͤrtner Ku⸗ 
ſche 1 Thiel zu Kahriſch, um das Hitteſche Haus ſub no. 9., pro 
O. rthl. 83 ? r 8 & 

* 23. der Johanne Roſine Hauffe geb. Fiebig, um das Haus ſub 
no, 9. pro 30 rthl. N - Fra E 5248 
24 des Fleſſchers Joh. Gottfr Schreiber, um das A tvate ſche 
Scharfrichteter Wohn: Stau: und Schuppengebaͤud nebſt Gärtchen ſub 
no. 257. pro 600 rthi 3 

25. des Meſſerſchmidts Joh. Daniel Ernſt, um das Altvaterſche 
Ackerſtuͤck von 1 Scheffel Ausſaat und der Scheune vor dem Muͤnſlerber⸗ 
ger Thore, pro 8 J tthl. Ren 

286. via ſubhaſtationis des Schmidts Carl Matuſch, um die Schmidt 
Meugebauerſche Schmiede⸗Peſſeſſion ſub no. 48. vor dem Breslauer Thore, 
pro 490 rthl. { er SR 

27. via ſubhaſtationis des Schuhmachers Carl Auguſt Kropp, um 
das Tiſchler Ilgnerſche Haus ſub no. 465. pro 405 rthl. 


Br Z weite 
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Zweit Bey la de: 
Nxo. LI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 20. Decbr. 1820. N 


———— 


Grrichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Frapkenſtein den 18ten December 1819. Von dem Köoigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Müllermeifter Anton 
Wenzel zu Zasel das von den Florian Raſchſchen Erben pro 530 rthl. erkauf⸗ 
te Ackerſtuͤck ſud no. 134. ciolliter tradiret worden. g 

Fraukenſtein den 18ten December 1819. Von dem Koͤnigl. 
Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Bauergutbsbeſitzer Berns 
paid Seidel das von den Forian Raſchſchen Erben pro 855 eth, erkauſte 
Ackerſtücke ſub no. 135. zu Zadel eiviliter tradiret worden. 

Frankenſtein den zoſten December 1819. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schuhmacher Auguſt 
Wo ff das vn dem Schneider Joſeph Seidel peo 9000 rtpl. Courant erfaufte 
Wo;npaus ſub no. 379, ctviliter tradiret worden. 8 

Frankenſteio den goſten December 18 19, Ven dem Koͤnig!. 
Stadigericht wird bekannt gematt, daß beute dem Königt, Major Herrn 
v. Berg das von sem Ignatz Michalcke zu Silberberg pro 550 rıh', erkaufte 
Wohnhaus ſub no. 1 78. eiwviliter tradiret worden. 

= Frankenſtein den 29ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Rathmann Joſeph 
Strauch der vo dem Jof ph Conrath pro 180 rihl. Courant erfaufte Garten 

ſub no 44. civiliter tradiret worden. ö i 8 

Fraskenſtein den 29ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird betann gemacht, daß beute dem Handſchuß nachermeiſter 
Franz König fn. das Haus der Alois Koͤnigſthen Subhaſtation pro 1125 vıß, 

als Meiſtbiethender erſtandege Wohnhaus ſub no. 182. civiliter tiatirrt 
worden. a N 


Frankenſtein den agſten Januar 1820. Von dem Kanigl. 

Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Bürger und Seiler meiſter 
Fraß; Moſe der von dem Seiler meſſter Jof ph Conrath pro 300 tthl. erkauß 
ten Gatten ſuh no. 99. civiliter tradiret wor den. f Fran⸗ 


ra 


Frankenſtein den ten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadigerſcht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gaͤrtuer Earl Otte von 
Kunzendoef das von dem Jeſeph Otteſchen Erben pro 600 kihl, Courant 
e Zad ler Ackerſtuck ſub no. 133, eiviliter traditet worden. 

8 Frankeaſtein den 26ſten Januar 18 20. Von dem Koͤnigt. 
Stadigeticht wird bekannt gemacht, daß heute dem Haͤusler Franz Becke die 
von dem Ferdinand Becke pro 100 tthl. erkaufte Häuslerflelle ſub no. 15, 
in Olbersdorf civilieer traditet worden. 

3 Frankenſtein den 24ſten Januar 1820. Von dem Königl, 
Stadtg richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmermann Joſeph 
Meyer das von dem Tiſchler Joſeph Chriſten pro 200 kthl. Courant etkaufte 
Auenhaus fub no. 116, civiliter traditet worden. 

5 Frank enſtein den zrften Januar 1820. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß dem Handſchuhmacher Franz 
Koͤnig das als Meiſtbiethender pro 2353 rvihl. Courant erſtandene 
Kaufmann Wernerfhe Wohnhaus fub no. 139. nebſt den Handlungs⸗ 
Gerechtigkeiten no. 16. 37. und 5 6. dato civiliter tradiret worden. 

; Fraukenſtein den 24ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gaͤrtner Chriſtoph 
Kuſchel die von dem Franz Heumann pro 1800 tihl. 2985 Gaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 59. civiliter tradiret worden. 

f Frankenſtein den 24ſten Januar 1820. Von dem Königl. 
Stadtgerichte wird bekennt gemacht, daß heute dem Zimmermann An« 
ton Chriſten das von dem Anton Lariſch pro 200 tel, erkauſte Haus 
ſub ne, 10. zu Olbersdorf eiviliter tradiret worden. 

Frankenſtein den Iiten Februar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wied bekannt gemacht, daß dem Stellmacher Carl Schwabe 

das als Meiſtbiethender aus der Friedrich Meiſſaerſchen Sub haſlation 
‚pro 1480 rthl. Courant erſtandene Wohnhaus ſub no. 15. in Silber⸗ 
berg civiliter tradiret worden. 

1 Frankenſtein den zotea März 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Schuhmacher 
Franz Tintnee das von dem Franz Moſe pro 1100 zihl. erkauſte 
Wohnhaus ſub no. 283. civiliter trradiret worden, 

Frankenſtein den Toten Mär 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadegerichte wird bekannt gemacht, daß beute der Stau Barbara 

Kutzer 
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Kutzen gebohrne Bittner das von item Ehemahne Amand Kutzen pro 
1300 rip: ef kaufte Wobuſ aus ſub no. 274. eiviliter tradirer worden. 
Frankenſtein den 30ſteo März 1820. Von dem Königl, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tuch fabricanten os 
fepp Strauch jun. das von dem Handſchubmacher Franz König fen. 
pro 1210 rthl. erfaufte Wohnhaus ſub no, 18 20, eiviliter tradiret 
STT 
Frankenſtein den z3flen März 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgeridt wird bekannt gemacht, daß heute dem Servis⸗Rendanten 
Herrn Franz Wache das von dem Rathmang Herrn Weeſe pro 2125 ethli. 
Courant erkaufte Wohnhaus ſub no. 192. civiliter itaditet worden. 
n Fraokenſtein den 29flen Marz 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter⸗ 
Joſeph Seidel das von dem Zimmermann Joſeph Thamm pro 450 ruth. 
erkaufte Wohs haus ſub no. 376. eiviliter tradiret worden. 
Frankesſteiu den zıflen Mär; 1820. Von dem Koͤnigt. 
Preuß, Frankenſtein Silberberger Stadtgericht wird hiemit bekannt gemacht, 
daß dem Sattlermeiſter Carl Schmidt das aus der Dorothea Lachnittſchen 
Nachlaßmaſſe pro 1180 rithl. Couragt als Meiſtbithender erſtandene 
Wohnhaus ſub ne. 140 dato civiliter teabitet worden. 
Frankenſtein den zoften Mär; 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Thereſia 
Wideck geborne Mende das von dem Gottlieb Andermanoſchen Erben 
pro 635 rihl. erkaufte Wohnhaus ſud no. 307. tiviliter tradiret worden. 
Ftankenſtein den 13ten April 1820. Von dem Koh igl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärtner Siege⸗ 
mund Thiel das von dem Anton Zwiener pro 140 tthl. erkauſte Ol⸗ 
bersdorfer Ackerſtüäck ſud no. 77. rieiliter tradirt worden. g 
Frankenſtein den 2gflen April 1820. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmermann or 
ſeph Thamm das von dem Färber Johann Scholz pro 700 rihl. ere 
kaufte Wohnhaus ſub vo. 47. civilitet tradiret worden. a 
Frankenſtein den ıflen May 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird beka at gemacht, daß beute dem Bürger und We⸗ 
bermeiſter Joſepb Mentwich dos von dem Joſeph Priemer pro 400 riß. 
erkaufte Wohnhaus ſub no, 286. civilſter fcadiret wotden. N 
a l . Frau. 


— 1 


Ri 5 Fran kenſtein den zten May 1820. Von dem Königt, 
Stadtgericht wird bezannt gemacht, daß heut dem Freygärtner Jo- 


baun Gottlieb Tiſchowsty das von dem Narhmann Weeſe pro 210 ti. 


Coutant enfaufte Oldersdorfer Ackerſtück ſub ne. 87. eivilirer troditen 
worden 5 | 

0. Franfenfiein den gten May 1820. Von dem Könijf, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, dec beute dem Schuhmacher Jo. 


> 1 


bann Kügler das von dem Maurermeiſter Zofepp Reſchdorf pro 1 800 tr. 


eingetauſchte Wohnhaus ſub no. 92. zu Süderberg eiviliter tradiet 


worden. 


600 ruht, ei gtauſchte Wohnhaus ſub ne, 10 1. zu Silberberg civiliter 
tradiret worden. d g a 


Frankenſtein den gien May 1820. Von dem Königl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Franz Welzel das 


von der Witwe Magdalen Köpper gebohr e Herzig pro 8000 tihl, er 


kaufte Banerguth ꝛc ſub me. 16, zu Olbersdorf ciwiliter tradırer worden. 
55 Frankenſtein den zaſten May 1820 Von dem Königl. 
Stattgericht wird bekannt gemacht, daß beute den Bernhard Rudolph 


das von dem Joſeph Niemſed pro 4700 eihl. erkaufte Bauerguh ſab 


no. 18. in Olbecsdorf civiliter tradiret worden. i 8 . 
Fronkenſtein den zıflen May 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird befannt gemacht, daß beute dem Tag⸗loͤhner Jo. 


ſepb Scholz das von dem Joſeph Rentwich pro 415 tip, ertaufte 


Wobhuhaus fub no. 300. eivilitee tradiret worden, 
Franfenflein den 13ten May 1820. Von dem Königt, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schmidt Joſeph 
Mitſchicker das von feinem Bruder Florian Mitſchicker pro 1000 rih. 
erkauſte Mit⸗Beſitzrecht des Wohaßauſes ſub no. 91, in der Vorſtadt 
siwihiten. tradirt worden. 2 
Firantenſtein den 26ſten May 1826. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Seilermeiſter Franz 
Gruner die von ſeinem Vater Carl Gruner pro 400 ritt. Couf ant 
erkaufte Haus, und Gartenpälfte ſub no. 45. in der Vorſtadt elviliter tra⸗ 
dirt werden. Fran⸗ 


5 Sranfenfein den gten Map 1820. Ven dem Kösigt. 
Stadtgericht wird befanut gemacht, daß heute dem Daiirrrmeifer, 
Joſeph Raſchdorf das von dem Schuß macher Jebann Kugler pro 
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Frankenſtein den Zıflen May 1820. Won dem Königf, 
Stadigericht wird bekaunt gensacht, daß beute dem Tagelöhner Fran 
Teuber das von dem Joſeph Lachterſchen Erben pro 200 fl. Com 
raut erfaufte Vorſiadthaus ſub no. 61. eiviliter tradiret worden. 
5 Ftankeoſtein den ıflen Juny 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, deß heute dem Tagelöhner Joſeph 
Kintſcher das von dem Anton Pauſewarg pro 400 rihl. erkaufte 
Wohnhaus ſub no. 142, eiviliter tradir.t worden. i | 

Frankenſtein den roten Jury 1820. Von dem Königl. 
Stadiger cht wird b kannt gemacht, daß beute der Frau Goldarbeiter 
Dorelbea Albertine Tholuck gebehene Pierre das von dem Handſchuh, 
magermeifler Gee König ‚pro 2300 ruft. erfaufte MBoß. baus ſub 
no. 185. civiliter tradieet worden. ERDE 
; Frankenſtein den iſten Juny 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter 
Anton Dierich von der Beate Brumbartſch pro 300 tihl. Courant 
ertaufte Wohnhaus ſub no. 210. civiliter tradiret worden. N 
000 Sranfenfitin den ıflen Juny 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wund bekannt gemacht, daß heute dem Gartner Franz 
Thienelt in Olbersdorf das von dem Anton Geisler pro 334 ribl. er; 
kaufte Acketſtück ſub no. 122. civiiter tradiret werden. 
N Frankenſtein den sten Juny 1820. Ven dem Koͤnigl. 
Stadigericht würd bekanst gemacht, daß beute dem Joseph Niemſer 
in Old esdorf das von dem Frau Welzel pro 5000 erh. erfuufte Bau ⸗ 
e gutt ſub no. 69. zu Obersdorf und Ackerſtück ſub uo. 26. daſe bſſ 
civiliter tradiret worden. * 
f Fankenſtein den 28ſten Yuly 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gartner Ehriftopf 
Kuſchel in Zadel dos von dem Florian Raſchſchen Erben pro 535 ch. - 
erkaufte Ackerſtäck ſub no. 143. eie liter dtradiet worden. = 
 Franfenfein den gen July 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird dekaont gemacht, daß heute dem Gärtner Joſtoh Zwie. 
ner in Zadel daß von den Flotian Naſchſchen Erben pro 585 eh, erfaufte 
Aterhjich ſub no. 142 civiliter tradiret worden. HE 
FBraokenſtein den 28flen Auguſt 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Bürger Gottlieb Peu⸗ 

3 g 0 ckert 
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ckert das von dem Ignatz Michulfe pro 200 ribl. N Wohnhaus 
ſub no. 135. civiliter trabitt worden. 

. Frankenſtein den 26ſten Auguſt 17135 Von dem Köhigl, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Uhrmecher Chris 
ſtian Mittmann das von dem Schneider meiſter Johann Dittrich pro 
880 rihl. erkanſte Wohnhaus ſub no. 139. eiviliter tradiret worden. 

Frankenſteig den 28ſten Auzuſt 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtg'richte wird bekannt gemacht, daß heute dem Bürger Friedrich 
Poſlpiſchl das von dem Maurermeiſter Joſeph Raſchdorf pro 595 tte. 
erfaufte air ſub no. 101. zu Silberberg civiliter tradiret worden, 

Frankenſtein den 4ten Auguſt 1820, Von dem Koͤnigk. 
Stadtgericht wird bekanot gemacht, daß beute dem Schmidt Anton 
Nackel die von der Frau Thereſia Dittri⸗h pro 190 eth. erkaufte 2 
3 Scheuern ſub no. 22. und 23. civiliter tradiret worden. 

Frankenſtein den ten September 1820. Von dem 
Köniz. Stadtgerichte wird bekaunt gemacht, daß beute dem Bürger 
Anton Nikel das von dem Bürger Leopold Engelberth pro 165 rihl. 
etkauſte Wohnhaus ſud ne, 62. in der Vorſtadt eſviliter tradiret worden. 
f Frankenſtein den 21ſten September 1820. Von dem 
Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Frau Frans 
tisca Herrmann getorne Lowack hieſelbſt dato das aus dem Francisca 
Herrmannſchen Nachlaß pro 303 rthl. Courant erſtandene Wohn haus 
ſub no. 257: civiliter tradiret worden. 

Frankenſtein den aten Septbr. 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird dekannt gemocht, daß beute dem Carl Heumann 
das von dem Amand Froͤmsdorf pro 6000 rthl. Courant erfaufte Bou⸗ 
erguß fub no. 40. in Olbersdorf elviliter tradiret worden. 
get Frankenſtein den zıten September 1820. Von dem 
Koͤnigl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute der Wittwe Ve⸗ 
roniea Franke gebohrne Stiller zu Silberberg das aus dem ehemann 
lichen Jeſeph Frankeſchen Nachlaſſe pro 1500 ırhl, Courant erkaufte 
Wohuheus ſub no. 99. eivilitee tratirer worden. 

Sranfenftein den 13 ten October 1820. Von dem Koͤvigl. 
Stabtgericht wird bekannt gemacht, daß heute der Wittwe Roſina Rauſch 
zu Silberberg gebohrne Elkeug das von der Thereſia Bartſch pro 109 rthl. 

dkauſte Fine ſub no. 17825 zu Süberderg eiviliter tradiret worden. 
Fran⸗ 
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Frankenſtein den 27flen Ortober 18 20. Von dem unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß dato dem Eck 
ſcholzen Franz Brofig zu Olbersdorf das aus dem uxoraliſch Thereſia Broſtg⸗ 
ſchen Machlaße uͤbernommene Bauergulh ſub no. 28, civiliter tratiret wor, 
den. i 
Frankenſtein den ızten October 1820. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tatze gaͤrtner Fran, 
Jung das von feinem Vater Joſeph Jung pro 250 rthl. erkauſte 
Vorſtadthaus ſub no. 13. civiliter trat iret worden. 
a Frankenſtein den zıflen October 1820. Von dem Koͤnig. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Mautermeiſter 
Joſeph Roſchdorf die von der Oßswald pro 280 rihl. erkaufte Brands 
ſtelle ſub no. 103. zu Silberberg eiviliter tradiret worden. 
Frankenſtein den 20ſten October 1820. Von dem Königl. 
Frankenſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß 
heute dem Schneider Ignatz Ruporecht das von den Bincofdyen Ehe 
leuten pro 1080 tihl. erkauſte Wohnhaus fub no. 30. und Garten 
ſob no. 5. civiliter trodiret worden. N 
= Frankenſtein den ızten Dcteker 1820. Von dem Koͤnigl. 
Frankenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekanut gemacht, daß Heu, 
1 det Frau Barbara Sagaſſer gebebrne Roſchdorf das von den An; 
dreas Grollſchen Erben pro 150 ithl. erkauſte Wohnhaus ſub no. 129 
zu Silberberg civiliter tradiret worden. 5 0 
Frankenſtein den 7ien October 1820. Von dem Koͤ nig. 
Stadtgerichte wird bekanat gemacht, daß beute dem Joch Schäfer 
die von der Anna Moria Bariſch zu Zadel pro 2260 rıpl. Courant 
erfaufte Gaͤrtnerſtelle ſub no. 20, civiliter ttadiret worden. N 
Frankenſtein den Toten October 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Muͤhlenbauer Ans 
ton Galliſch das von Bernhard Pietſch pro 620 til. Courant erkauſte 
Wohnbaus fub no. 280, ciwiliter tradiret worden. i 
Frankenſtein den 1 ten O. tober 18 20. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekaant gemacht gemacht, daß heute dem Zimmer 
meiſter Johann Schuſter das von der Barbara Agloſterſchen Erben 
pro 801 rthl. Courant erkauſte Zadler Ackerſtüͤck ſub no. 7 6. civilitet 
tradictt worden. f 
Fran⸗ 
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Frokenſtein den raten October 1820. Von dem Koͤnigl. 
83 wird bekannt gemacht „daß heute dem Backer Ambros 
Dittrich das von feinem Vater gleichen Namens pro ‚800: fthl. Cour. 
erkauſte Wohnßaus ub 6e. 2 2. zu Süberberg civiliter tradiret worden⸗ 

Frankenſtein den rjten November 1820. Von dem Koͤnigl. 
Frankenſteia Sube berger Stadtg⸗richte wird bekannt gemacht, daß b ute 
dem Tagearbeitet Cospar Sappelt das von 'der Wittwe Barbara Pohl pro 
200 rihl. erfaufte Wepnpaus ſab no. 70. in der RE: ttouttet tradirt 
5 worden. 
er Frankenſtein den m RER 1820. Won dem Königl. 
Stankenſtein Silberberger Stadigerichte witd bekannt gemacht, daß 
beute dem Tageloͤhner Florian Kaſſper das von dem Bernbard Schwar⸗ 
ier pro 117 hl. e aaa ſub no. 22 2. civiliter nadiret 
worden. ae 
. Nimpieſch NER ‚a4flen Novbr. 1820, Ber dem abn. 
Sn dgericht icht ſind nach ſtehende Kaͤuf⸗ conſitmirt wordenn 
. den Burgermeiſter Joachim Friedrich Heppeſchen Eheleute, 
das Hans no. 74. pro 650 tihl. 


2. dem George Wüßelm Gehlich, tas a ſeinet Eheg ip 


geb. Schefler no. 13. pro 64 rthl. 
3 demſelben, von derſelden einen Garten, 710 332 rer. 
4 demfelden, von derſelben ein Stück Acker, pro 240 ttßhl. 
5. dem Car! Gottlob Schmeidter, das Auguſt Schmeit lerſche 
N no. 8 2. pro 580° tihl. 
6. dem Job. He. Putze, das ©. W. Ocbuſc Haus no. 13. 
ve 800 tebi. . 
e. dem Benſamin Gottlob Renner, ein Aderflück vom 8 W. 
eng, pto 500 cih. 
8. demſelben, von demſelben einen Garten „ pre 332 ri. 
9. dem Carl Friedrich Tſchepe, das Selon Lurſche Haus no. 9 
105 1685. rb. 
10. dem Samuel goeblach, das Tigttum Ftiedrich Kornetz⸗ 
niſſche Haus, bro 4 rthl, 
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Anhang zur ziwepten Beylage 
Nıo. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 20. December. 1820. 


2 N — 3 
Glogau den zoften September 1820. Nachdem das im Fuͤrſtenthum 
Jauer und deſſen Bunzlau Lowenbergſchen Creiſe gelegene, zur Concursmaſſe 
des verflorbenen LaudwetzrHanpimann Johann Benjamin Frehlich gehörige 
jeboch zur Zeit annoch von dem Koͤnigl. Obriſt⸗Lientenant v. Biſſing cipiliter 


mine auf den ıztem März, den 18ten Juny und 1gten September 1821. von 


enen der Letzte perenitorifch iſt, anberaumt worden find, fo werden zahlun & 
45 befigfäbige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in gedachten Zn ibre 
Gebothe abzugeben, indem auf ſpaͤtere Gebothe keine Ruͤckncht geuommen wird. 
In dem letzten Termine ſollen auch einzeln oder iim ganzen 39 Stuck Jagd⸗ 
netze, welche Sachverſtändig auf 447 Rthlr. 8 gr. gr. 6 pf. Cour. taxirf wor⸗ 
den, öffentlich an den Meiſtbiethenden gegen gleich baare Bezahlung in klin⸗ 
genden Courant verkauft werden. Die Las Verhandlungen des Guts ſowohl 
als der Jagdnege können in der hieſigen Prozeß ⸗Regiſtratur wahrend den ges 

woͤhnlichen Amts hunden eingeſehen werden. 3 
N ö König! Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Wieder Sch leſten und 


) Breslau. Friedrich Heinrich Jacobi's Werke 1 — ly Band. gr. 8. 
Leinzig bei Gerhard Flelſcher 1912 — 1819, Ladenpreis 14 Rihlr. F H. Jacob 
g heit. zu unſern klaſſiſchen deutſtzen Schrifiſtellern, und in eln Geneſſ jener ſchöͤ⸗ 
ten Zeit unſter Literatur, aus welcher goch Söthe zu den Leben den gehort, während 
die Andern, Herder, Schiller, Joh. Müller ze. ſchon aus unfrer Mitte ſchleden. 
Neben dem tiefen philolophiſchen Inhalt von Jacobis Werken, enthalten fie auge⸗ 
mein Anſpreck endes, dem wirklichen Leben und feiner Beurthellung nahe Liegendes, 


Tiefe erkenne. Niemand aber hat vom erſlen Worte bis zum letzten mit mehr Wär 

me, eenrbloffnbein und mühſammer Forſchung, das Gemüth gegen ecke 

des Verſtandes in Schutz gene mungen, als Ja tobi, Zugleich aber findet ji bei ihm 
r Seine 
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kelne Spur jener Psantäfercn, aus welcher am Ende ein traumartiger Zuſtand 
bervorgeht, worin Berſä nr 136 und Uavcrſtaͤndiges Vernünftiges und Unverrüͤnf⸗ 
zur le e 8 40 die vorliegende, von ihm ſeldſt 
iv ranftaltere Sammtung feiner Werke, welche mit et va N nden Bäns 
Dre in Woch Ruhe 08 Jürg ua Sasha es) ar a, 
fur alle kommende Zeiten eine der grͤßten Zierden deutſcher Lüeratur ausmachen. 
Obiges ist det J. Fr Korn d. Alt. in Breslau zu haben. 8 
eAreslau, Neue Musikalien, welche in Verlage der Rreitkopſ- und 
Härtelschen Musikhandlung in, Leipzig erschienen und zu Besslau in der Leu- 
ckartschen Musikhandlung zu hahen sind: Bruni, B. Methode pour l’Alto- 
Viola vont. les Princihes de cet Instrument suivies de 25 Etudes, (franz. und 
lentech. ) Thlx,ae gi Dotzauer, J. J. F. aa Essercizii per il Violoncello solo 
Op. 47. 16 gr. Kurpinski. Ch. Ouverture de Op les ruines de Babylon a 
grud Orchestre 1 Thl, g gr. Ouvert. de Op, la reine Hedwig a grd Orche- 
are. 1 Tülr 8. gr. — Ouvert, de IOp la femme Martin au serail a grd. Or- 
S e er Lindpaintner, h Ouverture de l’Op, Timantes a gtd. 
Orch. Op 31. 1 Thl. 26 gr — Ouverture a d. Op Abrahams Opfer lür ganzes 
Orchd as lee a Tür- Er, Menzer, L. Ouyenmreule l Op. Ia Fourberie de- 
Hu xvorte a gid Orchestre e er. — Ouverture de l’Op.:, Alonzo agıd 
Orch. Op, 1. 1 Thlr. 16 gr., Mühling- A. 2 Qnatuors p. à Violons, Via et 
Vcelle Op go. Thir 16 gr. Münzberger, J. Mes matindes ou Etude p. le 
Mioloncelle. 16 gr. Paganini, N. 2% Gapticci per ‚Violino:solo. Op. 1 2 1 lr. 
Gier, Bosesinie J. Qnyanne.de NOp, EItsabétta a gd, Otchestre. 3 Thl.. Sör- 
gel, k. W. Duosp. 2 Ninleus, OP 5 K Thlr. Ber. Veigt, L. Fantainie p. 
le Violoncelle, @v.acc de Von Alta, Vcelle et Basse. Op 1 16 gr. Winter, 
E Ouverture de I' Op. Mahonıed a grd. Orchestre, 2 Thlr. Berbiguier, T. 
Nohvelle Nlerhodetde Flute, (etie Flötensehtle) franz untl deütelt. 5 Tulr. 
Ebert, u Concertanze p Lautbols, Cor et Bassofü nv hee de POrch 47. 
5 Thale ad Concstt5 p ia Clartnette du. ger de L Orch. Op. 56 Baur 2 Thl. 
1 gr. Fürstenau, A. B. Adagio et Variations sur la Romance de Mehul: A 
peine au sortir. p. Flute princip. ay Orch. Op . 1 Thlr. — C. Polonoise p. 
2 Flutes principales ar. Orch., Op. 59. 1 Thlr. & gr, Gabrielsky, 3 Duos conc. 
P. a Flutes Op. 4. 2 Thür. gr Trio concert. p. Flute, Violon et Vla. Op. 
4% 4 Chieng ge.. zer Concerto, p Ia Flute av. acc, de Orch. Op ‚48, Ddur 
0 Thlrg 8 gr. Kobler, H. 5 grand Duos p 2 Elutes, Op. 19 1 Thlr. Lindpaint- 
ner, F. Concertino p. Ia, Clorinette, ay Orch. Op. 9 2 Thir. — Rondeau p. 

le Basson av. acc te Orch., Op e ı Thlr. 8 gr Maurer, L. Airs russes variés 
p. lu Clarinette av acc, de l’Orch. Op 2. 1 Tul,ı2gr. — Adagio et Polonoise 
ps la Flute av. Orch. Op, 15, ı Thlr. 13 gr. Meissner, F. W. Pieces d'Harıno- 

nie, 


i 1 „ 
Zeiss 3 
nie. Liv 1 et a1 Til gr. Soussmrann, II. 3 Duos cone. brillants et ka- 
ciles p Flutes. Op 4 1 Thl. 8 gr. Wenderbagen, Ad. ag petits Duos ka- 
ciles et gradufsp © Cors. 1 ere Suite, 16 gr. r TERN 
Breslau. Gute Reffezelegenbeil nach Berlin den aflen und zten Januar 
auf der Reiſfergaſſe im goldnen Frieden No. 39. eee an 4. 
„ Bresiou Beige Gebirge Batt 'r zu ollligern Preißen nebſt allen Sot / 
ten Porcelain, Geſundhelns Geſchtrr, Steingut, Gloss und laktrte Wuaren em⸗ 
fiehlt J G Vielſtich auf dem Salzringe im Kaufmann Schillingſchen Haufe 
No, 572. T dc ringen pe 2845 
N Breslau. Eine Stube mit Moͤbels eine Stiege, ‚vorne heraus iſt anf 
den ıflen Jauuar 1821. an keinen Einzelnen Herrn at zulaſſen. Das Nähere beym 
Eigenthäurer auf der Ohlauer Straße No. 1 ir ane r 8 
9 Brest u. Zu dieſe Weihnacht n eme feht ſich mit gaten Butterſtritzeln 
und Torten von allen G ößen nach Beſſelung. Außerdem ſind Sonnadend und 
Sonntags Strigel don 4 bis 14 Br Wie, fertig zu hoben. Verſpricht prompte 


Beſorgung = ; 
? wi A. Mitadk, Conditor zur Stadt Rom, Albrechtsgaſſe. 

= Breslau. Die vor einiger Zeit zur Gadfeription ung kuͤndigte Buͤſte 
von Mozart (fl nunmehr fettig, und in unterzeichneter Handlung zu beben 
ee Tre 8 er 8 l 3 en 2 Cart Guſtav Foͤrſtrr. 

„Breslau. By Cort Guſtab Forer „ Obbouer, und Skuſtgaſſen Ecke 
iſt tine Auswah! der neueſt en und beſſen Muſtkolun von ollen Gattungen. Neibeſte 
Wiener Kunſt? Liles und Neufabrwänſche, Vorſcelften, Kinder ſpielt, ſo wir 
ſehr viele Sieindtuͤck! zum Nachzelchnen 16. zu den ihoͤglich billig ſten Preißen zu haben, 


*) Breslau. Auf der aͤußern Oblauergoſſe in den drey Rrängen iſt eine 
Wohnung von 5, wle auch eine von a Studen webs Zub ecör zu vermiespen, und 
aul Oleg zu beleben. Das Nähere beym Efgenthümet zwey Stiegen hoch. 


) Brestau. Es iſt eine ene! Kochmaſchtne Heft ein m Brat? und Bock⸗ 
ofen, welche Fhr vorthethaft it, zu verkaufen. Sie kann mit wenig Holz odet 
Stelakoblen ſebr ſchuell gebeizt werden. Das Näbere Iſt zu erfragen orf ber Alt⸗ 
buͤßergaſſe beym Krerſchmer Gottlleb Jockſch No. 1677. NA 

J Breslau. Dey mir Oßlau tgaſſe Ned. 1797. If wieder angekommen: 
große Pemmerſche Ganſebraͤſte, Speckkuͤckunge, ger, und mor. kachs, Blicken, 


gepteßter Captar, deſte bell. Heringe, Pfeffergurken, gong fein Prov. Oel, Arak, 


Braunſchw. Warſt, große Datteln „Mandeln in Staofen, Dalm. Feigen, Con⸗ 

tent⸗Mehl, beſte Checolode, Sultauer Roſinen, fraa; Capern, Brab⸗ Sardellen, 

turk. Haſelnuͤſſe, feiner chyn eſiſcher Kapfer Thee, neuer hell Euͤßwlech kaͤſe, — 
e 
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Kaͤſe, nebſt allen Sorten Sreterty Waaren, fo wie viele Sorten frhr guter Rauch⸗ 
und Schaupftaback zu haben find bey N 
0 ne 1 8 Anton Barthel, 

-..,2Borbaud bey Hannau den toten Deebr. 1820. Am sien dleſes Mo; 
nats Abends um 10 Uhr ſtarb im 70ſten Jahre ſeln is Lebens anſer guter Gatte 
und Vater, der Wirthſchafts⸗In ſpector Hoffmann nach einem ſeht fangen Ktanken⸗ 
Lager an den Folgen von Hemoridal⸗Beſchwerden.  Diefen ſehr ſchmerzlichen Bet⸗ 

luſt zeigt geehrten Verwandten und Freunden hiermit ergedenſt an 
Ara Charlotte verwit. Hoffmann geb. Titze. 
. Saͤmmtliche Kinder, Schwieger⸗ und Enkelkinder. 

*) Breslau. In Buchbeiſters Buch, Kunſt. und Dapiethan dlung No. 1255. 
Albrechts gaſſe der Apotheke gegen über find zu haben: Alle Sorten Neujahr swuͤnſche 
wit Sold, Silber, Petlematter und Blumen belegt, auch von Ströy gearbeitet, 
glloucherte und gemalte auf lokutem Grunde mit golone Schrift, Zug ⸗Billets mit 
beſondern mechaniſchen Bewegungen, bunt und weiße Dariſer Viſttenkarten, mo; 
derne Sieick, und Stick Deſſeins, Tuſchkaͤſtchen, Spiele und Kınderfäriften zur 
beliebigen Auswahl. Desgleichen Zeichen - und Schreibpopler, Bl⸗pftifte, coul. 
und ſchwarze Kupferſtiche u. ſ. w. RE, re ee 

9 Breslau. In der Stadt« und Univerſitäts » Buchdruckerey bey Grat, 
Barth und Comp. in Breslau erſcheint naͤchſtens: Handbuch uͤber ein zweckmäßliges 
Verfahren bey Vorantagung, Echebung und Berechnung der Klaſſenſteuer, zur 
leichtern G ſchaͤftsfuͤhrung der Communal⸗ und Treis Behörden, vom Regler ungs⸗ 
Calkulator Welff zu Breslau, In 8. mit weißem Popter durchſchoſſen, Preiß 12 gr. 
Cour. Subſcribenten wenden ſich gefaͤlligſt an die oben genannte Verlagshandlung, 
Windgaſſe No. 291. re 

) Brestau. Eine Parthie fehr gute Gebirgs Butter babe ich in Com⸗ 
million erhalten, und verkaufe folde in Gebinden zu 10 P euß Quart zu ſehr billl⸗ 
gen Preißen. Jeh. Ern Dittrich in 3 Kronen. 

5 Liegnitz den 11. November 1820. Das frepber I. v. Sautma Oyas 
Huͤnerner Gerichtsamt ſubbaſurt den zu Hunern ſub Nro. 60 beiegenen, auf 
226 Rehlr. gerichtlich gewürdigten Kreiſcham des Gottlieb Werner ad inſtan⸗ 
tiam eines Glaͤnbigets und fordert Blethungsluſtige auf, ſich ln Termin den 
agſten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr in der Amts wohnung zu Opas ein⸗ 
zufinden, ihre Gebote abzugeben und ſodann zu gewärligen, daß nach crfolg⸗ 
ter Zuſtimmung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbietbenden geſchehen 
wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſprͤche an das zu verfaufende 
Gtundſtäck aus dem Hppothequenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſt us in 
dem obgedachten Termine anzumelden und zu deſcheinigen, außerdem fie damit 
gegen den künſtigen Beſitzer nicht welter werden gehört werden. 

’ Das frepherrl, v. Sauerma Opas Dünerner Gerichtsamt. 

—— — — — 
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Bi . Da FEED ET BE I n 
Auf Sr. Königl. Maieſtaͤt von Preußen c. ze. 
„ aergnibigten Sent Sele . 


Weedauſtes Ziele Blut iu No- u 
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ern nee : 
Breslan den Zoflen Novbri 1820, Auf denzäneh Deebr. c. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr ſollen zwey Pierde vor dem bieſigen Rathhauſe oͤſftutlich meiſtbie⸗ 
shend verkauft werden, wozu Kaufluflige blermit eingeladen werden 
Stadt und Hoſpital, Landgüter amt. 
Breslau den zg Juin 1820. Wu Director und Juſttzräche des König; 
Gerichts hieſig x Hart, und R.fiaenzfladt Breslau bringen bierducch zur allge⸗ 
meinen Keuntalß, daß auf den Antrag des Thomas Dahlſchen ‚Bertaffenfihalsts 
Eutatoris das su X Däplſchen Verlaſſenſchaft gehörige Haus No. 113. vor d m 
Sandthore, welches nach der in unſerer Regtſtratur, oder dey dem allhler aushän⸗ 
x er Biden: 8 ae zu eee eee zus pro Cent 
auf 1783 Rtelr. 8 g. abgefhägt ift, öffentlich verfunft werden ſoll, demnach wer 
er ee Wan e Bra Aacaman 6 Proclama, offe nach 
sefgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume 94 Vene K ‚Anz 
geſetzten Terunnen, namlich den 17ten Octoder t. 10 5 0 et 
deſond ers aber in dem letzten und peremtori den Termine den Alten Februar 1827. 
Vormittags um 10 Upr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Bar in unſerm ‚Bars 
theyen⸗Z mmer, in Perſon oder durch gehoͤrig inſormirte und mit gerichtlicher 
Special Vollmacht verfrbene Mandatgrien, aus der Zahl der hieſigen Juſti⸗Com⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub: 
baftarten daſelbſi zu vernehmen, ihre Geborhe zu Protocol zu geben und zu gewar⸗ 
tigen, daß demnäthſt, inſo fern kein Widerſpruch von den Ju terefienten erklart wird 
der Zuſchlag und die Adjudtcarion an den Meiſt⸗ und Belibierbenden erfolgen 
Wotde. , .2.r4. 8% Das Koͤntgl. Stadtgericht. 
Breslau den zoſten Octoder 1820. Wir Director und Juſſizrätbe des 
Köntgl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenz⸗ Stadt Breslau bringen dierdurch 
zur augemeinen Kenntnitß, daß auf den Antrag des Kaufmann Frobößfchen Con: 
curs Cutator Herrn Jufiiz⸗ Commiſſarit Paur, das dem Kaufmann Joachim 
Friedrich Froboͤß modo deſſen Coucurt maſſe zugerötge Hans No. 3 auf dem großen 
Ringe gelegen; welches nach der bey unftrer Regiſtratur aus bänger den Preclama 
einzuſebenden Taxe zu 5 pro Cem auf 21000 Rihl. und zu 6 pro Cent auf 175% Nihl! 
adgeſchätzt iſt, oͤffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Veſitz⸗ und 
Zahlungs fähige durch gegenwärtiges Procſama, öffent ıch aulge fordert und vor⸗ 
geladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, nehmuch den ien Januar f. und 

den 
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den 2often März, beſonders aber in dem letzten unb per mtoriſchen Termine den 
alſen May c. Vormittags um 10 Uor vor dem Köntgl. Juſtizratb Herrn Pehl, in 
unſerem Partheyen⸗Zimmer, in Perſon oder durch gehörig Informirte und mit 
ger chillcher Speclal Vollmacht verſehene Mandatarteu, aus der Zahl der hieſigen 
Juſtis Commiſſzrien zu erſcheinen, die beſondern Dedingungen und Modalitäten 
der Sub haſtatton daſelbſi zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern fein ſtottyaſter Widerfpruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklart wird, der Zufchlag und vie Adjudacation an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
blethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowodl der eingetragenen, als auch der 
Ver aus gebenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Juſtrumente 
verfügt werden. 
Director und Juſtizraͤthe hiefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt. 
*) Friedederg am Quels den ıgten December 1820. Terminus diſtrl⸗ 


butionis der Kaufgelder von den hleſigen ſubhaſtirten Häufern fub Ro. 279. 


und 293. an die dis dahin ſich gemeldeten Verlaſſenſchafts⸗Glaͤubiger der 
Gloͤckner Elsnerſchen Eheleute, ſtebt den 2oflen Januar 1821. an. 

Wr Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Hermsdorf unterm Kynaſt den 7. October 1820. Von Seiten des 
teichsgrafl. Schaffgotſch Kynaſiſchen Gerichisamtes wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß die dem ehemaligen Handelsmanne, jetzigen Gerichts ſchreiber Chri⸗ 
ſtian Ephraim. Groſſmann zu Petersdorf gehörige, zu letzt don dem Bauer Gott⸗ 
lieb Kreiſchmer aus Egelsderf naturaltter beſeſſene, fub no. 21, des Hypotheken. 
buchs zu Seifersbau gelegene, und in der orts gerichtlichen Taxe vom 21. Juno 
v. J. auf 1994 ritl. 7 ſgr. 6 d'. Courant gewuͤrdigte Gartenbeſitzung, ad inſtan⸗ 
tam einer Realgläubigerin, im Wege der nothwendlgen Subhaſtatton veraͤußert 
werden ſoll. Kauſtuſtige und Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden daher hiermit 
aufgefordert, binnen 3 Monaten vom 7. October c. ab, (wovon 1. Monat fuͤr 
den zweiten, und 1. Monat für den dritten Termin zu rechnen,) ſpaͤteſtens aber 
in termino peremtorio den 9. Januar des kuͤnftigen Jahres 1821. Vormittags um 
9 Uhr in der hleſigen Amtscanztey zu erſcheinen, Ihre Geborbe zum Protocol zu ger 
den, und nech erfolgter Erklärung der ſubhaſtltenden Gläubigerin, ſo wie der 
übrigen Real⸗Prädententen, zu gewärtigen, daß die in Rede flebende Gartende⸗ 
ſiung dem Meiſtdtethencen und Beſtzahlenden inſofern nicht rechtliche Uunſtaände 
ein anderes nothwendig machen, adjudieirt, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden hoͤhern Gedothe nicht weitere Ruͤckſſcht genommen werden wird, 

a Reichs gräfl. Schaff zorſch Konaſiſches Gerichtsamt. 

Glogau den z5ftlen November 1820. Zum Öffentlichen Verkauf des zum 
Nachlaſſe des in Brieg verſtorbenen Schiffer George Friedrich Hahn gehoͤrigen, 
auf 1244 Neblr. 13 (gr. Cour. gerichtlich tarirten noch fait ganz neuen Gderkahns 
tft auf den Antrag der Erben ein neuer Termin auf den agiten Decbr. d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr angeſetzt worden. Zablungsfaͤhtge Kaufluſtige werden daher 
hiermit eingeladen, ſich gedachten Tages zur beſtunmten Stunde in dem herrſchoft⸗ 
lichen Schloſſe zu Brieg Glogauſchen Creiſes einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlag unter Einwilligung der Erben und des obervormundchaftſichen 


Gerichts zu gewärtigen, 
ö Das Gerichtsamt ven Brieg. a 
Neiſſe 


— ⁵˙ͤ³k4 ̃ ]]— 8 


2 (507) 2 
s Li; 2 - En can u - 
Meiffe den 17ten October 1820. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſub⸗ 
haſtirt den, in Korkwitz Neiffer Creiſes, ſub Nro. 10, belegenen, auf 500 Rthlr. 
gerichtlich gewürdigten Kretſcham, mit einem Garten von 2 Breslauer Scheffel 
Aus ſaat und 5 Scheffel 2 Metzen Aus ſaat Acker im Felde auf den aoſten Dec mder 
1820 , zaſten Januar 1821. und peremtorte auf den 2ojten Februar 1821. Beide 
und zahlungsfahlge Raufluflige werden eingeladen, in dieſen Terminen ſich 
9 Ubr auf dem herr ſchaftlichen Schloſſe in Korkwitz zu ercheinen, ihre Gebo \ 
abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu erwarten. 
i Das Serichtsamt des Rittergutes Kork witz. 


e Schmledederg ben 18. Ocioder 1820. Zur Befriezigung der Glän⸗ 
Biger ſollen ſo gende zum Clauſſenſchen Nachlaß gehörigen Gegenſtaͤnde, nebm⸗ 
lich: 1) eine allbier ſub Nro. 1. in der evangelifchen Kirche befiudliche für 
130 Rıbri. erworbene und mit einem jährlichen Kirchen⸗Zinſe von 1 Athle. 
8 gr. delaſtete Portal⸗ Loge; 2) eine auf dem bieſigen evangeliſchen Kirchhole 
gegen Mittag ſub No. 7. delegene, für so Rthlr. Courant erworbene Gruft 
wotauf keine beffändige Abgabe laſtet, im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion an den Meiſtot⸗tbenden öffentlich verkauft werden. Hiezu iſt ein Ltcitations⸗ 
Termin auf den sıren Januar 1821. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen 
Stadtgericht angeſcht, wozu Kaufuflige hierdurch eingeladen werden. 
a 2 dnigi. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 5 
*) Rieder: Runzendorf den z7ltien November 1820, Es fol das dem 
Franz Machner zugehörige, unter Nro. 144. zu Dütmannsdorf gelegene, auf 
120 Athir Cour. taxirte Freyhaus, auf den Antrag der Gläubiger den zıflen 
ebruar 1821. Vormittags von g bis 12 Uhr im Schloſſe zu Dittmannsdorf 
den Meiſtoietzenden peremtoriſch verſteigert werden. Kauſtuſſige und Zah⸗ 
lum ge faͤhige, welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtäͤtten zu Diltmannsdorf 
und Konou eingefihen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. 
iz Das Gerichtsamt der Herifchaft Königsberg. 
„ Helinrichau den zum December 1820. Von dem unterzeichneten Ges 
richtsamt wird die ſub No. 34 des Hypothekenbuchs zu Wieſentbal Muͤnſter⸗ 
berger Creiſes gelegene, zem Vermoͤgen des daſigen Leinhändlers Bernhard 
Richter gehörige und auf 45 Riblr. 25 far. 10 b. dorſgerichtlich geſchaͤtzte 
Hausterſtelle, im Wege dir Execution auf Antrag eines Real⸗Gläubigers ſub⸗ 
baftirt. Es werden daher beſig und lahlungs fähige Kaufluſtige hierdurch eins 
geladen, in dem einzigen und peremtorie auf den 2gfien Januar 1821. früh 
um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitations-Termine in bieſiger Eanzley, woſelbſt die 
dorfgerichtliche Taxe dd. Wieſen hat 7ten Nobemder 1820. zu jeder ſchicklichen 
Zeit nachgeſeten werden kann, zu erscheinen, ihr Gedolb abzugeben und den 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibieth enden, mit Bewilligung der Gläubigen - 
ſodann zu gewärtigen, gl-ichzeitig werden übrigens in Rückſicht der auf dieler 
Richterſchen Haus erſtelle Rubr. J. Boll. I. und II. unvollſtändig gelöſchte Poſt n 
und zwar Franz Reb nelt in Wieſenthal 7 Nthlr. 4 fgr. 2 d',, Scheithauers in 
Dobriſchau 16 Rthlir. 12 fgr. 4 d'. ex Intabul. reſp. vom ıfler May 1773. 
zoſten September 175. und sten July 1783. die unbekannten Eigenthuͤmer, 
deren Erben und ein jeder, an welchen das Eigenthum dieſer Poſten übergeg n= 
gen ſeyn dürfte, hierdurch aufgefordert, in obigem Lieitatiens⸗Termine eg 
8 re 
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ihre Auſpriche zu liquldiren, indem font auf den Grund der Suk haſtation 
die Bervollſtändigung der Lö chung diefer Poſten veranlagt werden wid. 
75 9 Das Gerichtsamt der Jbro Mafeſtaͤt der Koͤnigin der Niederlande 
Be gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und l 
e N 0 re tief. 

) Frankenſteln den sten December 1820. Im Auftrage des Königl. 
Dohm Capitular-⸗Vo, teiamtes zu Breslau wird das zu Frankenberg im groͤßern 
Antbeile ſub No. 67. belegene, auf 1707 Mihlr. 18 far. 11 d', in Leur. com- 
mifjionaliter abgeſchaͤtzte zatelruthize Anton Gemöfſche Pupinar⸗Bauergut, 
Behuls der Erbes⸗Regultrung ſoiglich fleyw ella ſudhaſtitt und zum alleinigen 
Biethungs⸗ Termine im Gute ſelbſt der 19 Februar f. a, ar beraumt. Kauflu⸗ 
ſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs fäbige werden daher aufgefordert, ſich gedachten 
Tages früh um 10 Übr an Ort und Stelle zu melden, darauf zu lieitiren und 
zu gemärtigen, daß ſolches dem Beſt⸗ und Melſtblethenden nach vorgängiger 
Approbation des vormundſchaftlichen Gerichts nebſt dem ſich dabey befindenden 
Wirth ſchafis Anpentario ohnfehlbar werde zugeſchlagen und fräc re Gebothe, 
dalern nicht erhebliche Urſachen fie zuläßig machen, nicht werden peruͤckſichtiget 
werden. 8 Dir. Techitſch, oig. Commif. 

2Groͤtſch den 25. October 1820. Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemackt. daß ad Inflantiam Creditorum die Freygärtnerſtelle des Franz Orand, 
welu außer dem Garten 8 Ccheff I s Mezen Ackerland, 36 k., Rrautland 
gehoͤren, und welches ſommtlich auf 395 Mihlr. Cour. gerichtlich detoxirt wors 
den iſt, in Termino peremtörto den 21. Februor 1821. Vormittags um 9 Uhr 
allhier dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden gegen gleich baare Desabfung verkauft 
werden wird. Kaufluſtige haben fih zu gedachter Zelt elnzufinden und zu erwar⸗ 
ten, daß nach eingedoltem Conſens der Greditoren der Zuſchlag erfolgt. Taxe 
kann jeder Zeit hierorts inſpteirt werden. Fr ' 

Das Gerihisamt Groͤtſch Cosler Creiſes. 

We Citationes. Creditorum, Fr . 

*) Breslau den toten November 1820. Auf den Antrag des Kͤnigl. Mar 
jo's und Commandeurs des Landwehr: Regiments Herru v. Hohnſfedt werden 
von Seiten des biegen Königl. Oder Landesgerichts von Scleſien alle und jede, 
beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche feit der 3 it von ig 8. bis zum 
März 1820. an die Kaſſe des ehemaligen zweiten Batallons und der de mſelben ans 
gehörenten weiten Escadron Erfien Breslauer Fandwehrregiments Neo. 11. fo wie 
des dritten Bataillons und deſſen attachtrten dritten Escadron zehnten Landwehr 
Regiments (Breslauer) für den Zeitraum vom Monat April bis incl. December 
1820, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu baden vermeinen, 
b’erdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Seren Kühn 
auf den ten April 1821. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdatlons, Ter⸗ 
mine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichtshauſe verſoͤnlich oder durch einen zes 
ſetzlich zuläßigen Bevellmaͤchtigten zu erſcheinen, ihre ver meinten Anfprüche anzuge⸗ 
ben, und durch Beweismittel zu deſcheinlgen. Die Nichterſcheiner den aber haben 
zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die ged achten Kaſſen verluflig er⸗ 
klaͤrt, uod mit ihren Forderunngen nur an die Perſon des jenigen, mit dem fir cen⸗ 
zrahiet haben werden verwieſen werben. g.) 

a Koͤnigl. Preuß Ober⸗bendesgericht von Schleſien. 
Bres-⸗ 


* 


! (5 ) 38 


*) Aresfau den aaſten October 1920. Vor das blefige Känial. Stadtge⸗ 


Commiſſarto Herrn Reteten⸗ 


werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den biefigen Nhts freunden fehlt, 


bie Herrn Juſliz⸗ Comm arten Pfendſack und Micke a 
einen zu 


ö 


bien und mit Vollmacht zu verſehen haben. f N 
„ Director und Juſtifräthe des Koͤnigl. Siadtgerichts. 


819. aus irgend eigem rechts 


lichen Grunde einige Anſpruche zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober Landesgerichts Reſerendarius Herrn Stöckel auf den 10. Ja⸗ 


figen Juſtiz⸗ 


ongniffarien die Hof⸗ und Ckiminalräthe Rösner, Maiſer und Wer⸗ 


ner in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen zu erſchel⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeden und durch Beweismittel zu ö ſchelnt⸗ 


gen. Die Nichterſcheinenden aber baden zu gewaͤrti 


ſprüche an die gedachte Eafie verſuſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
bie Per ſon des jenigen, mit dem ſie contrabirt haben, werden verwiefen werden g.) 


Königl. Preuß, Oder ⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 


Manteuffel. 
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N re Citationes Edictales. 
„ ) Beestau den 1zten Octoder 1820, Von Selten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten in Breslou, werden auf den Antrag des Major 
Ferdinand v. Rath zu Dahme bei Parchwitz alle diejenigen Prätendenten, wel⸗ 
we an das ihm abhanden gekommene, urſprünglich auf die Henriette Ledpoloine 
Wilhelmine Ehriſtlane v Wiere geborge v. Rath lautende und miitelſt gericht⸗ 
licher Schenkung und Ceſſion vom teu und 13ten October 1814. an den Was 
ſoe Ferdinand ven Rath gediehene Pypotheten⸗Jaſtrumeut Über 1610 Birbir, 
20 far. 22 o. pf. Courant auf die Güter Groß? und Kleln⸗Gaffcon Naudiens 
ſchen Kreiſ s und das Guth Beytke Raustenſchen Kreiſes nebſt Zudehoͤr ſub 
Mrs. 8 conſunc tm eingetragene t ckſtaͤndige Kaufgelder beſtehend in dem zwiſchen 
der genannten v Wieſe geborne v. Rath und deren Ehemann Hans Friedrich 
v. Wieſe unterm sten Januar 1784 abgeſchloſſenen und unterm 9. Februar 
ausdem a. conſirmicten Kauf.Contract und den beiden Hypotheken ſcheinen über 
Groß und Klein⸗Gaffron und über das Guth Beptke vom 25flen Februar 1784. 
als Egenthuͤmer, Eeffionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ Inhaber Anſprüche 
zu haben virmeinen, (terdurch aufgefordert, diefe ihre Anfpräche in dem zu de⸗ 
ten Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termine den zoflen März 1821. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſario, Ober⸗Landesgerichtsrath 
Herrn v. Winterfeld im hieſigen Ober E nsesgerichtshauſe entweder in Perſon 
oder durch genagſam informirte und legit zulrte Mandatarten, wozu ibnen, auf 
den Fall der Undekanntſchaft unter den hieſſgen fuſtiz⸗Commiſſarten der Juftiz⸗ 
Commiſſarius Koblitz, Paur und Klettke vorgeſchlagen werden, ad Protocollum 
anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weltere zu gewaͤrtigen. Soll 
te ſich jedoch in dem angefegten Termine keiner der etwanigen Intreſſenten mel⸗ 
den, dann werden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und es wird ihnen 
damit ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, das verlohren gegangene 
IJnſtrument für amortifirt erklärt und dem Extrahenten an deſſen⸗Stelle ein neues 
ausgefertiget werden. 
W Koͤnigl. Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſten. 

JNleder⸗Kunzendorf den 1. Decbr. 1820, Der aus Dittmanns⸗ 
dorf Waldenburger Creiſes gebürtige Johann Gotifrled Gogler, weicher feit 
11 Jahren als Brauerburſche in die Fremde gegangen, feit dleſer Zeit aber nichts 
weiter von ſich Hören laſſen, wird hiermit, fo wie deſſen etwanige unbekannte 
Erden aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den igten September 1821. Vormittag dis 
12 Uhr im Scloſſe zu Dittmannsdorf perſoͤnlich oder ſchriſtlich zu melden und 
weitere Anwetſung zu erwarten, widzigenfalls der Gogler für todt erklart und 
Aber deſſen nachgelaſſenes Vermögen, wenn auch keine ſonſtige nothwendige 
Erben ſich einfinden, zu Gunfien feiner Geſchwiſter, was Rechtens, verfügt 


werden ſoll. l 
Dos Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 

— Pieß den zten November 1820. Der bey Eroͤffnung des Feldzuges tur 

Jahre 1843. unter die Landwehr ausgebobene und als Gemeiner im vormaligen 

17ten ſchleſ. jetzt erſten Oppelſchen kandwehr⸗ Infanterie⸗Regkment geſtandene 

Cal! Matus zezyk aus Charlottendork, welcher deym Aus mar ſch des Regiments 
im Jahre 1873. im kazareth zu Glatz krank zurückgeblieben und von deſſen en 

un 
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und Anfenthait bisher keine ſichere Nachrlcht zu erhalten geweſen If; wied auf ken 
Antrag feiner Ehefrau Anna geb. Jursza hiermit borgeladen, ſich binnen 3 Mo⸗ 
naten, ſpaͤteſtens aber in dem vor dem unterzeichneten Juſtittario hieſelbeſt den 
25jten Februar 1821. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Termin entweder in Per⸗ 
fon, oder ſchratlich zu melden, oder zu gewärtigen, daß beriehde für todt erklärt 
und feiner Ehefrau die anderweitige Verhelrathung frepgefielle werden wird. 
er Das Gerichtsamt Golaſſowitz. 
i SE Schoͤrner, Jufie, 
Kr AVERTISSEMENTS. | 

) Breslau. Eln Knabe von gebildeten Eltern (richt aus Breslou) wuͤnſcht 
bie Speceredbandlung zu erlernen. Näheres bey dem Agent Büttner, Kupfer⸗ 
ſchmldtgoſſe In den Slebeußernen. 

Breslau. Eiulge Poſten, als Elnſchur, Winters und Sommer wolle, 
lagern und bat im Auftrage zum Verkauf der Agent Vuͤtener, Kupferſchmlbigaſſe 
in Slebenſſernen. N 5 ichs 

J Bresſau. Ein balbgedeckter Korbwagen, in zwey Federn haͤngend, 
und ein Plauwagen, beyde noch in guten Stande, find um bill gen Preiß auf der, 
Buͤttnergaſſe im goldnen Adler neben den drep Bergen beym Sattler Elneke zu ver⸗ 
kaufen. = ’ 

) Breslau. Ane diejenigen, welche Forderungen an mich haben, erſuche 
ich, ſofort, in welcher Angelegenheit es auch fe9, ſo wohl Lotterie oder andere Privat⸗ 
Geſchaͤſte betreffend, dep mir ſich elnzufinden, und ihrer Bezablung gewartlg zu 
R Simon Noe Sch feel, Nelcolaigoſſe No. 163 

7) Domlnium Groß: Naͤdlitz Breslauer Crelſes den 19. Dicke. 1820. 
Es IR am 1 7ten d. M. Nachmittags ein dem unterzeichneten Domini geboͤriges 
Melloferd, eine Galdfachs Stute, mittlerer Größe, Langſchwanz, einem weißen 
Hinterſuße und einem kleinen weißen Fleck auf der Stirn, mit einem engl. Sattel 
und lichteblau tuchenen Schabracke in Hundsfeld entlauſen. Es wird derjenige, 
welcher ſoiches ungehalten oder zu Geſicht bekommen, recht dringend erſucht, baldige 
Anjeige zu machen, oder Daffelse gegen E ſtattung der Koſten und einer angemeffer 
nen Belehnung blecher abzullefern. ET a 

) Deeslau. Zu verkaufen ſtehen zwey neue von schonen inlaͤndiſch en Holz 
gebaute Billa ds mit allem dazu Gehoͤrigen, um den billigen Preiß. Dle darin 
befindliche Güte und Dauer kann durch die Zufrledenhelt der ſchon mehrerer von mel⸗ 
ner Fabrikatlon abgeſetzten Biuards erwirſen werden. 5 2er 

C. Eger, Tiſchlermeiſter, in Höffgen vor dem Schweldultzer Thor. 

Breslau. Extra feiner Arge de Goa, die Flaſche 1 Kıhl. Cour. feins 

ſter achter Jamalca Rumm die Flaſche zu 16 und 12 gr. Cour. iſt zu haben dep 
S. G. Bauch lm Bär auf der Alcbuͤß rgaſſe. 
Breslau. Frlſche Flickheeringe erhielt wiederum mlt heutiger Poſt 
F. A. Stenzel jun. 

Bres⸗ 


4 5j 
resten 3000 Ribl. And Haid auf tAudiicht G. unde zu vergeben, 


Idoch mit aan; Pupilat Stcherbelt. Nachweis gledt der Wocszieber Jurck, 
eSchmiedebruͤck⸗ 
Ire stan Zu vermlethen iſt vor dem D'liuer Thore, Weldengaſſe 
o 44. ein gtoßer Seal, eine Stube, Kuͤche, Heuboden, Jaͤrbehaus, Pferdes 
ſtall und Garten. Das Nähere No 46. daſeldſt. i 
Breslau Nur der mur bekeunte Spieler des verlohrnen ziel foofes 
Ster Claſſe 42ꝛſter Lotterie ſub No. 26194. lit, a. erhält den darauf getroffenen Ge⸗ 
wian. H Holſchou der alt. 
) Breslau. Loose zur Ela ſſen : und kleinen Potterie find zu baden dey 
: H. Holſchau d m alt., KR ufteaaffe im grünen Polacken. 
Breslau den Igten Decbr. 1820. Um dem Wunſche derjenigen zu 
willfahren, weiche ihre im unterzeichneten Tfand⸗beih⸗Eomptoir nachge ſuchten und 
erhaltenen Dariebne, fo mir Ablauf der ömonatlichen Friſt mit Ende dieſes Monats 
oder ſchon früber zur Zahlung fällig werden „doch wieder zu erneuern wuͤnſcher, 
wird denenf [sen hierdurch bekennt gemacht, daß ſie dies binnen 4 Wochen a Da o 
mit Bepbringung des Pfand Schelns d.Bjiehn köngen, widrigenfalls aber dieje⸗ 
nigen verfallnen Pfand: Sachen fo nicht durch Vertrags: Ernenerung regulirt were 
den find, zur Öffentlichen Berflelgerung kommen werden. SE 


Koͤnigl. conc, Kiefefches Pfand kelh Eomptoir, Elnborngeſſe am . 


Neumarkt No. 1605. 
*) Bretlan. Zum Verkauf befindet ſich ein ganz nen und gut gedawir 
- Mogortfcher Flügel von ſchoͤnen Ton und für billigen Preiß Im Koͤnigl. conc. pfand⸗ 
Leid Comptolr, Einborngaſſe am Neumor. 1 No. 1605. 
Wechſeg „ Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 


reßlau den 20, Decbr. 1820. 


— — 
ö Br. G. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Ziegenbals den 25. November 1820. Bei dem Koͤnigl. 
Preuß. Stadtgericht find folgende Kaͤufe confiemirt worden. 
2. Kauf des Schönwälder, um das Haus No. 180., pro 188 Rthl. 
2. Des Kirchner, um das Haus No. 106., pro 30 Ribhl. 
3. Des Allnoch, um den Garten No, 9., bro 30 Rthl. 
4. Tradition des Gartens Ne. 149. an Freytag, pro 60 Kehl. 
5. Kauf des Elsner, um die Gatten No. 184. und 188., pre 
2033 Rıpl.. N 
6. Des Grehmann, um das Haus No. 23. nebſt Garten, pro 
1000 Nibl. ö er 4 
7. Der Thereſta Trautmann, um ben Garten Ne. 165. und 
Acker No. 290,, pro 600 Nil. i N 
8. Tradillon des Hauſes No. 94. und Acker No. 155, an Allnoch, 
po 176 Rt. RB: 
9. Kauf des Grumann, um das Haus No. 63., pro 1800 Rthl. 
10. Des Kronaſt, um den Acker No. 196., pro 180 Kehl. 
11. Dis Langer, um den Garten No, 21. und Acker Mo, 19., 
pre 250 Rel. i 
12, Des Senator Schuch, um den Acker Mo. 108., pro 200 Nthl. 
13. Des kitutenant Hoſrichter, um das Haus No. 71. nebſt 
Aecker, pro 3500 Ruhl. N 
14. Des Heymann, um den Acker No. 223., pro go Rıpl. 
15. Des Langer, um das Haus Mo. 30. in der Stadt, pro 
380 Rihl. | ; 
16. Verreichung eines Wald- und Ackerſlecks an Grundeg, pro 
600 Ribl. f a 5 f 
17. Kauf des Gruͤttner, um die 2 Rutße Acker No. 180%, 
pro 80 Rthl, . f f 2 
$ 18, Tra⸗ 
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18, Tradition des Hauſes No. 103: nebſt Garten an die Wittwe 
Schuhmann, pro 371 Nibl. 8 SE 

19, Verteichung dis Hauſes Mo, 50. nebſt Aeckerſtͤͤcken an die 
Wittwe Weber Haacke, pro 845 Nihl. 12 for. 6 d'r. 

20. Kauf des Rammiſch, um das Haus No. 77. pro 250 Rthl. 

Winzig den 27. October 1920. Dir Garten, Kauf der 
Brau- Commune pro 9 Rp. ward heut eonfirmirt. 
5 Königt, Preuß. Stadtgericht. v2, 
Brieg den 16. November 1820. Bei bieſigem Koͤnigl. 
Preuß. land und Stadtgericht iſt der Kauf des Reining mit der 
Banekſchaft um die zu Schreitenderf ſub Ro. 26, belegene Schmiede 
pro 700 Dirhk, beute confirmirt worden. ö 
Militſch den 4. December 1820. Verzeichniß derer bei 
dem Standes herrliches Gericht zu Milleſch und den damit verbundenen 
Juſtip Aemtern vom 1. Juli bis ultimo Dec mber 1820. confirmirs 
ten Kaͤuſe. i . g EB 
1. Moes Freiftellen Kauf gu Poſtel, pro 660 Nil. 
2, Schwarzes Freiſtelen⸗Kauf zu Potaſch, pro 300 Rthl. 

113. Beyera Haus Kauf zu Strebitzko, pro 60 Mehl. 

4. Schmiets Acker⸗Kauf zu Stefft, pro 200 Nil. 

F. Myers Feeiſtellen Kauf zu Wildbahn pro 500 Riehl. 

6. Schroͤpers Acker Kauf zu Melochwitz, pro 95 Riht. 

7. Pienes Acker Kauf zu Weßlige, pro 100 Nih t. 
8. Peſchels Schmiede Kauf zu Potaſch, pro 100 Reht. 
9. Sauen Freiſtelen, Kauf zu Gugelwitz, pro 1500 Rehl. 

10. Tangelſt der Gaͤrtner⸗Stellen. Kauf zu Liotkave, pro 20 Rihl. 
II. Weigelt Freiſtellen Kauf zu Strebifko, pro 390 Nihil. 
12. Carl Wiſſoßky Kauf zu Wehlige, Pro 100 Nthl. 
13. Streubeln Kauf zu Potaſch, pro 300 Nitro: as; 

14, Deuſcher Haus Kauf zu Caſabe, pro 60 Rthl. 

Jordans mühle den 1, December 1920. Bei nochſtehenden 
Juſtitiariaten find folgende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden. 
A. Bein Girichtsamt der Majorats Herrſchoſt Mane. 

1. Kauf des Gottfried Heilmono, um Daniel Eichners 4 Rüthen 
Bauerguth zu Gibabartau, pro 1200 Rl. 2, Des Tiſchler Chris 
ſtoph Campe, um Gotilleb Fordans Bürgerhaus zu Marke Bobtau, 
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pro 300 Mibl. 3. Des Friedrich Dehmelt, um das Chriſtian Ham⸗ 


pelſche Aus zughaus zu Wäldchen, pro 1700 Ph 4. Des Franz 


Lachs, uw die Joſeph Uavstrichtſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Per-ctan, 
pro 285 Rıhl, 21 for. 54 d'r. 5. Des Toierarzr Eraſt Daniel 


Scholz um die von ſeinem Vater Daniel Scholz erkauſte Schmiede 


und Freiſtelle zu Jordans mühle, pro 200 Ribl. 6. Des Ebriſtian 
Puttke, um ſeines Bruders Franz Puttkes Dreſchgaͤrt nerſtelle zu Deutſch⸗ 
lauden, pro 487 Rihl. 7. Des Gottfried Kraus“, um feines Vaters 
gleiihes Namens Dreſchgartnerſtelle zu Gaulau, pro 100 Ribl. 8. 


Dis Jobann Gottlieb Haupt, um Jobann Friedrich Wohlfarths Frei 


Mille zu Kranfenau, pro 450 Riht. 9. Des Johaun Gottlieb Haupt, 
um Freigäctuet Gouiſtied Wurfes . au Aran e In 5 
ed Nehl. & 
B. Beim Gerichts amt Yangel, Anfası Mimpiſch ind Weistomig, 
I. Kauf des Getiſtied Drabs, um die Gottfried Tixeſche Freie 
ſtelle zu Pangil, pro 500 Rihl. 2. Des Joſeph Jacobomsky, um. 
Gottlieb Leberecht Herrmanns Auenhaus zu Aliſtadt Nimptſch, pro 
230 Red” 3. Des Carl Gottlieb Springer, um tie Gottlieb Kie⸗ 
ſeſche Dreſchgärtnerſtelle u Weislowitz, pro 200 Rest. 0 g 
Ce. Beim Gerichtsamt Lip und Sade wink. 
1. Kauf des Goitfried Siegemund Pechau, um Wübelm Sail. 
zes Kreiſcham zu Sadewitz, pio 1600 Rihl. 
D. Beim Geeichtsamt Seel. 
1. Kauf des Johann Landskron, um Goeuſcfed Buſches Dosch. 
‚gärenerfteße zu Stein, pro 432 Rel. 
E. Beim Gerichtsamt Priſtram. E 
. Etb⸗Pacht Eortraft des Brauer Johann Gottlieb Schramm, 
um das, dem Dem. Priſtram Herta v. Miuekiſch Roſeueck nigehörige 
Brau) und Bfanrtwein Urbar, pro 4000 Frl. 
F. Beim Gerichtsamm Koſemitz. 
1. Kauf des Herrn Eruſt Heinrich v. Metz auf Tadelwitz, um 
die vom Dem. Koſemitz, Herrn Eroft Lespold v. Netz erkauſten 64 
Morgen 173 [Q. R.] Acker, pro 5196 Rih!. 26 ige. 8 d'r. 2. 
Des Freigaͤrtaers Benjamin Scholz und Dreſchgaͤriners Gottlob Ga 


ner jun. aus Kofenig, um die vom daſigen Dem. Herrn Ernſt Leo 


pold v. Netz erkauſten 7 Morgen 115 LN. R.] Acker pro 763 Rib. 
206 ſgr. 


e (016) 8 
26 for. 8 d'r. 3. Der Wittwe Anna Roſina Koͤpper, geb. langer 


aus Haugold, um die vom Dom. Koſemitz Herrn v. Metz erkauften 


4 Morgen Rodeland, pro 264 Ribl. 4. Des Gärtner Joh. Gott⸗ 
lieb Conrad aus Koſemitz, um die vom daſigen Dem. Herrn v. Metz 
erkauften 3 Morgen Acker, pro 300 Rib. 5. Des Freigaͤrtaer 
Chriſtoph Keutſch aus Koſemitz, um die vom daſigen Dom. Herrn 
v. Netz erkauften 2 Morgen Acker, pro 190 Rthl. 6. Des Frei, 
gaͤrntner Jehann Gottfried Etzler aus Koſemitz, um die vom daſigen 
Dom. Herrn o. Net etkauſten 4 Morgen Acker, pro 370 Nihl. 
2. Des Dreſchgatger Gottlob Trautvetter zu Keſemitz, um die vom 
Dom. daſelbſt, dem Heren v. Netz erkauſten 3 Morgen Acker, pro 
270 Ribl. 8. Des Gartner Johann Gottlieb Puſch aus Koſemitz, 
um die vom daſigen Dom. Heren v. Netz erkauſten 1 Morgen Acker, 
pro 150 Ribl. 9. Des Gärtner Johann Goltftied Fellmann zu 
Koſemitz, um die vom daſigen Dom. Heren v. Netz erkauften 3 Morgen 
Acker, pro 300 Mehl: 10. Des Freigaͤrtner Carl Gottfried Kurzer zu 
Koſemitz, um die vom daſigen Dom. Herrn v. Nitz erkauften 2 Morgen 
Acker, pro 200 Rthl. 11. Der Gärtner: Witwe Suſanna Maria 
Boͤſe, geb. Boͤer in Keſemitz, um die vom daſigen Dom. Herrn 
v. Netz erkauſten 2 Morgen Acker, pro 200 Ribl. 12. Des Auenbaͤus⸗ 
ler Johann Ernſt Gaßner in Koſemitz, um die vom daſigen Dom, Herrn 


v. Netz erkauften 2 Morgen Acker, pro 200 Ribhl. 13. Des Schmidt 


Gottlieb Keul aus Tommi, um die vom Dom. Koſemitz, Herrn v. Netz 
erkauften 6 Morgen Acker, pro 5 10 Rıpl. 14. Der Freiftellen-Befigerin 
Anna Reſina verehl. Kretſchmer Langer, geb. Kluſſin Tomnitz, um die 
vom Dom, Koſemitz, Hecrn v. Netz erkauſten 4 Morgen Acker, pro 
340 Ribl. 16. Des Freigaͤrtner Gottlieb Tietze aus Zilzen dorf, um 

die vom Dom. Komik, Herrn v. Netz erfauften 4 Morgen Acker, 
pro 320 Rihl. 17. Des Schmidt Gottfried Salomon aus Kofemig, 
um die vom Dafigen Dom. Herrn v. Netz erkauften 3 Morgen 
103 [Q. R.] Acker, pro 562 Mehl. 18 for, ; 8 
Breslau den 8, December 1820, 1. Ven dem Grrichts⸗ 
omte Schoͤaborn, Kurtſch und Klein» Oldern find. folgende Käufe confirs 
mirt worden. 

1. Kauf des Franz Geſchwinde mit dem Bauern Johann Pufke, 

um das Bauerguth No. 4. zu Schönborn, für 2550 Rihl., confirmirt 
den 12. Oetober 18 20. er 2. Kauf 


+ az - 
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2. Kauf des Jehann Gottlob Kurnot mit feinem Vater, um die 
Freigärtnerſtelle No. 18. ju Kuriſch, fuͤr 280 Rihl., conſitmirt den 
14. November 18 20. 8 
2. Von dem Gerichtsamte Schweigern Lelpe und Petersdorf. 

I. Kauf des Carl Staſche, um die Fran Schaͤdelſche Freigaͤrtnee⸗ 
ſtelle Mo. 13. zu Leipe, für 280 Rthl., confirmirt den 16. Sept. 1820, 
2. Des Johann Gottlieb Tammler mit feinen Miterben, um die 
Freigärtnerſtelle No. 36. ju Schweinern, für 484 Rthl., confirmitt 
den 20. September 1820. f 


3. Des Friedrich Boͤlke, mit dem Fram Herfort, um die Colo. 


nieſtelle No. 5. zu Petersdorf, für 225 Rthl., conſirmirt den 16. 
October 1820. . Ir 32 

Parchwitz den 25. Mobember 1820. Bei dem bieſigen 
Königl. Domainen Juſtiz Amte find im zweiten halben Johre c. ai. 
nachſtehende Kaufe confirmirt worden. I. Vorſtadt Parchwitz. I. Kauf 
des Spediteur Sommer, um das Bäder Nicolaiſche Freihaus und 
Garten, pio 870 Rıpl. 2. Zuſchreibung des Schmidt Reicheltſchen 
Tg an die Wittwe Reichelt, geb. Aland, pro go Ribl. 3. Zus 
brei 

ve Atbl. 4. Kauf der verw. Weiſſg, um den maritalifchen Garten, 
pro 300 Rihl. 5. Zuſchreibung der Zimmermeiſter Weiſſig Scheune 


an deſſen Witzwe, geb. Katter, pro 100 Riehl. 6. Zuſchreibung des 


Baum Gartens No. 108. an den Gaſtwirth Regell, pro 200 Rehf, 
7. Zuſchteibuog des Ackers No. 162. an ten Geſtwirth Regell, pro 
30 Rihl. 8. Zuſchreibung des Gaſtwirth Regelſchen Ackers No, 168., 
pro 282 Ribl. 9. Kauf des Dienſihaͤusſee Gotilieb Hoffmann aus 
Arlärh, um 2 Schfl. Acker von Carl Burger, pro 140 Ribl. 10. Zu⸗ 
ſchreibung der Kaufmann Hillerſchen balben Scheune, pro 40 Niehl. an 
die verw. Kauſmann Kurts, geb. Hiller. II. Leſchwitz. 11. Kauf der 
Schützen⸗Gilde zu Parchwitz, um den Bäder Maltſchen Acker, pre 
212 Ribl. 12. Kauf des Die ſigärtner Gottlieb Herrmann zu Alllaͤth, 
um das Bauer Pfitzner Wärder. 13. Deſſen Kauf, um das Bauer 
Scholze Wärder, pre 40 Rihl 14. Kauf der Porchwitzer Schuͤtzen⸗ 
Gilde, um 3 Morgen Leſchwitzer Vorwerks⸗ Acker, pro 200 Kıfl, 
1,5. Deren Kauf, um ein Ackerſtuͤck von dem Bauern Lamprecht, pre 
43 Rıpl, III. Heydau, 16, Kauf des Gotilieb Jeniſch, um die 
Dienfle 


ung der bieſigen Scharfrichterei an die Jauſcheſchen Erben, pro 
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Dienſtgärtnerſtelle No. 39, von ſeinem Bruder Ehriſtian Jehtſch, pro 
1300 Rıhl, 17. Kauf des Samuel Jentſch, um die Gottlieb Jent⸗ 
ſcheſche Dienſtgaͤrtnerſtele, pro 990 Rihl. 18. Kauf des Planeur 
Schi der, um das vaͤterliche Freihaus, pto 100 Rip, 19. Kauf 
des Weigmann, um das Schilderſche Angerhaus, pto 180 Mißl. 
20. Kauf des Schieferdecker Schroder, um das Ludwigſche Angerhaus, 
Mo 400 bl. 21. Kauf des George Friedrich Waähner, um den 
Kunafihen Kretftam, po 2300 Rthl. 22. Kauf des Sch midt 
John, um das Bunzelſch⸗ Freihaus, pro 300 Mehl, 23. Kauf des 
Gortlio'b Keppich, um Kowieſinkes Angerhaus, pro 180 Rıpl. IV. 
Spittelndorf. 24. Kauf des Gottfried Bunzel, um die Waonerſchen 
Dreſchgaͤrt erſtele, pro 900 Rtbl. V. Wangten. 28. Kauf des Kloſe, 
um Rojemanns Dienſtgaͤctnerſtelle, pro 380 Rihl. 26. Kauf des 
Kramer, um Ulberts Angerhaus, pro 60 Ntol. 27. Kauf des Amt⸗ 
mann Schlenker, um den Aejeichen Tichirbitz Acker, pro 120 Kıbl, 
VI. Koitz. 28. Kauf des Chriſt. Janſch, um das Huͤttnerſche Baurr⸗ 
guth, pro 2000 Rißhl. VII. Jueriſch. 29. Kauf des Gebrge tier 
drich Hoffmann, um die Leuſchnerſche Freibäuslerfielle, Pro 100 Kıple 
VIII. Aufhalt a. d. O. 30. Kauf des Schiffer Goble, um das 
Richterſche Angerhaus, pro 180 Rıbt. W 
Gottesberg den 30. November 1820. Vietzeichnis der 

bei nachſt henden Gerichtsaͤmern vom 1. Juni bis letzten Novembet €, 
vorgekommenen Käufe, ̃ - 2 
I. Girichtsamt von Ober Nieder und Antbeil Schreiben dorf 

5 Eve thal und Meritzfelde. a l 

I. Der Kauf der verehl. Feeihaͤuslet Pohl, geb. Schubert, um 
das Grund ſtuͤck No. 28. zu Ober Schreibenderf, für 105 Rtbl. 
0 2. Des Hofegaͤrtner Kluge, um No. 56. daſelbſſ, für 48 Reßk. 
3. Des Friihiusler Hehlmann, um No. 70. daſelbſt, für 350 Riht. 

4. Des Freibaͤusler Günther, um No. 86. daſelbſt, fur 120 Nthl. 
S. Des Freigaͤrtner Buh, um No. 13. zu Nieder Sch reiben 
dorf, für 233 Kehl. ü 

6. Des Muller Sturm, um die Muhle Ne. 56, daſelbſt, für 
21% Abl. 7 x 
7. Dis Freigaͤrtner Krauſe, um No. 7. zu Eventhal, fir 790 Riß'. 
3. Des Haͤusler Schmidt, um No, 15. zu Moritzſelde, für RE 


» ton) 


. Ce ichtsamt von Pfaſfendorf Alt und Nen Weiebach um. 
Nieder Haſelbach. 
9 B. Hausler Frenz, um No. 38. zu Pfaffendorf, für 33 dach. 
yo) Des Heusler Krebs, um No. 90. daſelbſt, für 270 Rthl. 
11. Des Bauer Dieſcher, um Mo. 20. zu Alt Wuisbach, fer 
550 Rihl. 
12. Des Haͤusler Krauſe, um Mo. 26. daſelbſt, für 20 Gal. 
13. Des Freihdusler Glaͤſer, um No. 45. daſelbſt, für 75 Rthl. 
14. Des Oropgärener Be um No. 7. zu e eee 


für 38 Rbl, 
m. Gerichtsamt o von Kerfhdorf. 

13. Des Schmidt Eraſt, um die Schmiede Mo. 7. wages, 
lor 350 Rthl. f 

16. Des Großgärtner are um No. 29., fur 175 Kehl. 
17. Des Freihaͤusler Lorenz, um No. 44., für 29 Kehl. 

18. Des Freihaͤusler Zepf, um No. 67., für 60 Rihl, 
19, Des Kober, um die Rogmühle Mo. 80., für 500 Ribl. 

20 Des We ene Kromſta, um die Bleiche No. 118., für 
1100 Rib. f 

21.7 Deſſetben um go. 117% für 700 RiI. 

VI. Gerichtsamt von Ober und Nieder Reußendorf. 

22. Der Gemeine Neußendorf, um No, 8 2., fur 180 Rthl. 

23. Des Haͤusler Güttler, um Ro. 93. für 188 Rthl. i 
V. 805 chtsamt von Nieder⸗Maßdotf, Johnsdorf und Paͤtzelsdorf. 

Dee Bauer Kuhnt, um No. 26. zu Johnsdorf, für 600 Rtsl. 
235 Des Bauer Lorenz, um No. 30, zu Paͤtzelsdorf, für 40 Nhl. 
Gubrau den 30, November 1820. Bei dem Kö igl. Stadt: 

gate. 1 Gubrau find vom 12 Juyi bis ult. November 1820. 
nöchſtehende Käufe corfirmiet worden. 

1, Müller Schöo, Ft eigäreüerlelle und Windmühle No, 49. 
in Alt⸗Gubrau, für 1402 Rthl. 

2, Bauer Rücke, Bauerguth No, 3. zu Solſchütz, für 800 Dipl. 

3. Virebl. Scholze, geb. Kiazel, Haus der Borpabı No. A 
und 22 No. 153. und 16 7., für 200 Rib. 

4. Witwe lichtner, Haus ber Stadt No. 198. fe 135 N. bh. 


8. Mi. ‚ 
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5. Muͤller Schmidt, Haus der Vorſtadt No. 170, und Acker 
Ne. 47. A., für 4520 Rthl. 
6. Häusler Scholz, Haus ſerſtelle Mo. 47. zu Kainzen, für 60 rthl. 
7. Muͤller Nickeln, Haus der Vorſtadt No. I. A., für 650 rihl. 
B. Piefferküchler Mat hiaͤ, Haus der Stadt Mo. 42. und Bm 
bank No. 10., für 710 5 
9. Korduaner Eger, Garten No. 178. B., für 420 rthl. 
10. Muller Matthi, Haus der Vorſtadt Re. 73. uud. Garten 
Ne. 58., für 1180 rthl. 
11. Zimmerg fl Dresler, Ang: hans No. 17. zu Galebach, 
für 40 up. > 
12. Witwe Burgwitz, Haus der Vorſtadt Ro, 151. A. und B. 
und Acker No. 133., für 750 tthl. | 
13. Maurer Kliche, Garten No. 180., für 290 cih 
14. Scholz Brattge, Windmühle No. 9. zu Gais bach, für 600 rıfl, 
1. Witwe Cyrus, Haus der Stadt No. 139, für 650 tihl, 
16. Tuchmacher Stolz, Haus der Vorſtadt No. 218. für 48 rthl. 
17. Muller Kabiſch, Scheune No. 32., für 41 zthl. 
18. Derſelbe, Scheune No. 53., für 80 rihl. 
19. Schornſteinſeger Schiblich, Gatten No. 140,, für 132 fthl. 
20, Muller Brauge, Windmühle, No. 43. für 700 tl. 
Creutzburg den 6. December 1820. Beim Königl, Demais 
nen Amte Creutzturg find, vom 1. Juni bis ult. December 1820. 
nachſtehende Käufe confirmirs. worden. 
1. Bartelt Pilot aus Wittenderf, eine Häusterfielle, pro 200 tip. 
3. George Kupzog von Schoͤnwald, ein Bauerguth, pro 186 rihl. 
3. Daniel Kregel von Gottersdorf, ein Beuerguth, vie 90 zıpl. 
a 4 Daniel Freytag von, Schönwald, ue Erbſcholtiſe, pro 1800 ftel. 
Dobm Breslau den 28, . 1820. Von dem 
Köniat. Holrichter Amt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Carl 
Miſchte die ſub No. 16. auf dem Hinter Dohm gelegene Erbſtelle 
von dem Choraliſten Olcke laut Kauf⸗Controkt vom 13. Nov. 1819. 
und ton firmirt den 8. April 1820. fuͤr 800 rthl. erkauft und der 
Beſitztitel für ibn auf den Grund des erwahnten Kauf Contrakis und 
u Decreto von 2655 Juſi 1830, eingetragen worden iſt. 
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Freytags den 2 2. December 18 20. 32 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen 2. 26, 
0 allergnädigſten Specials Befehl. | 
Bresklauſches Intelligenz: Blatt zu No. LI. 


1 


Zu verkaufen. 3 

Breslau den Zoſten Rovbr. 1820. Auf den 2zfien Dechr. c. Vormit⸗ 

tags um 11 Uhr follen zwey Pferde vor dem hleſigen Rathpouſe öffentlich meiſtbie⸗ 
thend verkauft werden, wozu Kaufluſtige hlermit eingeladen werden. 5 
5 Stodt: und Hoſpital / Landgüteramt. N 
Ratibor den ten April 1820, Da bey dem hieſigen Koͤnigl. Oberlandes⸗ 


Gericht auf Anfuchen der Graf v Oxpersdorfſchen Erden und Vormundſchaſt die 
tm Füͤrſtentzume Oppeln und deſſen Reuſtädter Kreiſe belegenen Güter Stiebendorf 


und Piet na fo wie das Vorwerk Boreck nebſt Zubehoͤr an den Meiſibiethenden öͤͤf⸗ 
fentuch verkauft werden ſoll, und die Biethungstermine auf den 7ten Auguſt c. a., 
den blen November und beſonders den a2flen Februar künftigen Jahres jedesmal 
ormittags um 50 Uhr auf dem hieſigen Königl. Oberlanbesgericht vor dem Des 
putirten, dem Herrn Oberlondesgerichtsrathe v. Gilgenhetmb angeſetzt worden, 
fo wird ſolches und daß gedachte Güter nach der davon durch die Oberſchleſiſche 
Landſchaft aufgenommenen Taxe, weſche in der heſigen Oberlondesgerichts⸗Regi⸗ 
firatur eingeſchen werden kann, und zwar Behufs der Ertheilung des Pfandbrieſes⸗ 
Eredits ohne Annahme der boͤhern Getreideprelſe auf 24,656 Nibir. 28 far. 4 d'. 
und mit Berückſickt gung derſelben auf a5 426 Rthlr. 21 fgr. 8 d'. Behufs der Sub⸗ 
haſtatios aber auf 41,924 Rthlr. 15 far, gewuͤrdiget worden, den beſitzfahigen 
Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungster⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundftüc unfehlbar zugeſchlagen, und auf 
die ewa nachher ein ommende Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. 
iz, Koͤnigl Preuß. Oberiandesgeriht von Oderſchleſſen. 

„) Heinrichau den 28ſten November 1820. Von dem unterzeichneten Ges 


7 


richts ante wird das ſub Nro. 4. zu Reumen Münſterbergſchen Kreiſes gelegene zum 


Vermögen des Amand Ehrlich daſelbſt gehoͤrige, und anf 2734 Mtbir. 13 for. 2 d. 
Cour. Werth gerichtiich geſchaͤtzte zwey huͤfige Bauerguth im Wege der Executlon 
ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluſtige Hierdurch eins 
geladen, in dem auf den 16. F bruar, den 16. April und peremtorie auf den 
18ten Juby 182 „ feſtgeſetzten Licttations Termin in hieſiger Canzley, woſelbſt die 


ger ichtilche Taxe d. d. Reumen den agſten November 1820. zu jeder ſchicklichen Zeit 


nacheſehen werden kann, zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben, und den Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden mit Bewilligung der Gläubiger und des Schuld⸗ 


ners ſodann 15 gewaͤrtigen. 


as Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Königin der Niederlande 
gehörigen Herr ſchaften Heinrichau und eee 

5 r N} 

)Fran⸗ 
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) Sranfenfeim den Sten Dechr. 1820. Die zu dem Nachle ſſe der Jo⸗ 
ſerh Moſchnerſchen Eheleuten zu Groß Peterwitz in der ſogenannten Niederzeche 
nach der Dorf: Nummer ſub Neo. 104. belegne, auf 379 Riblr. 9 for. 4 d. in 
Cour. ortsgerichilich abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle, wobep ſich ein Od ſtgarten und drep 
Scheffel alt Breslauer Maas Aus ſaat befinden, wird auf den Antrag der Erbes⸗ 
Intereſſenten, Behufs der Thellung, folglich doluntarie ln Auftrage des Königl. 
Dehm Capliular Vogttpamtes zu Breslau ſubhaſtirt, und zum olleinigen Bie⸗ 
thungstermine der 1ſte Febr. fut. a. in des Unter zeichneten feiner Wohnung bieſeleſt 
früh um zo Uhr präfigire, daher denn Kauflufllge, Eefig: und Zahlungs fähige 
eingeladen werden; demelten Tages und Stunde ſich hier elnzufinden, darauf ihr 


Geboth zu thun, und nach vergaͤngiger reſp. Genehmigung der Intereſfeuten und 


vormuubſchaſtlichen Gerichts den Zuſchlag zu gewärtigen. 
N Der Juſſiz⸗ Director Tſchlrſch, dig. Commiff. 

„ Tarnowltz den 15. Nopbr. 1820. Auf den Antrag der Töpfer Gott: 
lob ſchen Erben fol das zur Verloſſenſchafts⸗Maſſe geboͤrige aus 26 Bleten beſte⸗ 
bende vor dem Gleiwitzer Thore hleſelbſt belegene, auf 104 Rthl. Courant gericht 
lich gewuͤrdigte Ackerland in dein zum offentlichen Verkauf auf den 2 4ſlen Februar 
1921. präfigireen einzigen peremtoriſchen Blethungstermine ſubhaſtirt werden. 
Kauſluſtige, Beſitz und Zahlungs faͤhige werden daher hierdurch aufgefordert, in 
dieſem Termine Ihre Gebothe abzugeben, und wird der Beſtblelhende gegen baare 


Zahlung der Kaufgelder den Zuſchlag zu gewaͤrtigen haben. 
Koͤnigl. Stadtgericht. 

Sag au den 26. October 1820. Auf den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 
kigers wird die zu Zeiſau bieſigen Creiſes ſub Nro. 13. belegene Häusler» und 
Schenknahrung des Johann Friedrich Gutſche, welche auf 345 Athlr. 25 for, 
Cour. abgefhägt worden, zum oͤffentlich Verkauf an den Melſtbſethenden geſtellt, 
beſih, und zahlungsfaͤhige Kauflufitge werden aufgefordert, in dem auf den 
2;ten Jauuar 1821. angeſetzten Btethungs-Termin früh um 10 Uhr auf dem 
herzogl. Schloſſe hier zu erſcheinen und dort ihre Gebothe abzugeben. Auf nach 
dieſem Termin eingebende Gebothe wird nicht weiter Rückſicht genommen. 

Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. 


Trebitſch den 29. Nobbr. 1820. Die der verehl. Bartſch, Anna Roſina 


eb. Dambke gehörige, auf 562 Riblr. 15 far. Cour. abgewürdigte ſub Pro. 9. zu 

rebliſch belegene Kretſchamsnabrung und Zubebör, ſoll auf Antrag der Beflderin 
im Wege der ſreywilligen Subhaſtatton öffentlich verkauft werden, wozu ein Bie⸗ 
tbungstermin auf den 30. Decbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr im herr chaftlichen 
Schloſſe daſelbſt angefegt worden iſt, woſelbſt ſich alle beſih⸗ und zahlungsfabige 
Kauflufige, die mit dem dies fälligen Ausweis, hinſichts ihrer Beſih und Zah⸗ 
lungs fahigkeit ſich e haben, melden, ihr Geboth darauf abgeben und 
nach borgängiger ehmigung der Beſitzerln den Zuſchlag ſofort gewaͤrtigen 
können. Patrimonial⸗Gerichtsamt Trebltſch. Adam. 

8 Grün 
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Grünberg den zırem November 1820. Schuldenhalber ſol das dem 
Grützner Johann Gottlob Böhmer zugebörtge Wohnhaus Nro. 431., tapirt 
887 Rıble. Cour, in Termins den 24. Februar künftigen Jahres Vormittags 
um 11 Uhr auf dem Laudbauſe hieſeldſt öffentlich im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatlen an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer eins 
jufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen 

ogleich zu erwarten haben. 25 
e 5 u Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 

Rothſchloß den 1. November 1820. Das ſud No. 17. zu Steiege 
gelegene, zum Johann Chriſtoph Rabſchen Nachlaß gehörige, auf 2237 Rthlr. 
4 gr. Cour. gewürdigte Bauerguth, ſon wegen Erbſonderung frepwilig ſubha⸗ 
firt werden. Darzu ſtehn 3 Biethungs⸗Termine auf den 17ten Januar 182 ., 
den arſten März 18321. und den azſien May 1821. Vormittags um 10 Uhr, 
von welchen der letzte peremtoriſch ift, an. Kaufluſtige Beſitz ⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige werden hierdurch erfücht, alsdann vor uns bierſelbſt ſich einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und zu gewäͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethend blel⸗ 
benden dieler Fundus gegen zu erfolgende Kaufgelder Berichtigung adjudicirt 
werden wird. Die Taxe davon kann täglich hier eingeſehen werden. a 

Koͤnigl. Preuß. Damainen⸗Juſtizamt. 

Schweidnitz den agflen October 1820. Das zu Hohenpoſeritz Schweid⸗ 
niger Creiſes belegene Jaͤkelſche Freyhaus, wozu zwey kleine Gärten gehoͤren und 
das gerichtlich in Folge der im Gericheskretſcham zu Hohenpoferig ausgehangenen, 
dort nachzuſehenden Taxe auf 146 Mihlr. feinem Ertrage nach, geſchaͤtzt worden, 
ſoll melſiblethend in dem auf den ızten Jannar 1821. einzig angeſetzten Termine 
verkauft werden und haben ſich Kaufluſtige an dieſem Termin in Hohenpoſeritz zu 
melden und bey annehmbaren Geboth den Zuſchlag zu erwarten. 7 

Das Major v. Tſchiersky Domanzer, Hohenpoſerltzer 8 5 

N 4 > ner. 

Hirſchberg den zten November 1820. Da ſich in dem letzten Praclu⸗ 
ſions⸗Termine zum öffentlichen Verkauſe der No. 20. in Mittel⸗Kauffung belegen 
nen, auf 1283 Rthlr. 10 fer. gewuͤrdigten Mahl und Brettſchneidemuͤhle kein 
Kaufluſtiger gemeldet hat, fo wird auf Antrag des klagenden Glaͤubigers ein neuer 
präcufioifcher Biethungs Termin auf den 2zſten Januar 1282, in Mittel⸗Kauffung 
angeſetzt, zu welchem die Kaufgeneigten zur Abgabe ihrer Gebothe, die eingetrage⸗ 
nen Gläubiger aber mit der Verwarnigung nach §. 40m des Anhangs zur Gerichts ⸗ 
Ordnung, daß im Falle des Ausbleldens ſdem Meiſibtethenden nicht nur der Zus 
ſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤ⸗ 
ſchung der ſammtlichen eingetragenen, fo wie der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar der Letztern, obne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente 
bedarf, verfügt werden fol, vorgeladen werden. N . 

i Das Gerichtsamt von Mittel: Kauffung. 
Tietze. 
5 Citatio Creditorum, 

) teslau den 1 3ten Nopbr. 1820. Auf den Antrag des Obriſt⸗ Lieule⸗ 
nant und Regiments Commandeur o Dieride werden von Seiten des hiefigen Koͤ⸗ 
nigl. Oder s Landesgerichts von Schleſſen alle und jede, beſonders ab er er ar 

annte 


0 4 


kannte Gläubiger, welche ſeit der Zelt dom rften April 18 19 bis zum 1ſten April 
1820. als dem Tage der Auſtöfang des Köuigl. 3 5ſtin Infanterie: Regime nes au 
die Koff: des gedachten Regiments aus irgend elnem rechtlichen Grunde einge An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinen, hier durch vorgeladen, in dem vor dem Ober ⸗kandes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Heerm v. Gtoddeck auf den aaſten Min 182 . Vermittags um 
10 Ude anberaumten L quldatlonstermine in dem hieſigen Oder Landesgerichts hauſt 
petſoͤulich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Beddumächelgten zu erſcheinen, tbre 
bermeinten Aaſprͤͤche anzugeben und durch Deidrlönunes zu deſcheinſgen. Die 
Nicht Erſcheinenden haben aber zu ge waͤrtigen 8 daß ſig aller ihrer Anſprüche an dit 
fon des 


etwanigen Reol⸗Anſprüchen auf das oben erwähnte Grundgäck werden prärludirt, 
ihnen deshalb damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das gedachte Schuld In⸗ 
ſirument aber auf Grund dieſer Präclufton für amertiſirt erachtet und ſod ann die 
Eapitalspoft feibft im Hypotheken buche arlöfcht werden wiirde. 
Das Königl. Juſitzamt des aufgehodenen Prälatur Aechidtetonats. ö 
3 Glogau den 17ten Auguſt 1820. Von dem Koͤnigl. Oder ⸗ Landesgericht 
von Nieder Schleſten und der Lauſitz wird bekannt gemacht, daß die Jngroſſanens⸗ 
Recognition vom roten Januar 1763. über ein auf dem Gute Schloin old Mater⸗ 
num des verſtorbenen Carl Friedr. v. Knobelsdorf haltendes Capital per gra Kin. 
12 gr. berlohren gegangen iſt und auf den Antrag des jitzigen Beßtzers des Guts 
Schloin Ernſt Friedrich v. Knodelsdort, an welch en auch jenes Capital durch Erb⸗ 
gangsrecht gediehen, deren uͤffentliches Aufgebelh, Behufs der Lochung diefer 
Poſt, erfolgen fol. Es werden daher alle birjenigen,, welche an gedachte Nerogniz 
tion als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Wand oder ſonſtige Briefs inhaber Anſoruch 
u haben vermeinen, hierdurch citirt und aufgefordert, ihre Anſoruͤche in dem zur 
nmeldung und Juſtification derſelden auf den zten Januar 1827. Vormittags 
um 10 Uhr anſtehenden Termin ech af De putirten, Oder⸗kandesge⸗ 
ei Alnsrulsarer. Frepberrn von Roihkirch auf dem Schlo Seh in Perſon 
oder durch elnen mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤngnicher Infor matten verfehes 
nen hieſigen Juſtiz⸗Eommiſſarium, wozu bey . die 
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ten zu erſchelnen, über fen Ar N de und Antwort 

zu geben, im ausbleibenden Falle aber zu gewärtigen, daß er fuͤr todt erftärt, 

fein im hieſigen Pupibar:-Depoftro befigdliches Vermögen aber feiner Mutter, 

als der bekannten nächften Erbin zuerkannt und ausgeantwortet werden wird. 
8 Das gräfl, o. Schlabrendorf Koltziger Juſtizamt. 


5 Dirfhberg den azſen Noobr. 1820. Da von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Gerichts zu Arnsdorf, über den von dem berſtordenen baborant und Auenbaus⸗ 
fer Benjamin Gottfried Grosmann zu Steinſelffen vorhandenen Nachlaß auf den 
Antrag des Vormandes der erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden if, 

werden alle unbekannte Gläubiger hierdurch vorgeladen, auf den 19. Februar 
1821. Nachmittags 2 Uhr In der Gerichtscanzley zu Arnsdorf perſönlich oder durch 
einen geſetzlich Bevollmachtigen zu erſchelnen, ihre vermeinten Ansprüche vollſtaͤndig 
anzuzeigen, und durch Beweismittel gehörig zu beſcheinigen. Die Nichterſchei⸗ 
benden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer ktwanigen Vorrechte für 


verlußtig erklart, und mir ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 


digung der ſich meldenden Glaupiger ütrig blelben möchte, werden verwieſen werden, 
f Das Parrimoniatgericpe der pochgräfl. o, Matafpkafepen Hertſchaft Arnsdorf. 


Neu- 
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Neumarkt den zten Junk 1820. Auf den Antrag der Marta Eliſa⸗ 
beth verehl. Puͤrſchel zu Leuthen werden deren Brüder Gotthed Pencker aus 
Saara bey Leuthen gebuctig, welche bepde im Jahre 1806. zum Militairdienſte 
eingezogen worden und von denen erſterer bey dem Depots Bataillon des Königl. 
Preuß. Infanterie⸗Regiements o. Schimonsky zu Koſel, letzterer aber dem Gres 
nadiers Bataillon des gedachten Regiements zu Striegau geſtanden haben ſoll 
und von deren Leben und Aufenthalt oder Ableben Feine. zuverläßige Nachrichten 
zu erlangen geweſen, erſterer aber angeblich zu Koſel gefiorben und letzterer 
im Feldzuge gegen die Franzoſen ſein Leden verlohren haben ſoll, nebſt ihren 
etwa zurüͤckgelaſſenen unbekannten Erden und Erbnehmern aufgefordert, ſich 
innerhalb neun Monaten, ſraͤteſtegs aber den 24. März 1821, dey dem unters 
zeichneten Gerichts amte entweder Ichriftlich oder muͤndlich zu melden und wei⸗ 
tere Anweiſung zu er warten. Wenn dieſelben ſich weder vor noch in gedach⸗ 
tem Termine melden, fo werden die Gebrüder Gottfried. und Gottlied Peucker 
für todt erklärt und es wird ihr zurückgelaſſenes Vermögen denen ſich leg timir⸗ 
ten Erben ausgeantwortet werden. f N - 

Das v. kucke Leushner und Saaraer Gerichtsamt. 

Glatz den gien November 1820. Von Seiten des Königl. Land» und 
Stadtgerichts zu Glatz werden auf den Antrag des Gaͤrtners Caſpar Kuſchel zu 
Piltſch als Natural - Beſitzers des auf der ſogenannten Vlehwelde in den 60 Huben 
hleſelbſt belegenen, im dlesfaͤuigen Hoppothekenbduch Nro. 32, eingetragenen Acker⸗ 
ichs von 2 Strich 2 Viertel 1 Metze 21 Maͤßel Ausſaat, weiches dermalen noch 
auf den Nahmen feines Großvaters Johann Kuſchel ſteht, alle diejenigen Realprä⸗ 
tendenten, welche au das [beſogte Ackerfluͤck irgend einen Anſpruch zu haden ver⸗ 
meinen, hlerdurch aufgefordert, dleſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angabe ans 
geſetzten peremtorifchen Termine den 3ten Februar Eünftigen Jahres Vormittags 
10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Land⸗ und Stadtgerichte, Director Friedrich 
an gewohnlicher Gericht ſtelle auf hleſigem Rathhauſe entweder In Perſon oder durch 
genugſam legltimirte und informirte Maudatarlen, wozu ihnen im Fall der Unbe⸗ 
kanniſchaft am hleſigen Orte der Here Juſtizcommiſſartus Haſſe In Vor ſchlag ger 
bracht wird, ad Protocellum anzumelden und zu beſch einigen. Sollte ſich jedoch 
in dem angefegten Termine keiner der etwanlgen Intereſſenten melden, donn wer⸗ 
den bleſelben mit ihren eıwanigen Real » Unfprücen auf das erwähnte Ackerſtück 
präcindirt und es wird ihnen deshalb ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, 
der Beſitztitel aber ſowohl für den Vater des Extrobenten, Namens Auguſt Kuſchel 
als auch für ihn ſelbſt auf deſſen Anſuchen in dem Hypothekenduche wirklich berich⸗ 
siget werden. Koͤnigl. Preuß. and: und Stadtgericht. 

» eobſchütz den agſten November 1820. Da über die Kaufgelder per 
40e Kthlr. für die vom Joſeph Muthwill, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baflarion erſtandenen und dem Franz Thomiczek ehemals zugehörig gew⸗ſene, 
ia Deutſch⸗Crowarn Ratiborer Creiſes ſub No. 149. gelegene Niedermuͤhle ein 


Liquldations⸗Verfahren eröffnet worden ifi, fo werden alle unbekannten — 2 
biger 
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; Effentlich vorgeladen, in dem auf den nuflen Februar 1821. 
. „be „ keobſckag ongefetzten Ll⸗ 
quidations⸗ Termine vor dem unterzeſchneten Jaſtizamte entweder in Perſon, 
oder durch gehörig informite und mit Vollmacht verfehene Mandatarten zu 
erſcheinen, ihre Anſprüche an das gedachte Grundſtück, oder die Kaufgelder⸗ 
maſſe anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen; widrigen falls dieſelden zw 
- gemwärtigen haben, daß fie mit ihren Forderungen an dad Grundſtuͤck und reſp. 
die Kaufgeldermaſſe präcindirt und ihnen desbalb ein ewiges Stillſchweigen ſo⸗ 
wohl gegen deſſen Käufer als gegen die ſich meldenden Slaͤubtger, unter weiche ö 
die Kaufgelder vertheilt werden ſollen, auferlegt werden wild. 5 f 

Das Gerichtsamt von Deutſch⸗Crawarn und Kauthen. 
a AvERTISSEMEN IS. n 255 
Breslau den 14. December 1820. Am 4ten December a. c. wurde 
zu Neuſcheitnig in der Oder dey dem fogenannten Seelendaade eln männlicher 
keichnam von großer Statur aufgefunden, welcher aber durch die Fäninig in 
einem fo hoben Grade angegriffen war, daß er, fo wie deſſen Kleidungsſtäcke 
ganz unfenntlih. und entſtellt, auch an den mehrſten Stellen von der Haut 
und den Muskular⸗Theilen entblößt erſchien. Auch war fein rechter Fuß adge⸗ 
fallen. Weiches hierdurch oͤffentlich befannt gemacht wird. 3. 
Stadt und Hospitals Landgüteramt, 

*) Breslau den aoſten December 1820. Die Lieferung mehrerer Hun⸗ 
dert Stuck eichen und klefern Bauholz⸗Staͤmme, desgleichen des Brennholzes 
zum Betriebe der Nädtifchen Ztegeleyen dey Altſchettnig, Herrenwleſe, Marienau, 
Poöpelwitz, Herrenprotſch und Nieder⸗Stephansdorf fol an Mendeſſfordernde 
in Entrepriefe gegeben werden. Zur Aufuabme der dies fälligen Forderungen 
ſteht auf Montag den sten Januar 1821. Vormittags um 10 Uhr, ein Termin 
an, in weichem Lieſerungsluſtige ſich auf dem rathhäuslichen Fürſſenſaal ein⸗ 
zufinden haben. Die Lieferungs⸗Bedingungen find jeder Zelt bey dem Rath⸗ 
haus⸗Inſpector Zuͤlich einzufchen. 

' Zum Magifirat hiefiger Haupt: und Reſidenzaadt verordnete 

Oder Burgermelſler, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe. 

*) Leubus den aten December 1820. Auf den Antrag der Erben und 
dis Curators des unbekannt abweſenden Soldaten Johann Anton Dienſt, fol 
die zu deſſen Nachlaß gehörige zu Klein⸗Helms dorf im Schoͤnauer Ereife bele⸗ 
gene, auf 166 Mthlr. 27 für. 6 d'. gericht ich taxirte Haͤuslerſtelle, in Termine 
peremtorio den roten Februar 1821., im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon 
öffentlich an den Metfibiethenden verkauſt werden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und 
Zahlungsfaͤhlge werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof vor dem Koͤnigl. 
Gerichte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und zu gewärtigen, daß an den 
Meiſtdiethenden unter Genehmigung der Erben und des Curators, ſowie der 
Obet vormundſchaſt der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach dem Picitas 
tions⸗Termine kann nicht weiter reſlectirt werden. Die Taxe kann ſtets in 
bieſiger Regiſtratur nachgeſeben, die Kaufsbedingungen aber werden im kicita⸗ 
tions ⸗Termine bekannt gemacht werden. Zugleich werden auch alle unbekannte 

a Real⸗ 
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Neal: und Perſonal⸗Gläublger des Johann Anton Dienſt hlerdurch vorgeladen, 
in dem gedachten Teraine zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und 
gefeptich zu begründen, tur Aus dleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß fe aller 
‚ torer etwanigen Vorkechte verluſſig erklärt und mit ihren Forberungen nur an 

das jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
übrig bleiben wird, veiwieſen wezden ſollen. 

N „Königl. Geucht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguter. 

„) Leubus den asſten November 1820. Auf den Antrag der Erben fol 
das zu Klein ⸗Helmsdonſ un Schonauſchen Creiſe belegene, zur Verlaſſenſchaft 
des Johann Chriſtorh Ruffer gehörige, auf 1248 Rthlr. 28 (gr. Cour. gericht⸗ 
lich iaxirte Bauergut, im Wege der nothwendlgen Subhaſtation oͤff nich an 
den Meiſtdlethenden verkauft werden. Die Termine hlerzu find auf den ısten 
Januar 1821,, den aten Februar und den taten März 1821. anberaumt wor⸗ 
den und es werden Kauflaſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige daher hlerdurch 
gufgefordert, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten peremteriſchen 
Volmittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl, Gerichte in dem herrschaftlichen Schloſſe 
in Schlauphof zu erſcheinen, ihre Gebothe al zugeben und zu gewärtigen, daß 
an den Meiſidiethenden unter Geneymigung der Erben und der Vors ſo wie 
der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach dem 
letzten peremtoriſchen Licitations Termine kenn nicht wetter reſlecitt werden, 
Die Taxe kann ſlets in hieſiger Regiſttatur pachgeſehen, die Kaufsbedingungen 
ober werden in dem klentatiens⸗ Termine bekannt gemacht werden. Zugleich 
werden auch alle unbekannte Real⸗ und Perſonal-Gläublger des verſſorbenen 

obann Chriſſopß Ruſfer und zwar namentlich die Philipp Teuberſchen Kinder 
n vorgeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber im Letztern zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzugeben und geſetzlich zu begründen, un Ausbleibungs⸗ 
falle aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwantgen Vorrechte verluſtig 
erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach % efrledigung 
der ſich melder den Gluubiger von der Maſſe noch übrig bleiden wird, verwie⸗ 
fen werden (engen EN 7 
8 KRoͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubr ſſer Stiftsguͤter. 
Slogau den a zſten Octoder 1820. Von Selten des Königl. Pupillen⸗ 
Collegit von Nieder Schleſſen und der Lauſitz zu Glogau wird in Gemäß helt des g. 
138 ſeq. Tit. 17. Th. I. des Allg. Landrechts den noch etwa unbekannten Gaͤubt⸗ 
gern des am a fſten Juli 1818. verſtorbenen Job ann Ehrlſttan Friedrich, Freyherrn 
v. Rechenberg auf Schoͤnberg und Nieder⸗Halbendorf in der Preuß Oker Laußtz 
die devorſtehende Thellung ſelnes Nachloſſes unter feine Tochter und Enkelkind er 
hiermit oͤffentlich dekannt gem echt, um ihre etwanlgen Forderungen on dieſen Rats 
laß in Zeiten und ‚binnen laͤngſens drey Monaten vom Toge der erſten Inſertion 
dieſes Avertiſſements angere net, bey dem unterzeichneten Pupillen Coll. gio anzu⸗ 
zeigen und geltend zu machen; wo hingegen nach Abteur deer Friſt und erfolgter 
Theilung ſich die erwanigen Erbſchaftsgläubiger an jeden Erben nur nach Virbaltnuß 
feines Erbtbells balten koͤnnen RES 25 
Koͤn gl Preuß. Pupllen „Collegium von Rieder ⸗Schleſten und der faufiß- 
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5 Zu verkaufen. f : 

„) Tſchirnau den 24. November 1820. Die fub No. 2, in der Eolonie 
Johannisfeld Gubrauſchen Creiſes belegene, den derſchollenen Dragoner Joſeph 

Baͤr zugehörige, auf 75 Rthtr. Cour. taxirte Coloniſtenſtelle in einem Daufe 
und Gärtchen beftebend, ſoll in Termine den agſten Februar künftigen Jahres 
Vormittags um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohnhanſe in Birkendorf oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Kaufluſtige und Wente eig 
lieben ſich daher einzufiuden und ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der Meiſt⸗ 
biethende den Zuſchlag zu erwarten hat. 

7 Das Kriegsrath Hoffmann Scheliſche Gerichts amt für Birkendorf. 
Citatio Edictalis. 

„ Breslau den 8. Novtr. 1820. Von Seiten des unterzeichneten Könlgl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officli Fisct der ausgetretene Johann 
Franz Michaet Friedrich, welcher ſich vor mehrern Jahren entfernt, und felt⸗ 
dem nicht mehr eingeſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen neun Monaten in die Koͤnigl. 
Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwortung hierüber 
ein Termin auf den 13. Septdr. 1821. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗ Aff for Herrn Neubaur anberaumt worden, zu felbigem auf 
das bieſige Ober⸗Landesgetichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird 
gegen ihn eine nach dem Ermeffen des Richters zu beſtimmende Geldstrafe feſt⸗ 
geſetzt werden. g " 

Koͤnigl. Preuß. Dber: Landesgericht von Schleſien. 
N AVERTISSEMENTS. : 

Breslau Zu vermlethen if vor dem Oblauer Thore, Weldengaſſe 
No. 44. ein großer Saal, elne Stube, Koche, Heuboden, Fͤͤrbehaus, Pferder 

ſtall und Garten. Das Nähere No. 46. daſelbſt. 5 N 
5) Breslau. (Neue Musikalien bey F. E. C Leuckart, ) Romberg, A 

Te Deum laudamus Partitur. @ Rthl. 16 gr. in Simmen. 2 Rthl. 16 gr. Rink, 
das Vater unser für 4 Singet, und Orgel. 1 Rthl, Romberg, A. Se Concert p. 
Violoncelle av. Acc. d' Orch. op. 30. 5 Rthl. 8 gr. Reicha, 6 Quat. p. Flute 
v. A. et B op. 98. Iiv. r. g. a 5 Rchl. Beethoven, 10 Themes Russes, Eccos- 
sais et Tyroliens var. ple Pf av. Acc. d, un Fl. ou d'un Viol. ad lib. op. 109. liv. 
16. 1 Rthl. Boccherini, 6 Quint. specialement cöhnposts p, le Pf av. Acc. 
83 
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de 2 Viol. a et Viol, Degen posthume No, ı — 621 Athl 12 gr. Gelinek, 34 
5e Potpourri p le Pf. 2 16 gr. Hummel, Rondo brillant p. le Pf. av. A. 
d' Orch. op. 56. a Rthl. Hummel, Rondo brillant ple Pf. sans Acc, op 56, 
1 Rtlil. Mozart, Quintuor arr. a 4 mains par Stegmann No 1. 2 aı Rehlr, 
8 gr. Kummer, Concert p. la Flute av. Acc, d'Orch, op. 2. 2 Rthl. 12 gr, — 
Mozart, die Hochzeit des Figaro. 4 Acte in Partitur, 20 Rthlr. Bärmann, 3 
Airs var p. la Clarinette av. Acc. d' Orh. op. 12. No 1. f. 3. a ıRth, Bärmann, 
3 Airs var. p. le Clarin av. Acd de Piauok, 1 Rthl. 4 gr. Boieldieu, le pot. 
Chaperon rouge, arr. en Quint. p. 2 Viol. 2 Altes et Violonc, liv 1,2 2 5 Rth. 
8 gr. — le mene arr. en Quint. p Flute, Viol. g Altos et Violone, Iiv. 1. 2. 
5 Rthl 8 gr. — le meme arr. en Trio p. Flute Viol et Guit. par Boruhardt. 
2 Bthl, Field, Rondeau a 4 mains. 12 gr, — Field, Air Russe en Forme Ron- 
ddeau ple Pf. 6 gr. Mayseder, 5 Etudes p. le Viol. op. 29. 16 gr. — Blum, 
Weinlieder für 4 Männerstimmen op. 40,20 gr. Weber, C. M. v. Lieder 
und Ges. in Begl des Pianof. op. 66. 18 gr. Bornhardt, neueste Erzeugnisse ; 
unserer vorzſigl Opern Componisten für die Guit, eingerichtet, 1. ar Theil a 
18 * — nebst vielen andern neuen Musikalien. 

Breslau Neue Musikalien, welche im Verlage der Rreitkopf- und 
Härtelschen Musikhandlung in Leipzig erschienen und zu Breslau in der Leu- 
ckartschen Musikhandlung zu hahen sind: Beethoven, L. v. Quatuor arr. p. 
Pfte,a 4 mains. No. 4. 1 Thl. 8 gr. Böhner, J. L. 6 Bagatelles p. Ie Pfte. Op. 
91. 8 Gr. Clasing, J. H. grde Sonato p le Pfte. Op. 5. oo gr, — Fantaisie 
‚pour, le Pfte av. acc, de I Orch. No 1. 2. 2 1 Thlr 4 gr. George, J. petits Airs 
avec des Variations pour le Pfte. Op 5. 19 gr. — Etude pour le Pfie en 24 
Exercices d'une difficult& progressive. lere Partie. 1 Thlr 16 gr Gerlach, C. 
Andante pour le Pfte. Op. 4. 10 gr Häser, A. F. Sonate p. le Pfte No. 8. EE 
dul Thlr. 6 gr. Klein, Bern. Sonate pour le Pfte, Op. 5. E DO, 16 gr. 
Köhler, H. Introdugtion, Polonoise et Air connu av. Variations pour le Pfte 
et Flute obligee. 12 g "Kuhlau, F. Ouverture de Op. die Zauberharfe pour 
le Pfte a 4 mains 1 Thl, — Varlatiöris sur une Chanson danoise le Pfte Op 22, 
12 gr. — 5 Sonatines pour le pfte Op. 20. 1 Thl. Kurpinski, Ch Fantaisie 
pour le Pfte. 8 gr. — Fugue pour le Pfte. 5 gr. Lindpaintner, P. 3 Marclıes 
pouf le Pfte aqınains. 12 gr. Maurer, L a Polonoises pour le Pfte. 12 gr. 
Mereaux, J. N. Fantaisie av. 9 Var. Pour le Pfte Yme Lier. 15 gr. Mozart, ' 

W. Quintetto-p. V. arr. a 4 mains paur le Pfte. Liv, 1. ‚Cmoll ı Til, 4 gr. — 
Quintetto p. V. arr. a 4 mains pour le Pfte Liv. a. Cdur. 1 Thlr. 16 gr. Quin- 
tetto p. V. arr. a Kmains pouı le Pfte Liv. 3. D dur 1 Thir 8 gr. Mühling, 
A. 12 Walses de divers genrés p le Pfte. Op ei. 0 gr. Siegel, D. S. 18 Va- 
xiations pour le Płte sur un air de Op. Sargino. Op, 26 12 gr. Sörgel, F. W. 
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Sa petites pieses pour le Pfte tirdes d’Airs connus pour servir d'exercices aux 
commıengans Liv. 2.16 gr. Weser, J J. F. 8 polonoises pour lePfte a4 maine 
16 gr. Wilms, J. Concerto pour le Pfte av. acc, de TOrch Op. 65. Es dur. 
3 Thle.— Kaiser, K. 9 Gedichte a. d. Alpenrosen für eine Singstuume mit 
Begleitung des Pianoforte. ı2 gr. Klein, Bd. 5 geistliche Gesänge für 1 So- 
pranstiuime mit Begleitung des Pianoforte. att Sanuulg. 1d gr. Kuhlau, Fr. 
3 Gebichte aus Gerstenberg's poetischen Wäldchen für eine Singstimme 
mit Pianoforte. ats Wk. Ste et Ate Sammlung deutscher Gesänge 16 gr. 
Lindpaintner, P. Herr Goti dich loben wir, nach Klopstock für 4. Singstim- 
men u. Orch. Partitur 3 Thlr. — der blinde Gärtner, oder die blühende Aloe. 
Liederspiel v. A. Kotzebue, Klavier-Ausz. 109 Wk, 2 Thl. — Bravour-Arie, 
£, d. Sopran mit Beglig des Pfte a, d. Oper: Timantes Op. 32, 8 gr. Mozart, 
W. A Idomeneus, König v. Creta, Oper in 3 Akten, neuer vollständiger - 
Klavier - Auszug. (ital, und deutch) 5 Thlr. Rossini, J. diebische Elster, 
(la Gazza ladra) Oper, vollständiger Klavier - Auszug. 6 Thlr. — der Bar- 
bier von Sevilla, (il Barbiere di Sevilla) koinische Oper, vollständiger Klavier- 
‚Auszug (ital, u. deutsch ) 5 Thlr. Schicht, J. G. der 100ste Psalın: Jau 
chet dem Herrn alle Welt, Motette in 2 Chören, Partitur. ı Thl 8 gr. Nent- 
wich, A 12 Walses pour la Guitare av. accomp. d'une seconde Guitare ad li- 
bitum. 8 gr. Soussmann, II. Serenade pour la Guitare et Flute Op. 6. 10 gr. 
Register zu den ersten zwanzig Jahrgängen der allgemeinen Musikalichen Zei- 
tung (1798 — 1818) 2 Thlr. : 
Breslau. (An edle Menſchenfreunde.) Der Gemelndebirt J. Schnel⸗ 
der aus Woigwitz wurde am 2 7ſten October an der Straße von Breslau nach Kleln⸗ 
burg von einem tollen Hunde gebiſſen, und ſtarb den 29ſt yn Nobbr. an den Folgen 
der Waſſerſcheu. Seine Habfeligkeiten wurden ſaͤumtlich verbrannt, und veſſen 
hlnterloſſene Mittwe mit ſieben Kindern find nun ihres Verſorgers beraubt und dem 
Mangel preis gegeben. Herr Müller, Wildprethaͤndler auf dem Krängzkitarke 
wird die Güte haben, jede Gabe für dirfe unglückliche Famille mit Dank anzuneh⸗ 
men, und man wird dafür forgen, daß, ſobald als möglich‘ die nothwendigſten 
Sachen ange ſchaft werden. PB 
*) Breslau. Aufgeſordert von mehreren Kunſiſteunden, werde ich 
beute den 221lem December ein Conzert veranſtalten. Einlaß Karten a 1 Thle. 
Cour, find in meiner Wohnung, aͤußere Ohlauer Stroße Nro. 110m. im Hadfe - 
des Liſchler Herrn Horn, eine Stiege hoch, und in den Kunſt⸗ und Muſikhand⸗ 
lungen der Herren Lzukart und Foͤrſter zu haben. — Das Nähere werden die An ⸗ 


ſchlogezettel beſimmen. 
f Friedrich Gerſtäcker. Königl. ſächſiſcher Hoffänger. 
5 Bres⸗ 
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Breslau. Feiſche Gebirgs Butter zu billigern Preißen, nebſt allen Sor⸗ 
ten Porcelain, GeſundheusGeſchler, Steingut, Glas- und lakkrte Waaren em» 
pfiehlt J. G Vlelſtich auf dem Salzringe im Kaufmana Schellingſchen Hauſe 
No. 572. 
Breslau. Eine Stube mit Moͤbels eine Stiege, vorne heraus If anf 
den ıflen Januar 1821. an einen einzelnen Herrn adzulaſſen. Das Nähere beym 
Eigenthaͤmer auf der Ohlouer Straße No. 1191. 5 
e Breslau. Die vor einiger Zeit zur Subſerlption ongekuͤndigte Düfte 
von Mozart iſt nunmehr fertig, und in unterzelchneter Handlung zu haben. 
2 TE Carl Guſtav Körker, 
„) Leubus den aĩſten Novemder 1820. Auf den Antrag der Erben, ſoll 
das zu Kleinheimsdorf im Schönauer Kreiſe belegene zur Nachlaſſenſchaſt des Franz 
Anton Ruffer gehörig, auf 168 1 Rihl. 20 far. Courant geri hilich toxirte Bauerguth 
im Wege der nothwendigen Sud haſtation oͤffentlich an den Meiſthtethenden verkauft 
werden. Die Termine hierzu find auf den 16. Januar 1821., den 13ten Februar 
und den 13. März 1821. anberaumt werden, und es werden Kanfluflige, Beſitz⸗ 
und Zahlungs faͤhige daher hierdurch aufgefordert, in dieſen Terminen, beſonders 
aber in dem letzten pere miorzechen Vormittags um 9 Uhr vor dem Königl. Gerichte 
in dem herrſchaftlichen Schloße zu Schlauphof zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben, und zu gewärtigen, daß an den Meiſtdiethenden unter Genehmigung der 
Erben und der Bor; fo wie der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf 
Gebothe nach dem lezten peremtoriſchen Licitations⸗Term ene kann nicht weiter re⸗ 
flectirt werden. Dle Taxe kann ſtets in hieſtger Regiſtrarur nachgeſehen, die Kaufs 
Bedingung aber werden in dem Licitations⸗Trrmine befonnt gemacht werden. Zus 
gleich werden auch alle unbekannte Real» und Perfonal-Gläubiger des verſtorbenen 
tanz Anton Ruffer hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen, deſonders aber im 
ejtern zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und geſetzlich zu begründen, im 
Ausdleibungfalle aber zu.gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrte⸗ 
digung der ſich meidenden Gläubiger von der Maffe noch übrig bleiden wird, ver⸗ 
eſen werden ſollen. 33 Bea 
Roͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiſtsguͤter. 

*) Glogan den a4ſten Mohr. 1820. Aus der Concurs⸗Maſſe der Go: 
phie Eliſabeth Chriſtiane v. Schweinitz zu kuͤben hat die Frey Marie Doro» 
‚thee v. Schweinitz, gebohrne Gollenla noch ein in dem hleſigen Depoſito defind⸗ 
liches Percipiendum von 57 Rthlr. 18 far, 6 d', zu erhalten. Die gedachte 
Freyln v. Schweinitz, deren Aufenthalt bier unbekannt iſt, oder deren Erben, 
82 daher aufgefordert, ſich unter gehoͤriger Legltimation binnen 4 Wochen 
hieſeldſt perfönlich oder durch einen Special» Mandatarium zur Erhebung jenes 
Betrags zu won, widrigenfalls letzterer, nach Ablauf dieſer Friſt, zufolge 
$. 391. des Anbangs zur allgemeinen Gerichtsordnung an die Juſtiz⸗Offician⸗ 

en Wittwen⸗Kaſſe zur Benutzung gezahlt werden wird. ; 
Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Nieder- Schlefien und. der Faufig. 
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Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen wm. 
aAlergnaͤdigſten Special Befehl. 

Brreslauſches Intelligenz Blatt zu No. LA. 


= 


= ! T Zu verfaufen. 2 ; 
Trebitſch den 2. October 1820. Die dem Möler Gottlob Vogt gehd« 
rige, auf 648 Rebl. Co ur. abg würdigte ſub No. 14. hieſelbſt belegene Oberwaſſor⸗ 
mitble und Zubehr fol auf Antrag der Gläubiger fabhafirt werden, wozu ein Dies 


tbungstermin auf den 30. Deebr. d. J. Vormiltogs um 9 Uhr im herrſchaſtlichen 


Schloſſe bleſelbſt angeſetzt worden iſt, woſelbſt ſich alle befigs und zah ungsfaͤhlge 
K uftuſtige, die mit dem dlesfaͤlligen Auswelß, Hinſichts ihrer Beſitz und Zah⸗ 
lungs fahigkeit ſich zu verſehen haben, melden, ihr Geboth darauf abgeben und 
nach vorgaͤngiger Genehmigung der Gläubiger den Zuſchigg gewärtigen konnen 
J N Pa trimonialserichtsamt Trebliſch. 

„ Deimrican den zy. October 1820. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 


emte wird die ſub Nero. 24: zu Schlldderg gelegene, zum Vermögen des Auguſt \ 
Handlos gehörtge und auf 588 Rihlr. 14 fgr. 6 d'. gerichtlich geſchaͤtte Baderey 


und Uecker, im Wige der Execution ſubhaſſirt. Es werden daher beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfählge Kaufluflige hier durch eingeladen, in dem peremtorie auf den ı6tem. 
Januar 1821. früh. um 9 Uhr feftgefegten Lieitatlons⸗Termine in biefiger Canzley 


woſelsſi die gerichtliche Taxe dd. Schidberg 16, October 1820 zu jeder ſchicklichen 
Zeit machgefeben werden kann, zu erſcheinen, ihr Gebothe abzugeben und den Zus. 


ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdtethenden mit Einwilligung der Creditoren ſodann 
zu gewartlgen. 


gehoͤrigen Herrſchaſten Heinrlchau und Sine de 5 
. 1 


Glogau den 28. Oetober 1820. Von dem Köntgl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß» Glogau wird hlerdurch bekannt gemacht, daß das Schuhmacher 
Strieſeſche Haus Nro. 32. Ztel, jetzt 68., welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
1549 Rib. 17 gr Cour. gewürdigt worden iſt, auf den Antrag eines Glaͤubigers 
im Wege der Errcutton öffentlich verkauft werden fol und der iſte Februar 1821. 
zur Btetbung beflimmt worden. Es werden daher alle diejenigen, weiche dieſes 
Haus zu kaufen geſennen und jahlungsfähig find, hier durch aufgefordert, ſich in 
dem gedachten Termine, welcher peremtoriſch iſt Vormittags um 11 Uhr vor dem 


zum Deputato ernannten Orn. Juſtizrath Ziekurſch im hieſtgen Stadtgericht, ent⸗ 


Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Koͤnigin der Niederlande 


weder perſonlich ober durch gehörig legltimirte Bevollmächtigte nee j 
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Geboth abzugeben, das erlangte Bürgerrecht nachzuweiſen und zu gewaͤrtlgen, daß 
an den Meifte und Beſtdiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. N 

Pa tſchkau ven 2 zſten Novbr. 1820. Dem Antrage der Regina Pra⸗ 
belſchen Erben gemäß ſoll das bieſeldſt (ud No. 190. befindliche Haus nebſt Hand⸗ 
lungs gerechtigkeit, welches deylammen auf tos 2 Rthl. 12 gr. gerichtlich ditaxlet 
worden, in Termino lieltatlonis peremterio den zten Febr. 1821. Öffentlich an den 
Meifidierbenden vetkauſt werden, Beige» und zablungsfäbige Koufſuſtige werden 
Hierdurch aufgefordert, ſich gedachten Toges des Vormittags um 10 Ude auf hier 
ſigem Ratbbauſe in unserm Gerichts zimmer einzufinden, ihr Geboth abzugeden und 
den Zuſchlag ju gewärtigen. Uebrigens dient zugleich zur Nachricht, daß auf ſpa⸗ 
ter eingehende Gebothe nicht geachtet werden foll. re 

; Koͤnigl. Preuß Stadtgetlcht. t 

Mleder⸗Kunzendorf den loten Nobember 1820. Es foll das dem 
Johann Gottfried Puͤſchel zugehorige ſub Ne. 99. zu Dittmannsdorf gelegene, 
auf 602 Rthlr. 18 for. taxtrte Freyhaus Schuldenhalber den 31. Januar 1881. 
Vormittags von 8 618 12 Uhr im Schloſſe zu Dittmannsdorf an den Meifibies 
thenden pet emtoriſch verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige, welche 
die Taxe in den Gerichts stätten zu Kynau und Dittmanns dorf einjehen können, 
werden dazu hiermit eingeladen. Er | 1 

Das Gertchtsamt der Herrſchaft Königsberg 

Soörlitz den ssſten Novbr. 1820. Das Stadtgericht der Könſgl. Preuß. 
Stadt Göritz macht blerdurch bekannt, daß das daſelbſt vor dem Reiß Thore 
zwiſchen der Bauerſchen Fabrik und dem Schulziſchen Hauſe fub Mo. 710, gelegene 
Weißgerber Petzold ſche waſſiv etbaute und deductis oneribus auf 1560 Rıh. Cour. 

ewuͤrdigte Haus nebſt Werkſtatt, auf dem Wege der nethwendigen Subhaſtation 

Termino unice et peremtorto den zwölften Februar 1821. an den Meiſtbtethen⸗ 
den verkauft werden ſoll, und ladet Kaufluſtige hlermit ein, an nur gedachtem 
Termins tage Bor mittags um ro Uhr entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrtg legt⸗ 
ümirte und informirte Mandatarlen, auf dem Neuenhauſe alloler, cocam Com⸗ 
miſſario, Herrn Stad gerichis⸗Dirigent Dr. Sohr ſich einzufinden, ihre Gebolge 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbletbenden ſothanes Grund 
ſtuͤck mit FR ung der Petzoldſchen Ercditoren zugeſchlagen werden lcd, . 5 
brigens if des ähere hleruͤbet aus den, während der gewohnlichen En P 
flunden in der Stadtgerichts Can;ley vorzulegenden Acten zu erſehen. 

J giebenthal den 4. December 1820. Schuldenhalder fol das dem 
dom Militait entwichenen Franz Grande gehörige, unter No 63. in Schmott⸗ 
feiffen Löwenberger Kreiſes belegene, ortsgerichtlich auf 47 Rıblr. 15 far. Cour. 
abgefbägte Haus oͤffen lich verkauft werden. Zum Blethen darouf iſt ein cinzie 
ger Termin auf den 27ſten Januar f. im Gerichtskretſcham zu Schmottſeiffen 
angeſeßt worden, zu welchem Kaufluſtige eingeladen-werden. ER 

N Königt. Preuß. Lands und Stadtgericht. 15 
»JLiebenthal den 7ten December 1820, Bebufs der Erbtbeilung ſud⸗ 
baſtirt hleſiges Königl. Land⸗ und Stadtgerſcht die No. 280, in Schmottfeiffen, 
Löwenberger Kreiſes gelegene, lokalgerichtlich auf 356 Rehlr. 7 far. 6 d. ge⸗ 
3.42, N wurdigte 
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würdigte Haͤuslerſtelle, beſtimmt einen Biethungstermin auf kuͤnftigen zeſlen Ses 


bruar früh um 9 Uhr, in welchem ſich Kauffuſtige in der 3 einzu⸗ 
finden, und den Zuſchlag gegen das Meiſtgebot mit Elnwilltgung der Erben zun 
gewaͤrtigen haben. 75 5 a 
8 RE Königl. Lands und Stadtgericht. e 
C verauctioniren. 8 e 
Breslau. Vor eee Thor im Kaufmann Goͤnnerſchen 
Hauſe bey der Eutroſſler Wache gradellder werden den agflen Dechr c. früh von 
9 Uhr an einiges Silbergeſchtrr, Kupfer, Zinn, Meſſing, Blech, Porcelain, Glaͤſer, 
einige Gewehre, Betten, Meubles und Hausrath in klingendem Preuß. Courant 
melſtbiethend gerichtlich verfleigert werden. 2 
Breslau. Mitwoch den 3 ten Januar 182 7. und folgende Tage früh 
um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr werde ich Im Coffeehauſe, genannt zum Place 
de Recos auf der Promenade der Poſthalterey gegenüber Vetaͤnderungshalder fol⸗ 
gende Sachen, bellehend in einem neuen Billard, ein Kegel Billard, kin Hands 
wagen, verſchledenes Meublement, Steingut, Fayence, Porzelain, Flaſchen und 
Glaser, ferner laquirte Coffte⸗Tablets und Bierdeckel, Beiten und Bett Veberzüge, 
eingelegte Fruͤchte, Stettiner Bler, mehrere Kiften Elgatvs, Portorlko und ver⸗ 
ſchledene Tabacke, nebſt Haus und Kuͤchengeräthe gegen baart Zahlung la kün⸗ 
gendem Courant meiſtbiethend verfleigern. Er Si 2 „ 
I 2 RER BRETT S. Pietre, Auetlons⸗Commiſſarius. 
3 0 GitationesEdidtales © . 
) Breslau den 7ten Dechr. 1820. Von Selten bes unterzeichneten Ge⸗ 
richtzamtes werden auf Antrag der Erben des zu Glockſchuͤtz verſtorbenen Freygaͤrt⸗ 
ners Johann George Neug⸗bauer alle dlejenigen, welche an das für iherm Exblaſſer 
auf drt zu Glockſchuͤtz fub Ro. 11. gelegenen Freyſtelle urſpruͤnglich ex iuſtrumento 
vom 10. März 178 7. auf Hohe von 263 Thlr. ſchleſ. eingetragene / nach der unterm 
3 ſlen Decbr. 1803. e ſolgten und eingetragenen Ceſſion von 162 Thi ſchlef. 1 a fgt- 
an den Bauer Franz Aßmann zu Sacktrau nur noch auf 100 Thlr. ſchleſ. 12 ſor⸗ 
valtdirende Hypotheken ⸗Capital, oder das Darüber ſprechende dem gedachten Joh. 
George Neugebauer angeblich verlohten gegangene Schuld und Hypotheken ⸗In⸗ 
ſtrument vom noten Mär; 1787. als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand» ober 
ſenſtige Inhaber Anſpeuch zu machen hab 'n, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 
söfien März 1821. Vormittags um 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichts omte 
peremtoriſch anftebenden Lermine perſoͤnlich oder durch einen zulaͤßtgen Maudatarlua 
zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche zu Protocol zu geben und zu beſcheinigen ⸗ widrigen ⸗ 
tolls Re bey ihrem Ausbleiben mit ihren Anſprüchen an gedachtes Capital praͤcludirt, 
das Juſitument amortiſirt und den Erden des lezten aus dem eee 
er 


(ess & 
ergebenden Juhab its ein neues allein geltendes Hpypetheten⸗ Inſtrument ausg fer 


uiget werden wird. 2 e 8 
i Dias freyßeerl. v. Lͤͤt witz Glockſchlitzer Ger ches mt. Wanke. 

*) Ratibor den acſten November 1820. Ven dem bichgen König. Ober⸗ 
Landesgerichte werden folgende ihrem Wohnorte nach unbekannte Gläubiger des 
zu Meiffe verfiorbenen Commiſſſonsraths und Poliz 9⸗Secretairs Woltersdorf, als: 
2: der Buchhändler Mittler ehemals zu Breslau; b der Kaufmann Senke «des 
mals zu Berlin; e. Tabackshändler Ketſch; d. eine Frau v. Faldernz e. die 
unverihl. Jenker, öffentlich dergeſtalt vergelgden, daß fie binnzen 5 Woken ihte 
Forderungen müuͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchrif⸗ 
ten deren Urkunden, worauf ſie ſich giülnden, beylegen, hlernächſt aber in dem 


angeſetzten Liquidattons Termin den Iten Februar 1821. vor dem Abgeordneten 


des Eollegti, dem Hern Ober ⸗Landesgerichtsrathe v. Gilgenhetmb, ſich in Per⸗ 
ſon, oder durch zuiäßige Bevollmächtigte ſtelen, den Betrag und die Art ihrer 

orderun umſtändlich angeden, die Documente, Brlefſchaſten und übrigen 
Feen „womit fie die Wahrheit und Richtigfelt ihrer Anſprüche zu erweiſen 
gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nörhige zum Prototon verban⸗ 
dein und als dann die geſetzmäßige Auſetzung in dem abzafaſſenden Erſtigkeitsurthel; 


dagegen bey ihrem Ausbleiben und unteriaffener Anmeldung ihrer Anſprüche gewaͤr⸗ 


S eee Daß e ee e verkufie 1 mit übren 
Forderungen nur an das ien was nach Befrledigung det ſich mel aden Glan 
Biger von. der Maß nad dag Sleken mäche, eee merden eden, Gebe 
gens werden denjenigen, der genannten 5 Gläubtger, welche duch gesetzliche Urs 
uchen an der perſoͤnlichen Ecſcheinung gehindert werden und denen es hieſelbſt an 
Selanstiaſt fehlt, die Juſtiz⸗-Commiſſarien Stoͤckel, Eberhard und Criminal⸗ 
rath Werner angewiefen, wovon fie ſich einen wählen und denſelben mit Informas 
tion und Vollmacht verſehen Finnen. Woraach ſich alſo die obengenannten Gläus 
diger des vorgedachten Commiſſtensrath und Polizey⸗Secretair Wolterskorf zu 
A en h benz: , "BELLE | - BER 5 
805 * Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Oder⸗Schleſten. 
a ren 1222 nn Wantealfel. des 
h e arm ee geen Da n Stan dee 
Braun! 90 Richter, wider (bien Ehemann den gew ſenen hieſigen Schu⸗ 
mather Anton Bräuninger, weicher fh am gaſten Jun b. J. von bier weg⸗ 
begeben hat und nicht wieder aphero zurückgekehrt it, wegen bos licher Bir⸗ 
laſſung und weil er ſich durch feine Schuld außer Stand geletzt haben ſoll, iht 
den noͤthigen Unterhalt zu verſchaſfen, eine Eheſcheidungsklage angebracht hat, 
und zur Inſtructten der Sache, auf den zaſten März 1821. Vormittags um 
11 Uhr vor dem Herrn Jußetzratb Fabricius Termin anberaumt worden, fo 
wird der gedachte Anton Bräuninger deſſen Aufenthalt unbekaunt iſt, hiedurch 
öffentlich dorgeladen, zur beſtimmten Zeit auf dem hiefigen Lands und Stadt⸗ 
gericht in Berfon zu erſcheinen und ſich auf die Klage gehörig elnzulaſſen, im 
Ausblelbungsfalle aber zu gewättigen, daß die Angaben der Klägerin für rich 
tig angenommen und wider ihn in contumactam erkaunt werden wird was 


tens iſt. .)) EE B m 
15 Koͤnigl. preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
beo b⸗ 
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5 beobſchät den 28. Octder 1820. Auf den Antrag der nächſten Ans 
verwandten ward der fit 6 Jahren von Weißeck abweſende und als Scleat 
ausgehobene Andreas Kretſchmer oder deſſen etwanige Leibes⸗Erben hierdurch 
vorgelaben, ſich vor, oder ſpöͤteſtens in Termind den Sten Auguſt 1821. im 
Orte Wetſſact Leobſchützer Cretſes, bey dem Getichtsamte perſönlich einzufinden, 
oder ven ſeidem Leden und Auſenthalte beſtimmte Nachricht zu erthellen, wiett⸗ 
genfalls aber zu gewärtigen, daß der Verſchollene für todt erklärt und ſein 
Aachgelaſſenes Vermögen dewandten Umſtänden nach, denen ſich als nachſten 
Erden legitimirenden Anverwandten oder dem Koͤnigl Fisco werde zuerkannt 
werden. ; ; 

a Das gräfiih v. Sobeckſche Gerichtsamt der Guter Weiſſack ꝛt. 

Neuſtadt den zgften Map 1820. Auf den Antrag des Gärtnerauszuͤg⸗ 
ler Martin Irmer zu Riegersdorf wird deſſen Tochter Anna Roſalia Irmer, welche 
von Trebnitz und im Jahre 1805. mit denen damals dort durchmaſchterenden Ruſſen 
heimlich fort gegangen und ſich nach Pohlen oder Rußland begeben haben ſoll, ſeit 
der Zeit aber nichts mehr von ſich hören laſſen, hlermit fo wie deren u: bekannte 
Erben und Erdnehmer zugleich ad Terminum den ıcten May 821. v. M. 9 Uhr 
zu ihrer Geſellung und Verantwortung auf das hieſſge Rathhaus in die Seſfions, 
finde des Koͤnigl. Stadtgerichts hierſelbſt vorgeladen, unter der Verwarniguug, 
daß im Fall fie weder in Perſon noch durch einen legitimirten Stellvertreter etſchei⸗ 
nen, auch ſich nicht ſchriſtlich melden ſollte, fie für tod erklart und ihr gegenwärs 
tiges als künftiges Vermögen, namentlich aber das ihr zugefallene Legat per 
200 Rtölt. Courant von dem verfiorbenen Kaufmann Bodinger zu Trebnlt, 
teren nächſten gel etzlichen Erben aus geantwortet und die Anwendung der geſetz ichen 
Vorſchriflen ex F. 847. ſeg. Tit. 18. Thl. II. Allgemeines Landrecht gegen fie vers 


fügt werden wird, JR ; 
3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. e 
Conſtadt den ten Robbr. 1820. Auf den Antrag der Noſina verehl. 
Syba geb. Jonik aus Jacobsderf, wird deren Chemann der Londwehrmaan Glotge 
Syla, welcher im Jahre 1813. zum Maltale ausgehoben worden, und im 1 Sten 
Schleſiſchen Landwehr s Jafaarerie: Regiment geſtanden hat, ſeit dem Monat Jui 
deſſ loen Jahres aber als er im Lager bey Strehlen geſtonden, von feinem Leben 
und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, hlermit oͤßfentlich vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen 3 Monaten und fpäteflens den 2 4ſten Fibruar 18 27. Vormittags um 9 Uh 
ſchel tlich oder perſoͤnllch dep dem unterzeichneten Gerichts me hi ' ſelbſt zu meld n, 
und fi auf die Klage einzuloſſen, in außenbleidenden Falle abet zu gewaͤrtigen, 
daß er durch richterliches Erkenutniß für todt erkaͤre wird, und feiner Ehefrau die 
andetwellige Ve heurathung verſtaltet werden fol. g.) N 
Das Oberamtmann Grundmann Jacodsdotfer Gerſchtsamt. 
Herruſtadt den 24. Map 1820. Auf den Antrag der Dehmelſchen 
Geſchwiſter wird der George Friedrich Dehmel aus Geiſchen Guhrauſchen Krei⸗ 
ſe der im Jahr 1778. der Preuß. Armee als Stuͤckknecht nach Böhmen gefolgt, 
und ſeitdem weder ſeinen Geſchwiſtern, noch ſonſtigen Anverwandten, oon teiz 
nem Leben und Aufenthalt irgend eine Nachricht hat zukommen laſſen, — feis 
en 
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nen etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbreßmern hierdurch öffent 
lich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten er zwar laͤngſtens in dem auf den 
10 Mürz a, f. Vormittags um 11 Uhr anf dem hiefigen Königl.! Schloſſe ans 
geſetzten Praͤfudictal⸗ Termine, ſich emweder ſchriſtlich oder per ſoͤnlich zu mei⸗ 
den, und hieſelbſt weitere Anwelſung, im Fall eines Außenbleibens aber zu er⸗ 
warten, daß er als ohne Hintertaſſang von Leibes⸗Erden ſür todt erklärt, und 
fein. ſaͤmmtliches zuruͤckg loſſenes und zulünftiges Vermögen, leinen nächſten 
Erben, die ſich als ſolche legitimiren konnen, zugeſprochen und übergeben were, 


den wird. 8 9 . 
(„„ Köntgl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Cont adi. 
„Glatz den Iäten Jury 1820. Von Selten des Nieder» Schwedelborſer 

Serichtsamts wird hiermit der Schneidergeſell Franz Rother aus Nieder Schwedel⸗ 

dorf, welcher im Jahre 1798. als Recrut aus gehoben, jedoch am Salzſluß leidend 

Ins Lazareth gebracht und nach Verlauf vom 13 Wochen als unheilbar aus dem 
Lazäreth entlaſſen wurde, bernach aber wir einem Wanderpaß verfehen nach 
Breslau gegangen, um ſich Arbeit zu ſuchen, feit dieſtt Zeit aber von ſeinem Leben 
und Aufenthalte, aller Nachforſchungen ungeachtet keine Nachricht eingegangen, 
auf den Antrag feiner Geſchwiſter Namens Anton und Francisca Rother und ihres 
Vormundes Ignatz Itmann zu Nieder⸗Schwedeidorf, dergeſtalt oͤffentlich vorge⸗ 
laden, daß derſelbe oder feine erwanige Erben bianen 9 Monaten vom a4ften d. 
M. angerechnet, fpätefieng aber in dem auf den agſten März 1821, Vormittags 
um 9 Ubr anberaumten präcluſtotſchen Termine, ſich an gewöhnlicher Gerichts⸗ 
ſtelle, in 4 zertchtscanztey zu Nieder⸗Schwedeldorf, entweder in Perfon einfin 
den, oder ſchriftlich melden und weitere Anweiſung, im Fall des Auſſenbleidens 
aber gewaͤrtigen ſoll, daß er Fran; Rother per Sententiam , für todt erklärt und 
fein Vermögen den als naͤqyſten Erben fich legltimirenden Anverwandten zur freien 

Diepofition uͤberlaſſen werden wird, auch diejenigen, welche ſich nach ergangener 

Praͤcluſoria als gleichnahe oder nähere Erben ausweiſen mochten, für ſchuldig 
trachtet werden, von den als rechtmäßigen Erben angenommenen, Anverwandten 
weder Rechnungslegung noch fonft einen Erfag der gezogenen 5 zu fordern, 

— * mit dem zu begnügen, was alsdann von dem Vermögen noch 

dorhanden ſein te. s 25 > 
er Das Nieder⸗Schweldorfer Gerichtsamt. 
Groͤgor. 


Reichenbach den gten Nobemder 1820. Nachdem Über das Vermöͤ⸗ 
gen des hieſigen Nadlermelſiers und Handelsmannes Herrmann Heinrich Behr 
der Concurs eröffnet und ein Liqutdations⸗Termin auf den 24. Februar 1821. 
anberaumt worden, fo werden alle diejenigen, welche Anfprüche an denfelben 
zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, ſich an gedachtem Tage Vormittags 
um 8 Uhr, entweder perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmaͤchrigte zu melden 
und ibre Forderungen zu liguidiren und deren Richtigkeit darzuthun. Diejeni- 
gen, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, werden mit allen ihren Forde⸗ 
tungen, an die Maſſe praͤcludirt und es wird ihnen dieſerhalb ein ewiges Stille 
ſchwelgen gegen die uͤbrigen Gläubiger aufzelegt werden. a 

Das Koͤnlgl. Stadtgericht. 


Offener 
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\ Offener Arreſt. f 5 

N Reichenbach den aten Nodemker 1820. Nachbem Über das Virms⸗ 
gen des hieſigen Natlermeiſters und Handels mannes Herrmann Heinrich Behr 
det Concurs eröffnet worden fo wird allen denjenigen, welche von dem Ger 
meinſchuldner elwas an ‚Gelbe, Sachen, Effecten oder Briefichaften hinter 
ſich haben, hierdurch bedeutet, demſelden nicht das Mindeſte davon zu berab⸗ 
folgen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht davon förderfanfi getreulich An⸗ 
zeige zu machen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
‚babenden Rechte, in das gerichtliche Dopoſitum deſſelben abzuliefern. Wenn 
dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, ſo ſoll 
dieſes tür nicht geicheben geachtet und zum Beſten der Maſſe nochmals detge⸗ 
trieben werden. Sollte aber der Inhaber folder Gelder oder Sachen, dleſel 
den verſchwelgen oder zurückhalten, fo geht er alles feines daran habenden Un⸗ 
terpfandes oder andern Rechtes verluſſig. Be „ ee 

e Das Koͤnigl. Seadtgericht. 

3 AERTISSENMENTS . 1 

) Breslau den raten Dicht. 1820. Ale diejenigen, welche an den Nach⸗ 
laß der verſtorbenen Ftau Staats : Miniſtre Graͤfin v. Hoym geb. Gräfin v. Dyhrn 
Extellen etwas zu fordern haben, werden vor ihrem unterzeichneten Teſtaments⸗ 
Exteutor erſucht ſich binnen 4 Wochen bey demſelben bieferhalb zu melden. 

RE | Cogho, Koͤnigl. Juſſz⸗Cemmiſſtonstath. 

Breslau. Den apſten dieſes gehn 2 gedeckte Wagen nach Berlin: Das 
Nähere im rothen Haufe bey Mendel Far ber. 

*) Breslau den a1. December 1820. Tief gebeugt erfülle ich die trau⸗ 
rige Pflicht, meinen Verwondten und Freunden ergebenſt anzuzeigen, daß es 
der Vorſebung gefallen, die irdiſche Laufbahn, meiner mir unvergeßlichen Fraun 
und Mutter Beate geb. Nathan, noch langen und barten Leiden, in ihrem 
38ſten Jahre vollenden und in ein beſſzres Leben übergeben zu laſſen. — Alle, 
welche die Selige gekannt, werden meinen Schmerz rechfettigen und ner ihre 
file Theunahme geneigeſt wlüfahren. 12 
M. Sachs, jun. als Gatte. f 

D 


N 


je v 58 
Wee ai 3 als Töchter der Verſtorzenen. 
Cohnsderg, als Neben. 


„ eeubus den 28ſten November 1820. Auf den Antrag der Erben, fell 
die zu Herrmansdorf im Jauerſchen Kreife delegenen, zur Verlaſſen ſchaft des Jo⸗ 
hann Coriſtoph Klannt gehörige, auf 192 Nthlt. 6 far. g d'. Courant gerichtlich 
taxite Häuslerſtelle in Termino peremrorio den aofien Februar 182 1. im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an den Meiſtbieihenden verkauft werden. 
Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfahtge werden daber plerdurch aufgefordert, in 
dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem Königl. Gerichte in dem herrſchaft⸗ 
lichen Schloße zu Schlauphof zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und zu 
gewärtigen, daß das an den Meiſtblethenden unter Genehmigung der Erben, 
und der Vor- fo wie der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Ge⸗ 
dothe nach dem icitatlons⸗Termine kann nicht weiter reſlectirt werden. gr Tare 

ö aun 
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kann ſtets in hieſiger Reglſtratur nachgeſehen, die Kaufs bedingungen aber werden 
m Liettations⸗ Termine bekannt gemacht werden. Zugleich werden auch olle un⸗ 
ekannte Real und Perſenal-Cläudiger des verſterdenen Ichann Cbriſtoph Klannt 
bier durch vorgeladen, im gedachten Termine zu erſcheinen, isre Forderungen ans 

Fate und geſetzlich zu degründen, im Ausbletbungsfalle aber zu gewärtigen, daß 

e aller ihrer etwantgen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von den 

Maſſe noch übrig bleiden wird, verwieſen werden ſelen. 

i Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leuduſſer Stiftsguͤter 
Getaufte, Sopuliete und Salon. vom 15: bis 21. Decbr. 1820. 

Getaufte. 

Zu St. Eliſabeth. Des B. und Deſiillateurs Hrn. Gottlleb Benjamin Eitel S. 
Landolf Moritz Siegbert Giedeon. Des B. und Schleifers Jofpb Jonotz 
Richter D. Johanna Florentine Emilie. Des B. und Baͤudlers Carl Philipp 
T. Jobanne Juliane Beate. Mit obrizfenicher Bewilligung wurde In christ 
liche Gemeinde aufgenemmen der juͤdiſche Kauf- und Handelsmann Herr Pul⸗ 
vermacher und erhlelt in der helligen Taufe die Namen Chriſtian Leopold Ju: 
us, nebſt feiner Ehegattin, weiche die Namen Maria Johnune erhielt. 

Zu St Marla Magdalena. Des B. und Schneiders Carl Georg Schalod T Clara 
Jullane. Des B. Kauf⸗ und Haadelsmannes Herrn Ernſt Wilhelm Sturtz 

S. Ferdinand Richard. Des B. und Tlſchlers Hanns Friedrich Hower S. 
Johann Auguſt Friedrich. Des B. und Frieſeurs Carl Scholz S. Carl Frke⸗ 
drich Wilhelm. Des B. und Kretſchmers Daniel Daͤmmig S. Ernſt Samvel. 
Des B. und Schuhmachers Gottfried Strauch T. Marie Math lde. Des B. 
und Schneiders Carl Daniel Hoͤnſch T. Marla Chriſtlone Bertha. Des Ho⸗ 
fpttat Inſpectors ad St. Trinttatem Hrn. Carl Gotned Kaen 4 Friederike 


Sophie Ma. 
Geſtorbene. 

Zu St. Eilfiberh. Des B. und Fleiſchhauers Friedrich Stepban S. Carl Friebtich 

Moritz, alt 4 J. 3 M. Des well. B. Kauf- und Handels mannes auch ehemal. 
Stodtrath Herr Johann Gottileb Muller hinterl. T. Charlotte Henrlette Elt⸗ 

ſabeih, alt 7 J. 2 M. Des B. und Kreiſchmers Johann Gottfried Heinzel 
T. Loulſe Eliſabeih, alt 3 J. 10 W. 

Zu Marla Magdalena. Der B Kauf- und Hondelmann Herr Johann Chriſtlan 
Hisſcher, alt 74 J. Der B. und 1 Herr Johann Wilhelm kauffer, 
alt 30 J. 8 M. 

Zu St. ge Des B. und Schneiders . Loͤwe T. Lou ſe Pauline, alt 
4 10 M. a 

Zu St. Chr ſtophori. Des 3. und Kuͤrſchners Johann Gottſod Kugler Eheftan 
Johanna Eleonora, alt 56 J. 


